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Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
liebe Jugendliche, 
liebe Gäste,

wir stehen kurz vor den bayerischen Sommer-
ferien und damit bricht insbesondere für unsere 
Schülerinnen und Schüler eine wohlverdiente 
Auszeit an. Ich freue mich sehr, dass wir diese 
heuer wieder mit einem vielseitigen (und 
gedruckten) Ferienprogramm bereichern können. 
Außerdem möchte ich an dieser Stelle ein wenig 
unsere Schullandschaft „hochleben“ lassen. Die 
Erweiterung der Realschule Gmund, sowie der 
Neubau an der Mittelschule Rottach-Egern sind 
eine wichtige und nötige Bereicherung für unsere 
Bildungseinrichtungen. 

Mit dem Internationalen Musikfest am Tegern-
see erwartet uns wieder einer der musikalischen 
Höhepunkte des Jahres. Bei der 33. Auflage gibt 
es weltklasse Kammermusik zu hören. Ein Groß-
teil der Veranstaltungen wird dabei in der Tenne 
des Gut Kaltenbrunn stattfinden und ich lade Sie 
herzlichst ein, den Auftritten von hochkarätigen 
Solisten, Spitzen-Ensembles und begabten Nach-
wuchskünstlern beizuwohnen.

Außerdem erfreulich ist, dass kürzlich im Gemein-
derat die Baukultur-Charta verabschiedet werden 
konnte. Somit ist ein weiterer wichtiger Schritt 
zu Gunsten unserer Baukulturregion Alpenvor-
land - mit der sensibilisiert und ein Bewusstsein 
für unsere Umgebung und den öffentlichen Raum 
geschaffen werden soll - getan. Beim monat-
lichen Baukultur-Stammtisch (der nächste Termin 
ist Donnerstag, der 21. Juli 2022) haben alle 

Interessierten die Gelegenheit, sich zum Thema 
auszutauschen und ihre Anregungen, Kritiken 
und Fragen einzubringen. Weitere Informationen 
zur Baukulturregion finden Sie auch auf den nach-
folgenden Seiten oder auf unserer Website.

Zuletzt möchte ich Sie noch informieren, dass die 
Gemeindeverwaltung, der Bauhof, sowie Kinder-
garten, -hort und -krippe am Donnerstag, 7. Juli 
2022 - nach zweijähriger Pause – wieder einen 
gemeinsamen Betriebsausflug unternehmen 
und daher sämtliche Einrichtungen geschlossen 
bleiben. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis im 
Vorfeld und wünsche Ihnen allen nun einen sonni-
gen Juli mit vielen Gelegenheiten die langen Tage 
auszunutzen.

Herzliche Grüße

Ihr

Alfons Besel
Erster Bürgermeister

BRK-Miesbach, Wendelsteinstr.9, kvmiesbach.brk.de 
Rufen Sie uns an, wir helfen gerne! Tel. 08025-2825-0 

Jugendrotkreuz

BRK-Erste-Hilfe-Kurse

BRK-Essen auf Rädern

BRK-BlutspendeBRK-Rettungsdienst

BRK-WasserwachtenBRK-Kleiderläden

BRK-Hausnotruf BRK-Bereitschaften

AUS DER REGION

FÜR DIE
REGION
www.ewerk-tegernsee.de • Tel. 08022 - 1830
Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an!
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Gemeinde Gmund am Tegernsee
Kirchenweg 6, 83703 Gmund a. Tegernsee, Tel. 0 80 22/75 05-0, Fax 75 05-20, E-Mail: info@gmund.de 
Sachgebiet	 Sachbearbeiter	 Zimmer	Tel.-Durchwahl-Fax� E-Mail
Bürgermeister	 Alfons Besel		  Tel. 75 05-10	 buergermeister@gmund.de
Sekretariat	 Christiane Quicker	 15	 Tel. 75 05-50 Fax -650	 christiane.quicker@gmund.de
Geschäftsleitung	 Florian Ruml	 14	 Tel. 75 05-11 Fax -611	 florian.ruml@gmund.de
Hauptverwaltung	 Sophia Hollerauer	 04	 Tel. 75 05-28 Fax:- 628	 sophia.hollerauer@gmund.de
Hauptverwaltung, 	 Stefanie Steimer	 13	 Tel. 75 05-13 Fax -613	 stefanie.steimer@gmund.de 
Öffentlichkeitsarbeit	 Maria Glas			   maria.glas@gmund.de
Personalstelle	 Theresia Rieder	 13	 Tel. 75 05-12 Fax -612	 theresia.rieder@gmund.de
Auszubildende	 Kathrin Weinzierl		  Tel. 75 05-0	 kathrin.weinzierl@gmund.de
	 Sophia Mayer		  Tel. 75 05-0	 sophia.mayer@gmund.de	
Radverkehr	 Veronika Simon	 04	 Tel. 75 05-39 Fax -639	 veronika.simon@gmund.de
Liegenschaftsamt	 Josef Krinner	 03	 Tel. 75 05-35 Fax -635 	 josef.krinner@gmund.de
	 Heidi Martin	 03	 Tel. 75 05-14 Fax -614	 heidi.martin@gmund.de
Kämmerei	 Georg Dorn	 11	 Tel. 75 05-16 Fax -616	 georg.dorn@gmund.de
Steuerstelle				    steuerstelle@gmund.de
Zweitwohnungsst./	 Magdalena Fahrnbauer	 07	 Tel. 75 05 34 Fax -634	 steuerstelle@gmund.de
Kurbeitrag/Gewerbest.	
Grundsteuer/	 Regina Nickisch	 07	 Tel. 75 05-36 Fax -636	 steuerstelle@gmund.de
Kindertagesstätten	
Hundest./Wasserabr./	 Gaby Goldhofer	 04	 Tel. 75 05-38 Fax -638	 steuerstelle@gmund.de
Friedhofsverwaltung				    friedhof@gmund.de
Kasse	 Elisabeth Bartl	 12	 Tel. 75 05-15 Fax -615	 kasse@gmund.de
Kasse	 Maria Killer	 12	 Tel. 75 05-17 Fax -617	 kasse@gmund.de
Einwohnermeldeamt	 Elisabeth Filgertshofer	 02	 Tel. 75 05-21 Fax -621	 ewo@gmund.de
Pass-, Gewerbeamt/	 Johanna Angerer	 02	 Tel. 75 05-22 Fax -622	 ewo@gmund.de
Fundbüro
Renten, Senioren	 Heidi Huber	 01	 Tel. 75 05-26 Fax -626	 heidi.huber@gmund.de
& Soziales	
Bauanträge	 Christine Wild	 10	 Tel. 75 05-32 Fax -632 od.-30	 christine.wild@gmund.de
Straßenverkehr	 Annemarie Heizmann 	 09	 Tel. 75 05-31 Fax -631	 annemarie.heizmann@gmund.de
	 Wolfgang Dagner	 09	 Tel. 75 05-31 Fax -631	 wolfgang.dagner@gmund.de
Mitarbeiter Bauamt	 Lorenz Saak	 08	 Tel. 75 05-18 Fax -618	 lorenz.saak@gmund.de
Bautechnik	 Josef Harraßer	 03	 Tel. 75 05-33 Fax -633	 josef.harrasser@gmund.de
EDV	 Andreas Probst	 08	 Tel. 75 05 27 Fax -627	 andreas.probst@gmund.de	
Hausmeister	 Michael Link		  Tel. 0172/8 89 33 12	 haustechnik@gmund.net
Bauhof, Hirschbergstr. 4	 Friedhelm Mette		  Tel. 705 992 Fax 705 902	 bauhof@gmund.net
FW Gmund	 1. Kommandant Th. Hilgenrainer	 Tel. 0151/14 15 38 58	 kommandanten@feuerwehr-gmund.de
FW Dürnbach	 1. Kommandant Josef Bilgeri		  Tel. 0151/12 70 68 07	 kommandant@ff-duernbach.de
Pius-Kinderhaus	 Sabine Hildenbrand		  Tel. 96 76-0 Fax -22	 mail@kinderhaus-gmund.de
(Kindergarten u. -hort)				  
Kinderkrippe	 Beatrix Rebel		  Tel. 6 63 49 29	 zwergenburg.gmund@t-online.de
Mittagsbetreuung	 Monika Link		  Tel. 18 85 97	 mittagsbetreuung@gmund.net
Tourist-Information	 Stefan Rachel		  Tel. 86 03-23	 s.rachel@tegernsee.com
Volkshochschule	 Eugenie Lückerath		  Tel. 72 54 Fax 7 65 35	 vhs-gmund@t-online.de
Recyclinghof/Dürnbach	 Franz Unterberger		  Tel. 7 65 89

Öffnungszeiten:
Rathaus Gmund, Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Mo. + Di. 14.00 – 16.00 Uhr; Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch- u. Freitagnachmittags kein Parteiverkehr
Sozialamt Gmund, Mo., Di., Do. und Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Liegenschaftsamt Gmund, Mo. bis Do. 08.00 – 12.00 Uhr
Standesamt in Tegernsee, Tel. 08022/18 01-34, -38, -47
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr und Mo. bis Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Recyclinghof Dürnbach, Mo./Di./Do./Fr. 09.00 – 12.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr, Do./Fr./15.00 – 18.00 Uhr, Mi. geschlossen.
Tourist-Information, Wiesseer Str. 11, 83703 Gmund a. Tegernsee
Mo. bis Fr. 09.00 – 14.00 Uhr
Gäste- und Gastgeberservice: Mo. bis Fr. 09.00 – 17.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr, So. + FT 09.00 – 12.00 Uhr
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Druck: Druckerei Stindl, Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Rottach-Weißach,
Tel: 08022/24815, Fax: 08022/24215,
www.stindl-druck.de, E-Mail: mail@stindl-druck.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte 

Auflage: 3.600 Stück

Redaktionsschluss für die Augustausgabe 2022: 07.07.2022 bis 16.00 Uhr.

Eingereichte Beiträge können nur bis zu einer Länge von 1 DinA4-Seite und 1 ½-zeilig geschrieben, ungekürzt veröffentlicht 
werden. Die Texte werden redaktionell überarbeitet, um eine angepasste und journalistisch übliche Form zu erhalten.

Ihr Besuch im Rathaus
Für das Einwohner-, Paß- und Gewerbeamt sowie Renten-, Senioren- und Sozialamt 

ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Für die anderen Bereiche im Rathaus gilt: Um Wartezeiten zu vermeiden und damit auch 

das Infektionsrisiko zu senken, ist eine Terminvereinbarung erwünscht und dringend empfohlen. 
Derzeit gelten im Rathaus nach wie vor die FFP2-Maskenpflicht (aufgrund des Hausrechts) 

sowie die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln. 

Terminbuchung im Einwohnermelde-/ Passamt  
und Gewerbe-/ Ordnungsamt online möglich

Um die Buchung von Terminen so leicht wie möglich zu machen, hat die Gemeinde ein Online-Portal 
eingerichtet, ähnlich, wie man es beispielsweise von Arztpraxen kennt. Es ist einfach handhabbar und 

auf der Website www.gemeinde.gmund.de gleich auf der Startseite unter „Online-Dienste und -Termin-
buchung“ verlinkt. Weitere Online-Dienste befinden sich derzeit im Aufbau.

Foto © Pixabay
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Veranstaltungen Gmund

TERMINE UNTER VORBEHALT
Donnerstags
10:00 - 11:00 Uhr	 Geführte Nordic Walking Tour
	� Stärken Sie Ihr Immunsystem, bauen Sie Stress und Muskelverspannungen ab und 

freuen sich mit Ihrem Rücken auf ein Fitness Workout in freier Natur.
	� Ort: Restaurant & Cafe Strandbad Seeglas, Seeglas 1, 83703 Gmund
Freitags
13:00 - 18:00 Uhr	 Bauernmarkt
	� Vielfältiges Angebot an Obst, Gemüse, Fleisch, Brotwaren, Kuchen, Honigspezialitä-

ten, italienischer Nudeln, Pastavariationen, türkischer Feinkost, Tiroler Spezialitäten 
und vielem mehr.

	� Ort: Bahnhofsplatz, Wiesseer Str. , 83703 Gmund
15:00 - 16:00 Uhr	 Besichtigung der Edelbrand Destillerie Liedschreiber
	� Bitte halten Sie Rücksprache, in wieweit eine Führung möglich ist. Aufgrund der 

derzeitigen Bestimmungen der Landesregierung kann es zu kurzfristigen Änderun-
gen kommen. Bei einer Besichtigung können Sie sich über die Herstellung der edlen 
Brände und feinen Liköre informieren. Die Besichtigung inklusive Verkostung dauert 
rund 45 Minuten. Anmeldung bis Freitagmittag in den Tourist-Informationen oder 
unter Tel. +49 8022 927380. Der Verkauf ist täglich geöffnet. 

	� Preis: 5,00 bis 10,00 € pro Person 10,00 €?
	� pro Person mit Gästekarte 9,00 €?
	 pro Person mit TegernseeCard 5,00 €
	 Ort: Edelbrand Destillerie Liedschreiber, Schafstatt 1, 83703 Gmund
Sonntag, 03.07.2022
08:00 - 16:00 Uhr	 Tegernsee Triathlon 
	 Triathlon im kristallklaren See und vor traumhafter Berglandschaft.
	 Ort: Strandbad Seeglas, Seeglas 1, 83703 Gmund
Dienstag, 05.07.2022
17:30 - 19:30 Uhr	 Wildkräuterführung - Frauenmantel, Rotklee und weitere Frauenkräuter
	� Wildkräuter begleiten und unterstützen uns das ganze Frauenleben hindurch. Sie 

erfahren die Wirkung von Himbeerblättertee und Rotklee, gehen auf die große 
Bedeutung von Frauenmantel ein und erfahren, dass die Wurzel der Schafgarbe uns 
nicht nur schöne Träume schenkt, sondern sich die Blätter auch zu einem köstlichen 
Aufstrich verarbeiten lassen.

	� Preis: 7,00 bis 10,00 € Anmeldung in der Tourist-Information Gmund bis Dienstag-
mittag. Tel. +498022 7060353. Kosten für Führung inkl. Verkostung bzw. Gastge-
schenk 10,00 €, mit GK 7,00 €.

	 Ort: Oedbergalm, Angerlweber 3, 83703 Gmund

Jeden Freitag von 13.00 – 18.00 Uhr Wochen- und Bauernmarkt am Volksfestplatz 
oder Bahnhof in Gmund mit einem vielfältigen Angebot an frischen Lebensmitteln

Mehr Infos unter www.tsg-hoffexpress.de

SPIEL & SPASS FÜR GROSS UND KLEIN

Torwand

Dartscheibe

uvm.

Quiz-Spiele

Reaktionswand

Schussanlage

Sportgelände FC Real Kreuth

30.07. – 02.08.2022

Das erwartet Euch:

Sa, 30.07.2022 
ab 13 Uhr

Mo, 01.08.2022  
und Di, 02.08.2022 
jeweils von 10-16 Uhr

    Der 

 HOFFEXPRESS 

        rollt an!

FC Real Kreuth_148x210+Beschnitt.indd   1FC Real Kreuth_148x210+Beschnitt.indd   1 15.06.22   14:4715.06.22   14:47
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Donnerstag, 07.07.2022
19:30 - 21:00 Uhr	 Maximiliansweg - Auf königlichen Spuren
	� Diavortrag in Digitaltechnik mit und von Bettina Haas. Einer der schönsten Berg- und 

Fernwanderwegen durch die deutschen Alpen.
	� Preis: 8,00 €. Ort: Neureuthersaal, Tölzer Str. 4, 83703 Gmund
Freitag, 08.07.2022
10:00 - 12:00 Uhr	 Orts- und Kirchenführung in Gmund
	� Bei einem Ortsrundgang durch Gmund erfahren Sie Wissenswertes über bedeutende 

Persönlichkeiten und ihre Werke. Anschließend folgt eine Kirchenführung in St. 
Ägidius, einem Juwel barocker Baukunst.

	� Preis: 8,00 € Bitte vor Ort zahlen. Keine Ermäßigung mit der Gästekarte.
	� Ort: Tourist-Information Gmund, Wiesseer Str. 11, 83703 Gmund
13:00 - 14:30 Uhr	 Führung durch die Büttenpapierfabrik Gmund (auch 22.07.)
	� Wie entsteht eine Glückwunschkarte? Wie kommt die Farbe ins Papier und wie 

entsteht der sagenhaft goldene Glanz der Oscar Umschläge. Diese und weitere 
spannende Antworten erhalten Sie während einer 1 ½ stündlichen Besichtigungstour 
durch die Produktionsstätten von Gmund Papier.

	� Preis: 15,00 € Kinder 6-15 Jahre: 9,00€ Ermäßigung mit der Gästekarte: 1,00€ 
	� Ort: Gmund Papier, Mangfallstr. 5, 83703 Gmund
Samstag, 09.07.2022
07:00 - 14:00 Uhr	 Flohmarkt
	� von antiker Kunst, Trachtengwand, Haushaltssachen sowie Kinderbedarf - hier macht 

man schon mal ein Schnäppchen
	� Ort: Volksfestplatz, Max-Obermayer-Str. , 83703 Gmund
19:00 - 22:00 Uhr	 Dinner in White
	� Genuss pur beim exklusives Freiluftdiner an einem besonderen Ort.
	� Ort: Rathaus Gmund, Kirchenweg 6, 83703 Gmund am Tegernsee
Sonntag, 10.07.2022
08:30 Uhr	 Aufstellung zum Scapulierfest 
	� Neben der Fronleichnams-Prozession wird in Gmund im Juli das Scapulierfest mit 

einer Prozession zum Ortsteil “Gasse” gefeiert. Die Scapulierer waren eine Marien-
bruderschaft. Prozession zur Gasse zum Unterpartenhauser. Aufstellung am Gasthof 
zum Gasteig.

	� Ort: Gasthof am Gasteig, Münchner Str. 14, 83703 Gmund
Montag, 11.07.2022
19:30 - 21:00 Uhr	 Musi am See mit den Gmunder Dorfmusikanten
	� Musi am See mit den Gmunder Dorfmusikanten an der malerischen Uferpromenade 

in Gmund/Seeglas.
	� Ort: Pavillon Uferpromenade Gmund, Seeglas , 83703 Gmund
Donnerstag, 14.07.2022
	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Parkticket 14.07.2022
	� Gut Kaltenbrunn - Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Preis: 5,00 € Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund

10:00 - 11:00 Uhr	 Geführte Nordic Walking Tour (auch 21.07.)
	� Stärken Sie Ihr Immunsystem, bauen Sie Stress und Muskelverspannungen ab und 

freuen sich mit Ihrem Rücken auf ein Fitness Workout in freier Natur.
	� Ort: Restaurant & Cafe Strandbad Seeglas, Seeglas 1, 83703 Gmund
19:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Eröffnungskonzert
	� Eröffnung des Musikfestes 2022 - Mitglieder der Akademie des Symphonieorchesters 

des Bayerischen Rundfunks
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren Kartenverkauf ab 

14.02.2022 in allen Tourist-Informationen am Tegernsee, sowie allen München Ticket 
Vorverkaufsstellen. Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund

Freitag, 15.07.2022
	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Parkticket 15.07.2022
	� Gut Kaltenbrunn - Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Preis: 5,00 € Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
19:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Klavierquintette
	� Julia Fischer und Alexander Sitkovetsky, Violine - Nils Mönkemeyer, Viola - Friedrich 

Thiele, Violoncello und William Youn, Klavier
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren 
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
Samstag, 16.07.2022
18:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Klavierabend
	� David Fray, Klavier - Werke von Schubert
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren 
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
Sonntag, 17.07.2022
	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Parkticket 17.07.2022
	� Gut Kaltenbrunn - Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Preis: 5,00 € Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
18:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Milos und Avi Avital
	� Milos, Gitarre und Avi Avital, Mandoline
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren 
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
Dienstag, 19.07.2022
17:30 - 19:30 Uhr	� Wildkräuterführung - Die Schafgarbe, der Gundermann, das Mädesüß, 

Geschichten rund um unsere Wildkräuter
	� Die Kräuterpädagoginnen bringen Ihnen die Wildkräuter anhand von Geschichten 

und Legenden nahe, die sich um die Kräuter ranken, je heilkräftiger sie sind, umso 
mehr Mythen ranken sich um sie. Im Mittelpunkt stehen die drei genannten Pflanzen 
und was man aus ihnen zubereiten kann.

	� Preis: 7,00 bis 10,00 € Anmeldung in der Tourist-Information Gmund bis Dienstag-
mittag. Tel. +498022 7060353. Kosten für Führung inkl. Verkostung bzw. Gastge-
schenk 10,00 €, mit GK 7,00 €. �Ort: Oedbergalm, Angerlweber 3, 83703 Gmund
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Donnerstag, 28.07.2022
19:00 Uhr	 Heimatabend 
	� Erleben Sie Trachtentanz, Musik und Gesang stimmungsvoll an der See-Uferprome-

nade.
	� Ort: Uferpromenade, Seeglas, 83703 Gmund
Samstag, 30.07.2022
18:30 - 20:30 Uhr	 Tegernseer Kulturbühne - Tritonik
	� Heuer erstmals in Gmund an der Seepromenade die Band Tritonik.
	� Ort: Pavillon Uferpromenade Gmund, Seeglas , 83703 Gmund

INFO: Absage Sommerfest – „Uferlos“ 2022
Nach reichlicher Überlegung und schweren Herzens hat sich die Gemeinde Gmund entschlossen, das 
Sommerfest „Uferlos“ in diesem Jahr nicht stattfinden zu lassen.
Ein besonders wichtiger Grund für die Absage ist, dass aktuell viele der Ressourcen und Kapazitäten 
der Ukraine-Hilfe gewidmet sind. Diese Unterstützung soll natürlich auch weiterhin und in der gleichen 
Intensität aufrechterhalten werden.
Hinzu kommt, dass – aufgrund der langen „Durststrecke“ in den letzten zwei Jahren – in diesem 
Sommer besonders viele Feste stattfinden und nachgeholt werden, sodass es auch in dieser Hinsicht zu 
vielerlei Engpässen zeitlich, aber auch bei der Infrastruktur und Logistik kommt.
Die längere Planungsphase und Zeit bis zum nächsten Sommer soll genutzt werden, um die Veranstal-
tung zu optimieren, insbesondere was das Thema „Nachhaltigkeit“ anbelangt.

Theater in Flintsbach
Jahrelang hat Gmunds Ehrenbürger Hans Latein 
die Theaterfahrten zum Volkstheater nach 
Flintsbach organisiert – und viele Gmunder sind 
regelmäßig mit runter in die Gemeinde am Inn 
gefahren. Dieses Jahr findet das Theater mit dem 
Klassiker „Die drei Dorfheiligen“ an insgesamt 
15 Terminen im Juni, Juli und August statt. Nur 
leider ohne die kommode Rundum-Organisation 
durch Hans Latein. 
Termine im Juli am: Fr. 01.07. / Do. 07.07. / 
Sa. 09.07. / Do. 14.07. / Fr. 15.07. / Fr. 22.07. / 
Di. 26.07. / Fr. 29.07.
Spielbeginn jeweils um 20 Uhr
Karten zu 19 Euro oder 17 Euro gibt es unter 
www.volkstheater-flintsbach.de

19:00 Uhr	� 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Septett für Holzbläser 
und Streicher

	� Werke von Beethoven, Mozart und Nielsen mit Sebastian Manz, Dag Jensen, Felix 
Klieser, Franziska Hölscher, Wen-Xiao Zheng, Tanja Tetzlaff und Dominik Wagner.

	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren 
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
Mittwoch, 20.07.2022
	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Parkticket 20.07.2022
	� Gut Kaltenbrunn - Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Preis: 5,00 € Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
19:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Klavier-Duo Jussen
	� Arthur und Lucas Jussen, Klavier - Werke von mozart, Schubert, Mendelssohn und 

Stravinsky
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren 
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
Samstag, 23.07.2022
14:00 - 16:30 Uhr	 Gmunder Pilgerwege - Teil 4
	� Erkundung auf dem Rad. Moosrain, Dürnbach, Festenbach, Am Moos. Treffpunkt ist 

am Parkplatz Bergzeit.
	� Ort: Parkplatz Bergzeit, Am Eisweiher 2, 83703 Gmund
Montag, 25.07.2022
19:30 - 21:00 Uhr	 Musi am See mit der Lake Side Big Band 
	� Musi am See mit der Lake Side Big Band an der malerischen Uferpromenade Gmund/

Seeglas. Ort: Pavillon Uferpromenade Gmund, Seeglas , 83703 Gmund
Dienstag, 26.07.2022
	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Parkticket 26.07.2022
	� Gut Kaltenbrunn - Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Preis: 5,00 € Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
19:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Klarinetten-Trios
	� Sabine Meyer, Klarinette, Alban Gerhardt, Violoncello, Kit Armstrong, Klavier. Werke 

von Beethoven, Brahms und Weber.
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren Ort: Tenne in Gut 

Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
Mittwoch, 27.07.2022
	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Parkticket 27.07.2022
	� Gut Kaltenbrunn - Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Preis: 5,00 € Parkticket für reservierten Stellplatz
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
19:00 Uhr	 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Abschlusskonzert
	� Hagen Quartett - Streichquartette von Beethoven
	� Preis: 31,00 bis 91,00 € Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren 
	� Ort: Tenne in Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
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Täglich
10:00 Uhr 	� Olaf Gulbransson Museum - Von Renoir bis Jawlensky. Mit Leidenschaft 

gesammelt. 
	� Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022. Mit 
	� Leidenschaft gesammelte Werke aus Privatbesitz von Renoir bis Jawlensky.  

Preis: 12,00 €
Mittwoch 06.07.2022
10:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - „Stadtführung Tegernsee“
	� Treffpunkt Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2. Erleben Sie die 
	� Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt Tegernsee bei einem Spaziergang durch das 
	� Zentrum. Preis: 7,00 €
Mittwoch 27.07.2022
10:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - Schnupper-Waldbaden
	� Freihaus Brenner, Freihaus 4, Bad Wiessee. Die Heimatführerin geht mit Ihnen zum 
	� Waldbaden – achtsam, ruhig und mit offenen Augen für die eigenen Kräfte. Preis: 
	� 6,00 €
Freitag 01.07.2022
14:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - 100 Jahre „Bad“ Wiessee - Eine Geschichte von 

1922 – 2022
	� Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Bad Wiessee. Es erwartet Sie eine 
	� spannende Führung um die Bad Wiesseer Geschichte zum 100-jährigen Jubiläum 
	� der Prädikatsverleihung „Bad“ Preis: 7,00 €
16:00 Uhr 	� Kasperl und der Zwackilutschku
	� Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-Egern. Der Verein Talkinder 
	� e.V. lädt ein zu Doctor Döblingers geschmackvollem Kasperltheater ins Seeforum 
	� Rottach-Egern. Preis: von 9,00 € bis 14,00 €
19:30 Uhr 	� #wiessee100 - Waterloo A Tribute To ABBA
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Erleben Sie mit „WATERLOO – 
	� A Tribute to ABBA“ ein einzigartiges Konzert-Event und eine wunderbare Zeitreise in 
	� die goldenen 70er- Jahre. Preis: von 16,00 € bis 31,00 €
Samstag 02.07.2022
13:00 Uhr 	� 13. Internationales Stabhochsprung Meeting
	� Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße, Rottach-Egern. Sie fliegen wieder! 
	� Hoch hinaus geht es in Rottach-Egern, wenn hoch motivierte Athleten ihren Körper 
	� beim Internationalen Stabhochsprung Meeting in die Höhe schnellen lassen. Preis: 
	� kostenfrei
18:00 Uhr 	� #wiessee100 - Hoamatbeat | Perlseer & Trovasur
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zwei Konzerte auf einer Bühne an 

einem Abend: Hoamatbeat und die Perlseer &Trovasur. Preis: von 16,00 € bis 31,00 €
20:00 Uhr 	� Tegernseer Volkstheater - „Bleib hoid zum Frühstück“
	� Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Komödie in drei Akten von Gene Stone 
	� und Ray Cooney. Preis: von 18,00 € bis 19,00 €

Dinner in White am 09. Juli 2022

Dinner in White
SAMSTAG, 9. JULI 2022  |  19 UHR
GMUND  |  RATHAUSPLATZ

• elegantes Massenpicknick 
 für Jedermann/Frau in weiß
• Tische, Stühle, Dekoration & Geschirr (in weiß)
  sowie Verpflegung sind mitzubringen
• Tische & Stühle können gegen Vorbestellung 
 auch ausgeliehen werden
• bei Regen entfällt die Veranstaltung
• nähere Infos unter +49 151 57774349

VERANSTALTER: GEMEINDE GMUND

Veranstaltungen im Tegernseer Tal

Von Kerschgeist und Grasober
Im Museum Tegernseer Tal las-
sen sich immer wieder die Quer-
verbindungen von Geschichte 
und Gegenwart ziehen. So 
auch in der Sonderausstellung 
„Im bayerischen Paradies – ‚D‘ 
G’schicht von‘ Brandner-
Kasper‘“, indem ein Stück bay-
erischer Literaturgeschichte und 
dessen Schöpfer in den Mittel-
punkt gerückt werden. Wenn es 
den Schlosser Kasper Brandner 
auch nicht wirklich gegeben hat, 
so hat seine Geschichte aus der 
Feder Franz von Kobells Spuren 
im Tegernseer Verständnis zum Paradies und wie 
es dort aussehen könnte hinterlassen.
Das im Vorjahr geplante Rahmenprogramm 
konnte aufgrund der Beschränkungen nicht 
angeboten werden. Nun hoffen die Museums-
verantwortlichen auf reges Interesse. Genaueres 

dazu findet man auf den Inter-
net-Seiten des Museums www.
museumtegernseertal.de und in 
der Tagespresse.
Ein zusätzliches Zuckerl für Besu-
cher 2022 – jeden Donnerstag 
um 11.00 Uhr bietet Museums-
leiter Edmund Schimeta eine 
Führung durch die Daueraus-
stellung an. 
Willkommen im Museum 
Tegernseer Tal – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten bis 3. Oktober 
2022:

Mittwoch – Samstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Sonntag, 13.00 bis 16.00 Uhr
Führungen nach telefonischer Voranmeldung sind 
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich,
Tel: 08022 – 4862 (E. Schimeta)

D I E  G'S C H I C H T'  V O N '
B R A N D N E R - K A S P E R  

G e l e s e n  i n  d e r  O r i g i n a l f a s s u n g  v o n  B e n i  E i s e n b u r g
v o n  F r a n z  v o n  K o b e l l

D I E  G'S C H I C H T'  V O N '
B R A N D N E R - K A S P E R  

G e l e s e n  i n  d e r  O r i g i n a l f a s s u n g  v o n  B e n i  E i s e n b u r g
v o n  F r a n z  v o n  K o b e l l
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Mittwoch 13.07.2022
10:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - Wanderung Holz (Ortsteil Bad Wiessee)
	� Parkplatz Rohbogner Hof, Rohbognerhof 1, Bad Wiessee. Auf der Wanderung nach 
	� Holz, einem Ortsteil von Bad Wiessee, begegnen wir interessanten Gegensätzen, die 
	� das ganze Tegernseer Tal prägen und so reizvoll machen. Preis: 6,00 €
Donnerstag 14.07.2022
10:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - „Von der Wiese in den Mund“
	� Tourist-Information, Hauptstr. 2, Tegernsee. Erfahren Sie Wissenswertes über die
	� Tegernseer Kräuterwelt mit anschließender Verkostung. Preis: 9,00 €
20:00 Uhr 	� Werner Schmidbauer Solo - Bei mir
	� Winner´s Lounge in der Spielbank Bad Wiessee, Winner 1. Werner Schmidbauer 
	� Solo in der Winner‘s Lounge Bad Wiessee; Preis: von 20,30 € bis 40,30 €
Freitag 15.07.2022
17:00 Uhr 	� Waldfest der Tegernseer Vereine
	� Schmetterlingsgarten, Schlossplatz 1, Tegernsee. Die Tegernseer Vereine laden
	� wieder ein zum traditionellen Waldfest. Bayerische Tradition vor dem ehemaligen 
	� Kloster Tegernsee im sogenannten „Schmetterlingsgarten“.
17:00 Uhr 	� Waldfest des TSV Bad Wiessee
	� Kurpark Abwinkl, Hubertusstr., Bad Wiessee. Erleben Sie bayerische Gemütlichkeit 
	� für Groß und Klein mit Blasmusik, Hendl, Bier und Tanzvorführungen des 
	� Trachtenvereins Bad Wiessee. (VT: 22./23.07.2022); Preis: 2,00 €
19:00 Uhr 	� #wiesseerocks - Domenico Salerno
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee.Domenico Salerno verfügt über 
	� ein umfassendes Repertoire an beliebten italienischen Musikstücken, an 
	� mitreißenden Eigenkompositionen sowie feurig-heißen lateinamerikanischen 
	� Klängen/Rhythmen. Abgerundet werden Domenico Salernos Auftritte immer wieder 
	� durch „Ausflüge“ in den klassischen Gesang. Preis: 11,00 €
Samstag 16.07.2022
15:00 Uhr 	� Waldfest der Tegernseer Vereine
	� Schmetterlingsgarten, Schlossplatz 1, Tegernsee. Die Tegernseer Vereine laden 
	� wieder ein zum traditionellen Waldfest. Bayerische Tradition vor dem ehemaligen 
	� Kloster Tegernsee im sogenannten „Schmetterlingsgarten“.
15:00 Uhr 	� Waldfest des TSV Bad Wiessee
	� Kurpark Abwinkl, Hubertusstr., Bad Wiessee. Erleben Sie bayerische Gemütlichkeit 
	� für Groß und Klein mit Blasmusik, Hendl, Bier und Tanzvorführungen des 
	� Trachtenvereins Bad Wiessee. (VT: 22./23.07.2022); Preis: 2,00 €
18:30 Uhr 	� Tegernseer Kulturbühne - d´Housemusi
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Die Band d´Housemusi präsentiert 

gemütlichen Stubenrock und groovige Landler. Nur bei guter Witterung (kein VT).
Sonntag 17.07.2022
15:00 Uhr 	� Waldfest der Tegernseer Vereine
	� Schmetterlingsgarten, Schlossplatz 1, Tegernsee. Die Tegernseer Vereine laden 
	� wieder ein zum traditionellen Waldfest. Bayerische Tradition vor dem ehemaligen 
	� Kloster Tegernsee im sogenannten „Schmetterlingsgarten“.

Sonntag 03.07.2022
13:00 Uhr 	� 13. Internationales Stabhochsprung Meeting
	� Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße, Rottach-Egern. Sie fliegen wieder! 
	� Hoch hinaus geht es in Rottach-Egern, wenn hoch motivierte Athleten ihren Körper 
	� beim Internationalen Stabhochsprung Meeting in die Höhe schnellen lassen. Preis: 
	� kostenfrei
14:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - 100 Jahre „Bad“ Wiessee - Eine Geschichte von 
	� 1922 – 2022
	� Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Bad Wiessee. Es erwartet Sie eine 
	� spannende Führung um die Bad Wiesseer Geschichte zum 100-jährigen Jubiläum 
	� der Prädikatsverleihung „Bad“ Preis: 7,00 €
Freitag 08.07.2022
17:00 Uhr 	� Waldfest des Skiclubs Kreuth
	� Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, Kreuth. Trachtentänze, 
	� Schuhplattler, Goaßlschnalzer. Blasmusik, Hendl, Brotzeiten, Grillfleisch, 
	� Glückshafen, Kaffee und Kuchen, Bar. (VT: 15./16./17.07.2022) Preis: 1,00 €
Samstag 09.07.2022
13:00 Uhr 	� Waldfest des Skiclubs Kreuth
	� Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, Kreuth. Trachtentänze, 
	� Schuhplattler, Goaßlschnalzer. Blasmusik, Hendl, Brotzeiten, Grillfleisch, 
	� Glückshafen, Kaffee und Kuchen, Bar. (VT: 15./16./17.07.2022) Preis: 1,00 €
20:00 Uhr 	� Andreas Kern (Tegernseer Volkstheater) - „Wiener Lieder & �Gschicht‘n“
	� Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Andreas Kern und Pianist Alois 
	� Rottenaicher präsentieren ein unterhaltsames Programm mit Musik und Anekdoten 
	� aus und über Wien...Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag 10.07.2022
11:00 Uhr 	� Waldfest des Skiclubs Kreuth
	� Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, Kreuth. Trachtentänze, 
	� Schuhplattler, Goaßlschnalzer. Blasmusik, Hendl, Brotzeiten, Grillfleisch, Glückshafen, 

Kaffee und Kuchen, Bar. (VT: 15./16./17.07.2022) Preis: 1,00 €
14:00 Uhr 	� Borussia Mönchengladbach gegen TSV 1860 München
	� Sportplatz Birkenmoos, Birkenmoosstr., Rottach-Egern. Fohlen gegen „Löwen“ – 
	� Testspiel während des Trainingslagers des Bundesligisten am Tegernsee; Preis: von 
	� 9,00 € bis 13,00 €
Dienstag 12.07.2022
09:15 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“
	� Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9, Rottach-Egern. Königliche 
	� Ausblicke und Geschichten mit Heimatführer Toni Wackersberger; Preis: 10,00 €
15:00 Uhr 	� Seefest in Rottach-Egern Seestraße
	� Seestr., Rottach-Egern. Freuen Sie sich auf musikalische, künstlerische und 
	� sportliche Darbietungen, kulinarische Genüsse und das große Brillantfeuerwerk als 
	� Krönung. VT: 13 / 14. Juli 2022; Preis: kostenfrei
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Sonntag 24.07.2022
10:00 Uhr 	� Trachten-Waldfest der Leonhardstoana
	� Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18, Kreuth. Ein 
	� gesellschaftliches Ereignis, bei dem sich Jung und Alt unter freiem Himmel bei 
	� Blasmusik, Trachtentänzen, Bier, Hendl und Radi trifft. (VT: 31.07.2022); Preis: 1,00 €
11:00 Uhr 	� 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 – Kinderkonzert
	� Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-Egern. Karneval der Tiere von 
	� Camille Saint-Saens; Preis: Freier Eintritt für Kinder Begleitende Erwachsene 10,00 € 
	� Online-Tickets zzgl. Vorverkaufsgebühren Kartenverkauf in allen Tourist-
	� Informationen am Tegernsee, sowie allen München Ticket Vorverkaufsstellen  
11:00 Uhr 	� Sommernachtszauber
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zum 10. Mal findet entlang der 
	� Seepromenade Bad Wiessee der bekannte Nachtmarkt statt. Preis: kostenfrei
18:00 Uhr 	� 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Streichquartette aus Wien
	� Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35, Rottach-Egern. Benjamin Schmid, 
	� Emmanuel Tjeknavorian, Benedict Mitterbauer und Matthias Bartolomey. Preis: von
	� 31,00 € bis 91,00 €
Dienstag 26.07.2022
09:15 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Rottach-Egern“
	� Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9, Rottach-Egern. Königliche 
	� Ausblicke und Geschichten mit Heimatführer Toni Wackersberger; Preis: 10,00 €
15:00 Uhr 	� Seefest der Stadt Tegernsee
	� Seefestgelände Tegernsee, Rathausplatz, Tegernsee. Zünftige Stimmung, regionale 
	� Köstlichkeiten und das direkt am See - Seefestzeit ist die schönste Zeit. Preis: 
	� kostenfrei
Freitag 29.07.2022
17:00 Uhr 	� Waldfest des Ski-Club Rottach-Egern
	� Waldfestplatz Lori-Feichta, Valepper Str. 57, Rottach-Egern. Erleben Sie bayerische 
	� Gemütlichkeit. Für Unterhaltung sorgt die Blaskapelle Rottach-Egern. (VT:31.07.,
	� 05./06.08.2022); Preis: kostenfrei
Freitag 29.07.2022
19:00 Uhr	� #wiesseerocks - D´HANNA´M
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. D’Hanna’M - eine sechsköpfige
	� Band aus Ebersberg mit englischsprachigen Rock- und Blues-Musik. Preis: 11,00 €
Samstag 30.07.2022
15:00 Uhr 	� Waldfest des Ski-Club Rottach-Egern
	� Waldfestplatz Lori-Feichta, Valepper Str. 57, Rottach-Egern. Erleben Sie bayerische 
	� Gemütlichkeit. Für Unterhaltung sorgt die Blaskapelle Rottach-Egern. (VT:31.07., 
	� 05./06.08.2022); Preis: kostenfrei
19:00 Uhr 	� Stephan Zinner - „Raritäten“
	� Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. Stammgast Stephan Zinner wieder in 

Tegernsee! Der Trostberger Musikkabarettist präsentiert sein laufendes Programm im 
Thoma-Saal. Preis: von 21,60 € bis 23,80 €

Dienstag 19.07.2022
10:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - „Steinadlerwanderung in Bad �Wiessee“
	� Wanderparkplatz am Söllbachtal, Im Söllbachgrund, Bad Wiessee. Königliche 
	� Ausblicke und Geschichten mit den Tegernseer Heimatführern. Preis: 9,00 €
15:00 Uhr 	� Sommernachtszauber
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zum 10. Mal findet entlang der 
	� Seepromenade Bad Wiessee der bekannte Nachtmarkt statt. Preis: kostenfrei
Mittwoch 20.07.2022
10:00 Uhr 	� Tegernseer Heimatführer - „Leichte Wanderung im Bergsteigerdorf �Kreuth“
	� Tourist-Information Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, Kreuth. Gemütliche Wanderung mit 
	� Toni Wackersberger. Preis: 9,00 €
15:00 Uhr 	� Sommernachtszauber
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zum 10. Mal findet entlang der 
	� Seepromenade Bad Wiessee der bekannte Nachtmarkt statt. Preis: kostenfrei
Donnerstag 21.07.2022
15:00 Uhr	� Sommernachtszauber
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zum 10. Mal findet entlang der 
	� Seepromenade Bad Wiessee der bekannte Nachtmarkt statt. Preis: kostenfrei
Freitag 22.07.2022
15:00 Uhr 	� Sommernachtszauber
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zum 10. Mal findet entlang der 
	� Seepromenade Bad Wiessee der bekannte Nachtmarkt statt. Preis: kostenfrei
19:00 Uhr 	� 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - The King´s �Singers
	� Konzertsaal Terofal, Xaver-Terofal-Platz 1, Schliersee. Songbirds-das vielleicht 
	� berühmteste a-capella Ensemble der Welt stellt sein Programm unter das Motto 
	� „Singvögel“. Preis: von 31,00 € bis 91,00 €
Samstag 23.07.2022
15:00 Uhr 	� Sommernachtszauber
	� Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Bad Wiessee. Zum 10. Mal findet entlang der 
	� Seepromenade Bad Wiessee der bekannte Nachtmarkt statt. Preis: kostenfrei
Samstag 23.07.2022
18:00 Uhr 	� 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Open-Air-Konzert Schloss 

Ringberg – B
	� Schloss Ringberg, Schloßstr. 20, Kreuth. Karidion Brass - Werke on Albinoni, Beethoven,  

Bernstein, Dvořák, Luis (Beatles), Koetsier und Schostakowitsch; Preis: 51,00 €
18:00 Uhr 	� 33. Internationales Musikfest am Tegernsee 2022 - Open-Air-Konzert Schloss 

Ringberg – A
	� Schloss Ringberg, Schloßstr. 20, Kreuth. Karidion Brass - Werke on Albinoni, Beethoven,  

Bernstein, Dvořák, Luis (Beatles), Koetsier und Schostakowitsch; Preis: 51,00 €
19:30 Uhr 	� Sebastián Pompilio - „Cite Tango“
	� Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3, Tegernsee. Der Gitarrist Sebastián 
	� Pompilio aus Buenos Aires (Argentinien) spielt Tangos von Astor Piazzolla; Preis: 
	� von 18,00 € bis 21,00 €
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#wiesseerocks 2022 – im Juli wird’s international
Unter dem Motto #wiessee-
rocks wird das hochwertige 
Angebot der Wiesseer Kur-
musik um moderne Künstler 
ergänzt. Im Juli laden Dome-
nico Salerno zu italienischen 
und D’Hanna’m zu rockigen 
Tönen an die Wiesseer See-
promenade. 
Domenico Salerno tritt am 
15.07. an der Seepromenade auf. Er verfügt 
über ein umfassendes Repertoire an beliebten 
italienischen Musikstücken, an mitreißenden 
Eigenkompositionen sowie feurig-heißen latein-
amerikanischen Klängen/Rhythmen. Abgerundet 
werden Domenico Salernos Auftritte immer wie-
der durch „Ausflüge“ in den klassischen Gesang. 
Gekonnt kombiniert er bei seinen Auftritten das 
Zusammenspiel von Gesang, Tasteninstrument 
und Live-Percussion. Am 29.07. geben D’Han-
na’M ihr musikalisches Talent zum Besten. Boden-
ständig, naturverbunden und authentisch sind 
die sechs Musiker aus dem Landkreis Ebersberg. 

Dies spiegelt sich auch in ihrer 
englischsprachigen Rock- und 
Blues-Musik sowie in den aus 
dem Leben entsprungenen Tex-
ten wider. Live ist es D’Hanna’M 
wichtig, die Songs ohne zusätz-
liche Technik umsetzen zu kön-
nen. Eine Herangehensweise wie 
sie auch nicht anders zur unver-
wechselbaren rauen Stimme von 

Hanna passen würde. Erdig und ehrlich. 
Einlass bei allen Konzerten ist ab 18:00 Uhr. 
Tickets gibt’s ab sofort in den Tourist-Informa-
tionen oder via München Ticket (10,00 € zzgl. 
Systemgebühr), Restkarten an der Abendkasse 
am Einlass. Informationen zur Durchführung bei 
widriger Witterung am Veranstaltungstag in der 
Tourist-Information Bad Wiessee oder www.
tegernsee.com/wiesseerocks 
Kontakt für Rückfragen: Peter Rie, Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH, Tel. 08022 92738-33, 
p.rie@tegernsee.com 

WERNER SCHMIDBAUER 
am 14.07.2022 in der Winner‘s Lounge, Bad 
Wiessee
Werner Schmidbauer sagt von und über sich 
selbst: „Nach 35 Jahren Liedermacherei und nach 
22 Jahren im Duo mit Martin Kälberer ist es mir 
mittlerweile ein großes und drängendes Bedürf-
nis, mit meinen Liedern auch mal alleine auf der 
Bühne zu stehen. Ich möchte mich als Sänger mit 
meiner Gitarre auf die Bühne stellen und die Inti-
mität und Essenz meiner Lieder gemeinsam mit 
dem Publikum erleben. Wir werden zusammen 
hören, grooven, lachen, weinen und die Momente 
im Süden unserer Herzen genießen!“

Veranstaltungen im Tegernseer TalVeranstaltungen im Tegernseer Tal

Kulturbühne: Auf geht’s, pack ma’s wieder!
Am 09.07.2022 startet am 
Tegernsee die Kulturbühne 
für Künstler aus der Region 
in die neue Runde. Abwech-
selnd in Bad Wiessee, Rot-
tach-Egern und Gmund heißt 
es dann samstags „Bühne 
frei!“. 
Endlich wieder raus aus den 
eigenen vier Wänden und rauf 
auf die Bühne heißt es ab 09. Juli für heimische 
Musiker. Zusammen mit dem Kunst- und Kultur-
verein Rottach-Egern, dem Kulturreferenten 
der Gemeinde Gmund, Josef Stecher, und den 
jeweiligen Gemeinden bietet die Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH (TTT) auch in diesem Jahr 
regionalen Künstlern die Möglichkeit, sich zu 
präsentieren. Die Open-Air-Konzerte finden dies-
mal abwechselnd auf der mobilen Bühne in Bad 
Wiessee, im Pavillon im Kurpark in Rottach-Egern 
und neu auch an der Uferpromenade Seeglas in 
Gmund statt. Aus zahlreichen Bewerbungen hat 
die Jury aus dem Kunst- und Kulturverein und der 
TTT zehn Beiträge ausgewählt, die eine musikali-
sche Vielfalt präsentieren – und das Angebot an 
Konzerten noch jünger und frecher macht. 
Start der Kulturbühnen-Reihe ist am 09. Juli in 
Rottach-Egern mit der Cover-Band „MERGED“, 
die eine Kombination aus Pop und Rock liefert. 

Am 16. Juli geht‘s weiter in Bad 
Wiessee mit „d‘Housemusi“, 
die gemütlichen Stubenrock 
und groovige Landler spielen. 
Weiter folgen am 23. Juli das 
Trio „Gone Fishin“ mit Ame-
rikanischer Musik im Bereich 
Country, Folk und Blues und am 
30. Juli „Tritonik“ mit Jazz und 
Chansons. Am 06. August folgt 

„The Powerjoints“ mit einer Show aus Rock’n’Roll 
Musik sowie am 13. August mit „IGANANA“ und 
Coversongs. Das „Bohemian Saxtett“ bietet am 
20. August Pop, Jazz und Soul. Die Cover-Rock-
band „Five Shades of Grey“ präsentiert am 27. 
August Rocksongs. Mit „Troubarberdour“ kommt 
am 03. September schließlich eine Barbershop-
Gruppe mit dem Musikstil aus dem Amerika der 
1940er Jahre ins Tegernseer Tal. Zum Abschluss 
der Reihe gibt es am 10. September noch einen 
Höhepunkt mit „Pointeleven“, einer Band, die 
sowohl Rock als auch Funk und Jazz spielt. Die 
Konzerte finden ausschließlich bei passender Wit-
terung statt, die Entscheidung wird am jeweiligen 
Veranstaltungstag bis 12 Uhr getroffen. Beginn 
ist jeweils 18:30 Uhr. Es gibt keine Verschiebe-
termine. Für den kulinarischen Rahmen wird in 
allen drei Spielorten gesorgt. Der Eintritt ist für 
alle Konzerte frei. 
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Veranstaltungen im Tegernseer Tal

mit Blaskapellen und Trachtentanz. Auch für die 
Kleinen ist gesorgt – ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm verspricht ab 15 Uhr jeweils einen 
spannenden Nachmittag. Zum Abschluss jedes 
Seefestes erstrahlt gegen 22.15 Uhr ein musika-
lisch untermaltes Brillantfeuerwerk. Die Feuer-
werksfahrten der Seenschifffahrt Tegernsee bieten 
zu allen Seefesten die unvergleichliche Möglich-
keit, das Spektakel vom See aus zu erleben. 
Pendelbusse und Pendelschiff zu den beiden 
Seefesten: Eine neue attraktive Regelung bringt 
zukünftig die Besucher kostenlos zu den Seefes-
ten und wieder zurück. So sind am Tag der See-

feste ab 17 Uhr sowohl die Ringlinien des RVO als 
auch die Südliche Rundfahrt der Schifffahrt kos-
tenlos. Zusätzlich fährt – ebenfalls kostenfrei - um 
23 und 24 Uhr nochmals ein Schiff sowie um 0:10 
Uhr ein zusätzlicher Sonderbus. Auch gibt es erst-
mals bewachte Radlparkplätze an der Schule in 
Rottach-Egern und dem Medius Tegernsee (17 bis 
24 Uhr). Die aktuellen Programme sowie weitere 
Informationen zu den Pendelbussen und Schiffen 
finden Sie unter www.tegernsee.com/seefeste 
Kontakt für Rückfragen: Peter Rie, TTT GmbH, 
Tel. 08022 92738-33, p.rie@tegernsee.com

Entenrennen 2022
Der Rotary Club Tegernsee hat vor Jahren die 
Tradition eines jährlich stattfindenden ‚Entenren-
nens‘ begründet. Leider hat die Corona-Pandemie 
in den letzten Jahren die Durchführung dieser 
Veranstaltung verhindert. Umso mehr freuen wir 
uns, sie in diesem Jahr wieder ins unser Veranstal-
tungsprogramm aufnehmen zu können:
Das ‚Entenrennen 2022‘ findet am 24. Juli 
2022 – Start um 12:00 Uhr - entlang des 
idyllischen Zeiselbachs in Bad Wiessee statt. 
Das diesjährige Motto lautet: „Rotary Club 
Tegernsee macht Krippenkinder im Tal 
mobil“.
Es werden etwa einen Kilometer vom Ufer des 
Tegernsees entfernt rund 5.000 kleine gelbe 
Kunststoffenten in den Bach geworfen. Sie 
schwimmen zum See hinunter und die ersten 300 
Enten gewinnen attraktive Preise.
Die letzten Renntage verfolgten deutlich über 
1.000 Besucher und erlebten einen wunderbaren 
Tag. Vor allem die vielen Eltern mit ihren zahl-
reichen Kindern haben vergnügliche Stunden am 
See verbracht.
Die Rennlizenz für jede einzeln nummerierte Ente 
kostet 5 € und kann von jedem oder jedermann 
erworben werden.
Der Gesamterlös dieser Veranstaltung geht nach 
Abzug - eher geringer - Kosten in die Unterstüt-

zung sozialer Projekte. In diesem Jahr wird der 
Erlös für den Kauf eines VAN (VW Caddy 7-Sitzer) 
für Kinderkrippen im Tegernseer Tal verwendet, 
eine Initiative zusammen mit Pfarrer Dr. Martin 
Weber aus Tegernsee und in Kooperation mit 
Inner Wheel Club Tegernsee und Rotaract Club 
Oberland.

Veranstaltungen im Tegernseer Tal

Sommer heißt Seefestzeit

Sie sind legendär und haben Strahlkraft 
– weit über das Tegernseer Tal hinaus. 
Jedes Jahr locken die Seefeste rund um den 
Tegernsee unzählige Gäste von Nah und 
Fern. Nach zwei Jahren Corona-Zwangs-
pause können 2022 die Seefeste endlich 
wieder stattfinden. 
Die legendären Seefeste in den Orten der Urlaubs-
region DER TEGERNSEE starten in diesem Jahr 
am 12. Juli (Verschiebetermin: 13./14. Juli). Damit 
eröffnet traditionsgemäß Rottach-Egern die Fest-
saison, in der entlang der idyllischen Seeufer am 
Tegernsee die schönste Jahreszeit gefeiert wird. 
Dann säumen kleine Stände, Buden und Bars die 
Seestraße, die zur Fußgängerzone wird, während 
viele Attraktionen Jung und Alt verzaubern. Dazu 
werden allerhand Schmankerl gereicht und das 
musikalische Rahmenprogramm sorgt für Party-
stimmung entlang des Seeufers. Am 26. Juli (Ver-
schiebetermin: 27./28. Juli), verwandelt sich die 
Stadt Tegernsee rund um das Rathaus in einen 

Festplatz mit vielen Attraktionen und kulinarisch-
musikalischen Highlights. Anstatt eines Seefes-
tes feiert Bad Wiessee ab dem 30. Juni bis zum  
2. Juli das Jubiläum #wiessee100, es wird ein 
mehrtägiges Sommerfest geben sowie drei Tage 
lang Führungen im Jod-Schwefelbad. Die Pro-
gramme der beiden Seefeste überraschen mit viel-
fältigen Showeinlagen – von den Alphornbläsern 
bis zu traditionellen Goaßlschnalzern. Zünftige 
Stimmung, regionale Köstlichkeiten sowie Bier aus 
dem Herzoglichen Brauhaus Tegernsee und Edel-
brände der heimischen Destillerien erwarten die 
Besucher. Das Thema Nachhaltigkeit wird 2022 
bei den Seefesten großgeschrieben – in Form von 
regionalen (Bio-)Produkten, einem Plastikverbot 
und stärkerer Mülltrennung. Die Auftritte der 
Vereine und Trachtengruppen setzen entlang der 
Uferpromenade farbenfrohe Akzente, während 
das traditionelle Schifferstechen auf dem See für 
gute Stimmung sorgt. Weiterer Höhepunkt ist 
die Bühne auf dem schwimmenden Trachtlerfloß 
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So. 24. Juli.22
12.00 Uhr

Zeiselbach
Bad Wiessee

Das 7. Tegernseer

ENTEN-
RENNEN

des Rotary Clubs Tegernsee
macht Krippenkinder im Tal mobil 

Mit dem Erlös
wird  ein  VAN für
Krippenkinder im

Tegernseer Tal gekauft.

- Bad Wiessee: EURONICS Prestel, Antonius Apotheke, Elektro Zill
- Gmund: Tracht im Tal, Tre-Pini
- Rottach-Egern: Trachten Greif, Markthalle, Der WeinGerg, 
 OPTIK Bucher, Feinkost Sollacher, Tre-Pini
- Tegernsee: Bräuladl am Bräustüberl
- Tegernseer Tal: Alle Mitglieder des Rotary Clubs Tegernsee
 und des InnerWheel Clubs Tegernsee, ausgewählte Banken und Sparkassen 

VorVerkaufsstellen:

Mehr Info unter:
www.tegernseer-entenrennen.de
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Aktivveranstaltungen

SCHAUKÄSEN IM BERGSTEIGERDORF KREUTH
Für ca. eine Stunde nimmt Sie Christian  
Saller mit in die Welt der Käseherstellung. 
Sie erfahren, wie die Heumilch nach dem Erwär-
men die ideale Festigkeit erreicht, die Masse mit 
der Käseharfe in Stücke geschnitten wird und der 
sogenannte Käsebruch in eine runde Form gege-
ben und gepresst wird damit die Molke abläuft. 
Beim Schaukäsen kann kostenlos Käse und ein 

Glas Buttermilch probiert werden.
Termine: 08.07. (auch 12.08., 02.09.2022)
Treffpunkt: 11 Uhr an der Käse-alm Kreuth 
Kosten: freier Einritt
Anmeldung: in der Käse-Alm Kreuth 
Tel. +49 8029 1353 oder 
kontakt@kaesealm-kreuth.de.
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Ihr regionaler Bauträger vor Ort 
Unser Zuhause - wird Ihre Heimat!

Baugrundstücke gesucht 
gerne auch mit Altbestand

HIWO Wohnbau GmbH Immobilien 
Miesbacher Str. 3 · 83703 Gmund · Tel: 0 80 22 / 7 05 86 31 · hiwo@hiergeist.de

Agmunda 21
Arbeitskreis „Energie und Umwelt“
Ansprechpartner: 
Johann Schmid, Tel.: 08022/74499
Arbeitskreis „Verkehr“
Ansprechpartner: 
Dorit Guttenberg, Tel.: 08022/7333
Al-Anon-Familiengruppe
Treffen jeden Freitag in Bad Wiessee 
ev. Friedenskirche Kirchenweg 4, 19.30 Uhr,
Tel.: 08022/85292 oder 08026/4805
Anonyme Alkoholiker
Tegernsee: Treffen im ev. Pfarrheim, 
Hochfeldstr. 27, Donnerstag 19.30 Uhr
Bad Wiessee: Treffen Bürgerstüberl am Dourdan-
platz, Seestr. 8 in Bad Wiessee, Freitag 19.30 Uhr
Bayer. Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.
Beratung am letzten Mittwoch im Monat von 
10.00 – 12.00 Uhr im Rathaus Holzkirchen, 
Marktplatz 2, Zi. 15, Tel.: 08024/642115
Behindertenbeauftragter
Zuständig für Gmund: Georg Rabl. 
Erreichbar jeden Dienstag von 10.00 – 12.00 Uhr, 
Tel.: 0151/23678781, E-Mail: georg.rabl@gmund.de
Zuständig für den Landkreis Miesbach: 
Gerhard Henrikus.
Erreichbar unter Tel.: 0172/1603828, 
E-Mail: Behindertenbeauftragter@lra-mb.de
Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
Jägerstr. 6a, 83707 Bad Wiessee,
Tel.: 08022/9829780
Wegen Covid-19 bis auf Weiteres nur per Video-
Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org
Caritas – Fachambulanz f. Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag (außer FT) 
um 17.30 Uhr im Pfarrzentrum in St. Quirin, 
Tegernsee, Seestr. 23
Kontakt/Vereinbarung von Einzelgesprächen, 
Tel.: 08025/280660 oder 
E-Mail: fachambulanz-mb@caritasmuenchen.de
Chorproben der Kath. Pfarrei St. Ägidius 
Kirchenchor, mittwochs, 19.45 Uhr
Jugendchor, dienstags, 18.30 Uhr
Kinderchor, mittwochs, 15.30 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Dürnbach
Übung jeden 1. Montag im Monat (außer feier-
tags) um 19.30 Uhr, Treffen am Feuerwehrhaus 
Dürnbach, Rathausstraße 1; Neu- und Querein-
steiger sind herzlich willkommen.
Gmunder Tafel
Jedem Samstag Lebensmittelausgabe für Bedürf-
tige von 14.30 – 16.00 Uhr im Waitzingerhof 
gegenüber dem Bahnhof
Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen ehren-
amtlich bei der Begleitung schwerstkranker und 
sterbender Angehörigen. Tel.: 08024/4779855
Lehrbienenstand in Gmund/Moosrain
Führungen „Wunderwelt der Bienen“ jeden 
Donnerstag (vom 02. Juni bis einschließlich  
25. August 2022) immer um jeweils 17:00 Uhr, bei 
jedem Wetter und auch feiertags; Anmeldung ist 
nicht nötig. Kommen Sie einfach vorbei.
Für Gruppen und Schulklassen bieten wir Sonder-
termine an. Bitte melden Sie sich diesbezüglich 
unter untenstehender Tel.-Nr.! Unkostenbeitrag: 
Erwachsene 4,- €, Jugendliche 2,- €
Bei Rückfragen: Tel.: 0151/61427482
Motorsport-Club am Tegernsee e.V.
Treffen jeden 1. Freitag im Monat um 20 Uhr 
im Gasthaus „Am Gasteig“, Gmund, Gäste sind 
willkommen. Tel.: 08022/7152
Männergesangverein Melodie
Sangesprobe jeden Donnerstag um 17.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus, Hirschbergstraße 4, in Gmund.  
Sangesfreudige Männer aller Altersgruppen sind 
willkommen.
Oldtimerclub Tegernseer Tal e.V.
Treffen jeden 1. Freitag im Monat um 19.30 Uhr 
im Gasthof Weidenau, Finsterwald. Gäste sind 
herzlich willkommen. Tel.: 08022/74291
Skatclub Contra Re Tegernseer Tal e.V.
Treffen jeden Dienstag und Freitag im Monat um 
19.00 Uhr im Hotel zur Post Bad Wiessee, Gäste 
sind herzlich willkommen. Tel.: 08021/441

Regelmäßige Veranstaltungen, Clubtreffen u.a.
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AGMUNDA 21 
Arbeitskreis Energie und Umwelt/ Verkehr/  

Referent für Energie und Klimaschutz
Zuschüsse fürs Eigenheim: So finden Sie das 
richtige Förderprogramm
Wer bei der Haussanierung auf Energiesparen 
setzt, kann dafür Zuschüsse bekommen. Für Sie 
sind Energiesparen und erneuerbare Energien wie 
Photovoltaik, Solarthermie und Umweltwärme 
mit einer Wärmepumpe beim Heizen ein Thema? 
Dann informieren Sie sich, welche Fördermittel es 
für Sie gibt.
Das Wichtigste in Kürze:
Für energieeffiziente Neubauten können Sie einen 
Förderantrag bei der KfW stellen.
Allerdings nur für ein „Effizienzhaus 40, Nach-
haltigkeits-Klasse (EH/EG40). Damit fördert die 
KfW bis Ende 2022 Neubauten nur noch in Kom-
bination mit dem Qualitätssiegel für nachhaltiges 
Bauen 
Für viele Maßnahmen an Ihrem bestehenden 
Wohnhaus gibt es Förderungen: von der neuen 
Heizung im Keller, über einbruchsichere Fenster 
sowie den barrierefreien Hauseingang bis zur 
Nutzung erneuerbarer Energien.
Sie können auch mehrere Programme kombinie-
ren, um die öffentlichen Fördermittel bestmöglich 
auszunutzen.  Online helfen Ihnen verschiedene 
Datenbanken, um nach den passenden staat-
lichen Förderprogrammen zu suchen.
Was wird gefördert?
Private Eigenheimbesitzer:innen finden eine Viel-
zahl von Förderprogrammen bei Bund, Land und 
kommunalen Trägern zu folgenden Themen:
- Sanierung zum Effizienzhaus
- �Wärmedämmung von Dach, Wand und 

Geschoss-/Kellerdecke, Fenster und Außentüren
- �Energieeffizienter Neubau
- �Reduzierung von Barrieren, Einbruchschutz
- �Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung
- �Austausch von Heizungen (Gashybridheizung, 

Holzpelletheizungen, Wärmepumpen, thermi-

sche Solaranlagen, Brennstoffzellenheizungen, 
KWK-Anlagen) und Heizungsoptimierung

- �Einbau von digitalen Systemen zur energeti-
schen Betriebs- und Verbrauchsoptimierung und 
Netzdienlichkeit

- �Ladestationen für E-Fahrzeuge
- �Baubegleitung durch Energieeffizienz-Expertin-

nen und Experten
- �Energieberatung.
Wo finde ich Informationen zur steuerlichen 
Förderung?
Energetische Sanierungsmaßnahmen sind seit 
2020 auch über eine neue Steuerermäßigung in 
Gestalt eines Steuerbonus durch eine Änderung 
des Einkommensteuergesetzes möglich. Geför-
dert werden Maßnahmen an selbstgenutzten 
Wohneigentum, wenn das Gebäude mindestens 
10 Jahre alt ist.
Steuerlich berücksichtigt werden nur Sanierungs-
maßnahmen, die von einem Fachunternehmen 
ausgeführt werden und die die Anforderungen 
aus der Energetische Sanierungsmaßnahmen-
Verordnung (ESanMV) erfüllen. Die Maßnahmen 
müssen die technischen Mindestanforderungen 
des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) übersteigen 
- wie bei den Förderprogrammen von KfW und 
BAFA.
Wenn dies alles zutrifft, können Sie 20 Prozent 
und maximal 40.000 Euro innerhalb von drei 
Jahren in der Steuererklärung angeben. Eine 
Beantragung beim Finanzamt vor Beginn der 
Sanierungsmaßnahme ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zur steuerlichen Förde-
rung finden Sie auf der Internetseite des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Energie.
Wie finde ich das richtige Förderprogramm?
Wenn Sie sich eine Übersicht verschaffen wollen, 
welche Fördermittel es für Ihr Sanierungsanliegen 
gibt, können Sie verschiedene Fördermitteldaten-

Regelmäßige Veranstaltungen, Clubtreffen u.a.Regelmäßige Veranstaltungen, Clubtreffen u.a.

 

          Mehrgenerationenhaus  
Begegnungszentrum Tegernseer Tal  

 

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

 
Gefördert von:  
 Kath. Kirchenstiftung 
 St. Laurentius Egern 

 
 
 
 
 
 

Gemeinden  im 
Tegernseer Tal 

 

Menschen bleiben mobil!
 

 … und das, weil es Dich gibt. 

 
 

Grüß euch, 
ich heiße Toni Bagary und bin seit acht Jahren für das Mehrgenerationenhaus der 
Caritas in Rottach-Egern als Fahrer tätig. Am Anfang hat mich ein Freund dazu 
gebracht. Er war selbst schon als freiwilliger Helfer ehrenamtlich im Einsatz 
gewesen. Meine Aufgabe ist es, Menschen aus dem Tegernseer Tal - die keine 
Möglichkeit zur Fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln haben - zu den 
Veranstaltungen in das Mehrgenerationenhaus zu bringen. Einige unserer Fahrer 
mussten uns im Laufe der Pandemie, da sie älter wurden oder weggezogen sind, 
leider verlassen. Weshalb ich zur Zeit der einzige Fahrer bin! Ich mache meinen Job 
sehr gerne, weil der Dank meiner Mitfahrenden eine riesige Freude ist und weil wir 
ein super Betriebsklima haben. So gern ich mit dem Kleinbus auch durch das Tal 
fahre, jetzt ist es an der Zeit, dass mich weitere Kollegen unterstützen. 
UNSER FAHRERTEAM BRAUCHT DRINGEND VERSTÄRKUNG. 
Suchst du für wenige Stunden eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung? 
Möchtest du mit einem fabrikneuen Ford Transit 8-Sitzer Bus fahren? 
Dann bist du bei uns herzlich willkommen! 

 

Wenn du gerne fahren und dich engagieren möchtest, melde dich bei uns! 
 

Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter   
08022 - 24949 oder mobil  0151 - 57516443  zur Verfügung, 
E-Mail:  Petra.Villinger@caritasmuenchen.de 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 
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banken durchsuchen.
Eine Förderdatenbank bietet das Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Klimaschutz. Die Daten-
bank enthält ausschließlich Förderprogramme 
vom Bund und teilweise von den Bundesländern. 
Zusätzlich gibt es aber vielerorts weitere lokale 
Förderungen von Kommunen, Kreisen oder Ener-
gieversorgern. Informieren Sie sich vor Ort, bei-
spielsweise im Rathaus oder bei unserer Beratung.

Energieberatung der Verbraucherzentrale mit 
ihrem umfangreichen Angebot findet tele-
fonisch statt. Termine können unter der kos-
tenlosen Telefonnummer 0800 809 802 400  
ODER UNTER 08025 704 3315 vereinbart 
werden. Weitere Informationen gibt es auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 

Johann Schmid, Referent für Energie und  
Klimaschutz der Gemeinde Gmund

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

Anzeigenagentur

Ida Schmid
Tel.: 0 80 22 - 6 54 47

Mobil: 0177 - 4 47 49 07
E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihre Ansprechpartnerin,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten 
geht:

Gemeindeverwaltung

Aktuelle Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt:� 6.540
Davon Hauptwohnsitze:� 6.181
Davon Nebenwohnsitze:�   359
Zuzüge:�    39
Wegzüge:�    27

Wir gratulieren zur Geburt�  
des Kindes
Emilia
Eltern: Marielle & Maximilian Priewe
Fabian
Eltern: Lisa & Christian Kaulfersch

Herzlichen Glückwunsch�  
zur Vermählung�
Claudia Aichler & Johann Norbert Höreth
Marina Heidenthaler & Maximilian Jakob Bichler
Oliver Wogou & Pedro Pablo Bravo Socarras

Fundsachen
Beim hiesigen Fundbüro wurden folgende Fund-
gegenstände abgegeben und können gegen 
Eigentumsnachweis in der Gemeindeverwaltung 
Zimmer Nr. 2 vom Verlierer abgeholt werden:

• 1 schwarze Damenschultertasche

Schlüssel und Brillen werden nicht gesondert 
registriert und deshalb hier nicht einzeln aufge-
führt. Bitte telefonisch anfragen!

Wir trauern um  
unsere Verstorbenen

Eleonora Füchsl
Renate Lehmann-Baron

Maja Specht
Rita Groß

Michael Zehendmaier
Rosalia Feirer

Gerda Kleen-Ranhart
Peter Dohrn

Heinrich Braun
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Gemeindeverwaltung

INFORMATION: 
Betriebsausflug der Gemeindemitarbeiter

Nach zweijähriger Pause wird die Gemeindever-
waltung, der Bauhof, sowie Kindergarten, 
-hort und -krippe wieder einen Betriebsausflug 
unternehmen, weshalb sämtliche Einrichtungen am 
Donnerstag, 7. Juli 2022 geschlossen bleiben. 
Ebenfalls sind die Telefone an diesem Tag unbesetzt.

Das Einwohnermeldeamt ist zudem am Frei-
tag, 1. Juli und am Freitag, 8. Juli geschlossen.
An allen anderen Tagen sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten wie gewohnt für Sie und wir 
bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Verständ-
nis!

Die Friedhofsverwaltung informiert:
Im Juli findet wieder die alljährliche Friedhofs-
begehung statt. 
Es wird auf die Grabpflege und auf lockere 
Grabsteine geachtet. Sollten Mängel festgestellt 
werden, werden die Grabbesitzer daraufhin ange-
schrieben. Wir bitten dies zu beachten und ggf. 
vorab zu reagieren. Vielen Dank!

Am Grablichtautomat des Bergfriedhofes ist 
seit letztem Jahr ein neues Licht mit einer kleinen 
Packung Streichhölzer erhältlich.
Das Brennmaterial wird ausschließlich aus wie-
deraufbereiteten Küchenfetten hergestellt und 
ist deshalb besonders umweltfreundlich. Es wer-
den dafür keine Rohstoffe wie Erd- oder Palmöl 
verwendet.
Der Becher ist nach wie vor aus PP und wird recycelt.
Der spezielle Wetter- oder Sturmdeckel ermöglicht 
es, dass das Grablicht auch im Freien aufgestellt 
werden kann, falls keine Laterne vorhanden ist. 
Der Preis für dieses besondere, unsere Umwelt 
schonende Grablicht beträgt 1,50 €.

Begrüßung im Gmunder Rathaus
Ein neues Gesicht in der Mittagsbetreuung 
durften wir kürzlich begrüßen.
Peggy Ben Ammar ist die Nachfolgerin von Eva 
Karmann, die einem freudigen Ereignis ent-
gegensieht. Sie unterstützt nun das Team der 
Mittagsbetreuung. Die Gemeinde freut sich auf 
eine angenehme und gute Zusammenarbeit und 
wünschte Frau Ben Ammar einen guten Start. 

Workshop der Gemeindeverwaltung zum Thema 
„Gemeinwohlökonomie“

Am Donnerstag, den 2. Juni 2022 fand sich die 
gesamte Gemeindeverwaltung im Fabrikrestau-
rant Mangfallblau in Louisenthal zusammen, 
um über wichtige Themen der Gegenwart und 
Zukunft nachzudenken und gemeinsam erste 
Lösungsansätze für die Probleme unserer Zeit 
und ganz konkret für unsere Gemeinde zu ent-
wickeln.
Es ist schließlich nicht mehr abzustreiten, dass 
unsere Ressourcen auf der Erde begrenzt sind, 
tagtäglich werden wir mit – globalen und 
regionalen – Problemen wie dem Klimawandel, 
Wohnungsknappheit und steigenden Lebens-
haltungskosten konfrontiert. Wir als Kommune 
möchten und müssen unseren maßgeblichen 
Beitrag dazu leisten dieser Entwicklung ent-
gegenzuwirken bzw. unseren Ort und unsere 
Region weiterhin lebenswert zu halten und 
„enkeltauglich“ zu wirtschaften. Dazu gehört 
insbesondere, dass wir bei Entscheidungen nicht 
nur den wirtschaftlichen Aspekt betrachten, 

sondern auch ökologische und soziale Kriterien 
berücksichtigen. Um die dabei teilweise ent-
stehenden Zielkonflikte zu bewältigen und zu 
entscheiden, was langfristig „gut“ ist, eignet 
sich das Konzept der „Gemeinwohl-Ökonomie“ 
(GWÖ) besonders gut. 
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat im 
Frühjahr/Sommer 2021 den Grundsatzbe-
schluss gefasst die Entwicklung der Gemeinde 
Gmund – mit der Unterstützung von Experten 
der Gesellschaft für angewandte Kommunal-
forschung (GEFAK) – zukünftig an dem Prinzip 
der Gemeinwohl-Ökonomie auszurichten. Als 
erste Schritte dafür wurden die Durchführung 
dieses Workshops – welcher aufgrund der Pan-
demiebedingungen leider erst jetzt stattfinden 
konnte – sowie die Stellung eines Förderantrags 
(über LEADER/SMG) definiert. Im Laufe der 
Veranstaltung am 2. Juni wurden dann die wei-
teren Aufgaben konkretisiert. So soll zunächst 
eine „Gemeinwohl-Bilanz“ erstellt werden. Die 
Gemeindeverwaltung wird sich dazu in den fol-
genden Monaten regelmäßig in Arbeitsgruppen 
zusammenfinden und dabei zusammentragen 
was wir in Gmund bereits in Sachen Nachhaltig-
keit tun und wo wir uns noch verbessern können. 
Wir freuen uns bereits jetzt Sie weiterhin über 
dieses spannende und so wichtige Projekt auf 
dem Laufenden zu halten – denn „Allgemein-
wohl“ betrifft letztendlich uns alle.

Gemeindeverwaltung
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Aktuelles zur Grundsteuerreform in Bayern
Im Rahmen der Grundsteuerreform müssen im 
Zeitraum vom 1. Juli 2022 bis 31. Oktober 2022 
alle Eigentümer eine sogenannte Grundsteuerer-
klärung abgeben.
Die Erklärung können Sie ab dem 1. Juli 2022 
abgeben. Hierfür haben Sie in Bayern drei Möglich-
keiten:
•	� bequem und einfach elektronisch über ELSTER 

- Ihr Online-Finanzamt -  
unter https://www.elster.de

•	� als graues PDF-Formular ausschließlich zum 
Ausfüllen am PC und anschließendem Ausdruck 

•	� als grünes Papier-Formular zum handschrift-
lichen Ausfüllen (voraussichtlich ab 1. Juli 2022 
verfügbar in den Finanzämtern sowie den Ver-
waltungen der Städte und Gemeinden in Bayern)

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.grundsteuer.bayern.de

Dort finden Sie ab dem 01.07.2022 auch einen Link 
zum „BayernAtlas-Grundsteuer“.
Im „BayernAtlas-Grundsteuer“ werden folgende 
Daten pro Flurstück bereitgestellt 
•	 Flurstücksnummer
•	 amtliche Fläche
•	 Gemeindename
•	 Gemarkungsname und Gemarkungsnummer
•	 tatsächliche Nutzung
•	� nur für landwirtschaftliche Flächen: (Gesamt-)

Ertragsmesszahl
Bei allgemeinen Fragen zur Grundsteuerreform 
können Sie sich gerne an die Steuerstelle im Rat-
haus wenden.
Bitte beachten Sie, dass ausschließlich nahe Ange-
hörige oder Steuerberater Ihnen beim Ausfüllen 
der Unterlagen helfen dürfen.

 

 

Grundsteuerreform Bayern 
Was gehört zur Grundsteuererklärung? 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

immer erforderlich: 

Grundsteuererklärung – Hauptvordruck 
BayGrSt 1 

 

 bei mehr als zwei Miteigentümerinnen bzw. Miteigentümern: 

Anlage Miteigentümer/-innen 

 

 

bei  

Grundvermögen  

(= alles was nicht land- und forstwirtschaftliches Ver-
mögen ist, das heißt unbebaute und bebaute Grund-
stücke z.B.  

 Baugrundstücke,  
 Wohngrundstücke,  
 gemischt genutzte Grundstücke,  
 Gewerbegrundstücke,  
 etc 

 

Anlage Grundstück 
 

 

Eintragbar sind bis zu 5 Flurstücke und bis zu 15 
Gebäude bzw. Gebäudeteile eines Grundstücks. 

Sofern ein Grundstück mehr Flurstücke oder mehr 
Gebäude bzw. Gebäudeteile umfasst, werden zu-
sätzliche Anlagen Grundstück benötigt. 

bei  

land- und forstwirtschaftlichem Vermögen  

 aktive Landwirtschafts-, Forstwirtschafts-, 
Gartenbau- oder Fischereibetriebe  

 ruhende Landwirtschafts-, Forstwirtschafts-, 
Gartenbau- oder Fischereibetriebe  

 einzelne bzw. mehrere land- und forstwirt-
schaftliche Flurstücke (verpachtet oder un-
genutzt) 
 

Anlage Land- und Forstwirtschaft 
 
 

Eintragbar sind bis zu 5 Flurstücke mit jeweils bis 
zu 8 Nutzungen. 

Für weitere Flurstücke werden zusätzliche Anla-
gen Land- und Forstwirtschaft benötigt. 

und immer 

gegebenenfalls: 

Anlage Grundsteuerbefreiung/ -ermäßigung 
 

für Anträge auf Grundsteuerbefreiungen und/ oder Ermäßigungen der Grundsteuermesszahl 

(Hinweis: für die allgemeine Ermäßigung von Wohnflächen in Höhe von 30% gem. Art. 4 Abs. 1 S. 2       
BayGrStG ist keine gesonderte Anlage BayGrSt 4 notwendig, die Berücksichtigung erfolgt automatisch) 

 

gegebenenfalls wenn Tierhaltung vorhanden ist 
(gezogene und erzeugte Tiere) 

Anlage Tierbestand 
 

 

entweder oder 

BayGrSt 1 

BayGrSt 1A 

BayGrSt 2 BayGrSt 3 

BayGrSt 3A 

BayGrSt 4 

Nimm dir Zeit , für das was dich glücklich macht !

Christiana Brandl                                    Lohbinderweg 7                                                                    
0 80 22 - 66 05 32                                    83700 Rottach-Egern                                               

www.kosmetikcarpediem.de
Besuchen Sie mich auf meiner neuen Website.

... genieße den Tag

Kosmetik

Onlineshop
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Mobil in Gmund – Mit dem Radl unterwegs
Neuigkeiten

Ausweitung der Tempo 30 km/h Zone und 
Zeiten an der Realschule 
Achtung Autofahrer – zur Sicherheit für die 
Schüler:innen, die zu Fuß oder per Rad die Real-
schule in Finsterwald besuchen, wurde der 30 
km/h Bereich ab Ausfahrt Bichlmairstraße bis zur 
Realschule von Montag bis Freitag ausgeweitet. 
Gemäß § 45 Abs. 9 und 10 der StVO dürfen stre-
ckenbezogene Geschwindigkeitsbeschränkungen 
von 30 km/h auf klassifizierten und auf Vorfahrts-
straßen eingerichtet werden, im unmittelbaren 

Bereich von an diesen Straßen gelegenen Kinder-
gärten, Kindertagesstätten, allgemeinbildenden 
Schulen, Förderschulen, Alten- und Pflegeheimen 
oder Krankenhäusern. 
Daher hat das Landratsamt Miesbach der Aus-
weitung des angeordneten Bereiches an der 
Tölzer Straße bis auf Höhe der Bichlmairstraße auf 
Antrag der Gemeinde Gmund a. Tegernsee zuge-
stimmt. Auch der zeitliche Rahmen der Beschrän-
kung wurde ausgeweitet auf den Zeitrahmen von 
7.30 bis 16 Uhr.

Europäischer Tag des Fahrrads / Weltfahrradtag
Am 3. Juni war es wieder soweit: Zum europäi-
schen Tag des Fahrrads und Weltfahrradtag 
wurde in unserer Gemeinde erneut das Fahrrad in 
den Fokus gestellt. 
In den vergangenen zwei Jahren wurde corona-
bedingt eine Foto- und Gefahrenstellen-Aktion 
ausgerufen. 
Unter dem Motto „Ran an die Pedale - mit dem 
Radl unterwegs“ wurde heuer den fleißigen 
Radlerinnen und Radler etwas zurückgegeben. 
Großer Andrang herrschte vor der Real- und 
Grundschule. Dort konnten sich am Morgen die 
Schülerinnen und Schüler, die mit dem Fahrrad 
kamen, bei den bereitstehenden Rathausange-
stellten Annemarie Heizmann, Wolfgang Dagner, 
Heidi Huber und Radverkehrsbeauftragte Vero-
nika Simon sowie AGMUNDA-Sprecherin Dorit 
Guttenberg und Bürgermeister Alfons Besel, eine 
Breze abholen. Am weiteren Vormittag wurden 

Brezen am Rathausvorplatz an die vorbeikom-
menden Radlfahrer/innen verteilt. Rund 200 Bre-
zen und Kugelschreiber wurden an die „Radler“ 
gebracht. Die übriggebliebenen Brezen wurde an 
die Gmunder Tafel übergeben.

Bürgermeister Alfons Besel, Radverkehrsbeauf-
tragte Veronika Simon, Gemeindemitarbeiterin 
Heidi Huber und AGMUNDA-Sprecherin Dorit 
Guttenberg bei der Brezen-Verteilung.

AUFRUF:  
„Autofrei auf dem Land“ – Interessierte gesucht!

Im Juli soll im Gemeindegebiet Gmund/Dürnbach 
ein Experiment gestartet werden: „Autofrei auf 
dem Land“.
Ist es möglich, im ländlichen Raum einen Monat 
(oder zwei Wochen) lang auf das Auto zu verzich-
ten? Bisher heißt es eher nein, aber das soll nun im 
Alltag ausprobiert werden.

Das Experiment wird von ProSieben durchgeführt 
und anschließend im Rahmen einer Galileo-Spezial 
Sendung ausgestrahlt. Dafür werden nun noch frei-
willige Familien/Haushalte gesucht, die gerne mitma-
chen und sich der Herausforderung stellen möchten. 
Interessierte wenden sich bitte an 
radfahren@gmund.de.

Im Zuge der Umgestaltung des Pius-Kindergar-
ten Vorplatzes wurde eine neue überdachte 
Fahrradabstellanlage für 8 Fahrräder geschaffen. 
Nun können auch die Kleinsten ihre Fahrräder 
und Laufräder wettergeschützt abstellen.

Gut genutzt wurde die neue mobile Fahrrad
abstellanlage zur Volksfestzeit. Jeder einzel-
ne „Radler“ trägt dazu bei, dass die Umwelt 
geschont und Parkplätze gespart werden.

Bereich der Tempo 30 km/h Zone ab Ausfahrt Bichlmairstraße und Tölzer Straße
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Volle „Radlständer“ an der Grund- und Realschule in Gmund
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Lust und Frust am Wertstoffhof

Seit rund fünf Jahren ist Franz Unterberger (57) 
Herr über die Wertstoffe in Gmund. Der Rottacher 
hütet zusammen mit seinen beiden Hunden Enzo 
und Gioia den Wertstoffhof Gmund-Dürnbach. Er 
organisiert, sortiert, kassiert und ist kompetenter 
Ansprechpartner in Sachen Recycling. Nicht sel-
ten packt er auch mal mit an, um schwere Gegen-
ständen in den richtigen Container zu wuchten 
– nicht weil er muss, sondern weil er freundlich 
und hilfsbereit ist. Wir haben ihn zum „kleinen 
Dienstjubiläum“ über Frust und Lust am Wert-
stoffhof gesprochen. Und darüber, was sich dort 
seit Corona geändert hat.

Servus Franz, was war Deine wichtigste Ver-
änderung, die Du vor fünf Jahren bei Amts-
antritt am Wertstoffhof eingeführt hast?
Ich habe den Wertstoffhof Gmund-Dürnbach in 
einem sehr guten Zustand von meinem Vorgän-
ger übernommen. Er hat die Gmunder Bürger für 
das Thema Wertstoffe sensibilisiert und in Sachen 
Sortierung gut „erzogen“. Das, worauf ich wegen 
Enzo und Gioia aber besonderen Wert lege ist, 
dass man es meldet und auch aufkehrt, wenn 
was außerhalb der Container - zum Beispiel beim 
Glas - zu Bruch geht. Meine Hunde sollen sich 
nichts eintreten. Sie machen hier einen guten Job: 
passen auf, vermelden, wenn jemand kommt, und 
begrüßen die Bürger. Viele bringen ihnen sogar 
Leckerlis mit. Ihnen und mir macht der Job Spaß. 
Wir freuen uns jeden Tag auf die Arbeit hier.
Wann ist denn Primetime am Wertstoffhof?
Die meisten Leute kommen am Samstag, um ihre 
Wertstoffe abzuliefern. Aber auch am Freitag-
nachmittag sind wir gut besucht: Da kommen 
die Handwerker und entsorgen ihr Verpackungs-
material aus der ganzen Woche. Darum bemühe 
ich mich auch, dass der Container für Kartonagen 
zum Wochenende hin immer geleert ist. Früher 
wurde der einmal in der Woche geleert. Aber das 
langt jetzt nicht mehr. Die Masse hat erschre-
ckend zugenommen.
Was heißt den „früher“?
Vor Corona. Es ist zu beobachten, dass die Kar-
tonagen während der Pandemie bestimmt um 
30 bis 50 Prozent zugenommen haben. Das liegt 
einerseits am gestiegenen Online-Konsum. Alles 

was online gekauft wurde, wurde in Kartons 
verschickt und die wiederum galt es dann zu ent-
sorgen bzw. dem Kreislauf wieder zuzuführen. 
Zum anderen haben viele Leute die Corona-Zeit 
genutzt, um ihre Keller, Speicher und Garagen 
aufzuräumen. Da wurde vieles entsorgt, aber 
auch vieles nachgekauft – zum Beispiel Regale, 
die dann auch wieder in Kartons verpackt 
geschickt wurden… Mittlerweile hat sich die Kar-
tonagenmenge wieder etwas normalisiert. Aber 
es ist nach wie vor schon gewaltig…
Kann man da von Bürgerseite irgendwie 
unterstützen?
Mal abgesehen, dass man Kartons wiederver-
wenden kann, wenn man selbst was verschickt 
oder verstaut? Ja, man kann Masse wegnehmen, 
indem man die Kartons konsequent zusammen-

faltet und dann erst in den Container wirft. Auf 
Anfrage gibt es bei uns auch Cuttermesser, um 
die Klebestreifen aufzuschneiden und einen Kar-
ton dann plattzumachen. Die Zeit könnte man 
sich nehmen.
Wie lange ist denn so die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer der Gmunder am Wert-
stoffhof?
Das kann man so nicht sagen: Einmal ist eine 
ganze Familie für Stunden angerückt, um einen 
Leichtverpackungscontainer liebevoll zu durch-
suchen und komplett auszuräumen. Der Vater 
hatte gedacht, er habe seine wertvolle Uhr darin 
verloren. Dabei lag sie die ganze Zeit zu Hause auf 
dem Nachtisch. Bei solchen Gelegenheiten ähnelt 
die Arbeit am Wertstoffhof dann schon auch mal 
einem Krisenmanagement.� ak

Betriebsausflug des  
VIVO Kommunalunternehmens

Am Samstag, 23. Juli 2022, legt die Abfallwirt-
schaft im Landkreis Miesbach einen Tag Pause ein 
und bricht zu ihrem diesjährigen Betriebsausflug 
auf.
Das VIVO KU bittet die Bürgerinnen und Bürger, 
folgende Änderungen zu beachten:
•	� Das Wertstoffzentrum Warngau mit Verwal-

tung, Waage, Wertstoffhof, Flohmarkt und 
Kompostwerk sowie die Kompostieranlage in 

Hausham am Brenten sind geschlossen.
•	� Alle Wertstoffhöfe im Landkreis Miesbach sind 

geschlossen.
Leichtverpackungen und Altglas (nur Behälter-
glas) kann von 7.00 – 19.00 Uhr an den öffent-
lichen Containerstellplätzen entsorgt werden. 
Wertstoffe oder andere Gegenstände dürfen 
keinesfalls vor den Containern abgelegt werden.

Gemeinde Gmund

Der Draht zu uns – 
rund ums Thema Fahrrad 

Bei Anregungen, Ideen und Informationen wenden Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Radverkehrsbeauftragte Veronika Simon, radfahren@gmund.de.
Wenn Sie aktiv werden möchten: Der Arbeitskreis „Agmunda Verkehr-Mobilität neu denken“ freut 
sich über Interessierte. Ansprechpartnerin ist Frau Dorit Guttenberg, doguttenberg@aol.com.

Baugeschäft • Baumaschinenvermietung • Estriche

Herbert Kozemko – Maurermeister
Tel. 0 80 22 / 9 77 55 • Fax 0 80 22 / 9 77 57 • bau@kozemko.de • www.kozemko.de

VERMIETUNG sämtlicher Baumaschinen und Baugeräte
AUSFÜHRUNG  sämtlicher Baumeisterarbeiten im Wohn-,  

Gewerbe- und Landwirtschaftsbau
ESTRICHE für Wohn-, Gewerbe- und Industriebau
ABDICHTUNGEN und Dämmungen

Kozemko Estriche – damit Sie immer festen Boden unter den Füßen haben !
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung  
vom 24.05.2022

(das komplette Protokoll der öffentlichen 
Sitzungen unter www.gemeinde.gmund.de.)

TOP 4
Projekt „Wohnen im Alter“; 
Entscheidung über das Grundstück
Es ist noch zu entscheiden, wo das Projekt „Woh-
nen im Alter“ verwirklicht werden soll. Dafür 
stehen folgende drei Grundstücke zur Verfügung: 
Hirschbergstraße, Wiesseer Straße Nähe Parkplatz 
Kaltenbrunn, Finsterwalder Straße.
Raumbedarf / Flächenbedarf für das Projekt:
Zum Raumbedarf hat die Koordinationsstelle 
Wohnen im Alter aufgrund der Ergebnisse der 
Workshops Folgendes ermittelt:
a) Möglicher Baustein barrierefreies Wohnen:
Die genaue Zahl der Wohnungen richtet sich nach 
dem Grundstück, das ausgewählt wird. 
Grundsätzlich besteht in Gmund ein Bedarf an bis 
zu 30 Wohneinheiten. 
Folgende Größen wurden vorgeschlagen:
•	� 20 % Ein-Zimmer-Wohnungen mit 40 m²,
•	�� 60 % Zwei-Zimmer-Wohnungen mit 50 – 55 m²,
•	� 20 % Drei-Zimmer-Wohnungen mit 65 m².
Die Größen orientieren sich an der Förderung von 
Mietwohnraum in Mehrfamilienhäusern. Bei den 
Wohnungen handelt es sich um abgeschlossene 
Wohneinheiten. 
Möglich wäre auch, eine ambulant betreute 
Wohngruppe zu integrieren.
Für eine solche WG würden ca. 5 bis 7 Wohnungen 
wegfallen.
Zudem kann durch ein durchdachtes Raumkonzept 
die Kommunikation zwischen den Bewohnern 
gefördert werden, beispielsweise durch:
•	� Gestaltung der Flurbereiche, z.B. mit Sitzecken
•	� Außenanlagen mit Aufenthaltsbereichen unter-

schiedlicher Ausprägung (Sonnen- und Schat-
tenplätze) und Hochbeeten

Die Erschließungsflure sind witterungsgeschützt 
zu gestalten und weitestgehend belichtet. 

Zu berücksichtigen sind auch:
•	� Behindertengerechter Aufzug
•	� Überdachter Bereich Briefkasten
•	� Besucherstellplatz mit behindertengerechten 

Parkplätzen
•	� Wasch- und Trockenraum, Kellerabteile
•	� Tiefgarage
•	� Fahrradraum (inkl. Aufladestation für E-Bikes)
•	� Hausmeisterraum
•	� Müllraum.
b) Möglicher Baustein Begegnungsstätte:
Im Erdgeschoss des Gebäudes kann eine Begeg-
nungsstätte integriert werden, welche sowohl den 
Bewohnern / Mietern als auch allen Senioren in der 
Gemeinde offensteht. Diese Öffnung schafft einen 
lebendigen und sozialen Ort der Begegnung. 
Der Raum sollte mindestens so groß sein, dass die 
Mieter darin Platz finden. Bei rund 50 Personen 
entspräche dies einem Raum von 75 m². Um den 
Raum möglichst multifunktional zu gestalten, 
sollte er teilbar sein, um auch für kleinere Grup-
pen eine angenehme Atmosphäre zu erhalten. 
Ausstattung des Begegnungsraumes mit Tischen, 
Stühlen und einer Multimediaanlage (z.B. Musik, 
Beamer).
Elemente im Bereich der Begegnungsstätte sind 
zudem:
•	� Lagerflächen für Stühle, Tische etc.
•	� WC-Anlage für Männer, Frauen inkl. einer 

behindertengerechten Toilette
•	� Kochgelegenheit (Teeküche) inkl. Vorratsflä-

chen für Getränke und ggf. Lebensmittel
•	� Garderobe mit ausreichend Fläche für Rollato-

ren und andere Hilfsmittel
•	� Ausreichend Parkplätze für auswärtige Besucher.
c) Möglicher Baustein Sozialbüro 
(für einen Ansprechpartner / Quartiersmanager):
Mit einem Sozialbüro können wichtige Synergieef-
fekte wie ein niedrigschwelliger Zugang zu Bera-
tungsleistungen zwischen „Tür und Angel“ bei 
Veranstaltungen und Besuchen der Begegnungs-

stätte möglich gemacht werden. 
Das Sozialbüro könnte zudem das Raummanage-
ment der Begegnungsstätte übernehmen.
Darüber hinaus benötigt das Sozialbüro eine 
„Beratungsecke“ bzw. einen separaten kleinen 
Beratungsraum. Ein separater Beratungsraum 
ermöglicht auch, Außensprechstunden von ande-
ren Beratungsangeboten abzuhalten.
Mit der Kombination dieser drei Bausteine könn-
ten wesentlichen Eckpfeilern der Versorgung der 
älteren Bevölkerung der Gemeinde Gmund nah-
gekommen werden, und zwar dem Wunsch nach 
barrierefreiem Wohnraum, gesellschaftlicher Teil-
habe und einem Ansprechpartner vor Ort.
Wichtig ist in jedem Fall eine Erweiterungsmög-
lichkeit vorzusehen.
Gemeinden mit einem bereits verwirklichten Pro-
jekt sprechen von einer hohen Nachfrage, die sich 
aufgrund des vorhandenen Projekts ergeben hat.
Der Flächenbedarf für Freiflächen (Grünanlage, 
Aufenthalt im Freien, „Grünes Zimmer“) sowie 
oberirdischer Stellplätze (Gäste der Bewohner, 
auswärtige Besucher von Veranstaltungen) sollte 
nicht unterschätzt werden. 
Die Akzeptanz, d.h. der Wille als Mieter einzuzie-
hen wird sehr von der Lage abhängen. Wenn sich 
die Bewohner bereits hinsichtlich der Fläche ver-
schlechtern (kleinere Wohnung bzw. sogar Auszug 
aus dem eigenen Haus), dann sollte die Lage dafür 
entsprechend gut sein.
In der Gemeinderatssitzung am 26.04.2022 wurde 
vorgeschlagen, die Eignung der Grundstücke städ-
tebaulich zu untersuchen.
Die Untersuchung sollte folgenden Zielen dienen:
a) �Als Vorbereitung und Hilfestellung für die 

Standortentscheidung;
b) �zur Vorbereitung des Vergabeverfahrens (VgV-

Verfahren).
Der Gemeinderat hat am 26.04.2022 beschlossen, 
die Vergabe der Planungsleistungen für das Pro-
jekt „Wohnen im Alter“ zurückzustellen. Grund: 
Die Auswahlentscheidung kann auch ohne eine 
solche Untersuchung getroffen werden.
Die Grundstücke und mögliche Kriterien für eine 

Standortentscheidung wurden in einer Tabelle 
zusammengestellt. Lagepläne mit Luftbildern lie-
gen ebenfalls vor.
Alfons Besel verweist auf die starke Entwicklung 
des Ortsteils Dürnbach in den letzten Jahrzehnten. 
Aus seiner Sicht sollte daher das Grundstück in 
Dürnbach nicht zur Disposition stehen, sondern 
für folgende Generationen aufgespart werden.
Michael Huber regt an, sich zunächst näher mit 
der zu errichtenden Bebauung auseinanderzuset-
zen. Die Gemeinde solle sich klarer werden, was 
gewollt ist.
Alfons Besel entgegnet, dass man sich bei der 
Planung leichter tue, wenn man das Grundstück 
kenne. Zudem sei im Juli ein Workshop zur Senio-
renarbeit in der Gemeinde geplant.
Verschiedene Gemeinderatsmitglieder sprechen 
sich dafür aus, das Projekt voranzutreiben und die 
Grundstücksentscheidung heute zu treffen.
Martina Ettstaller verweist auch auf die vielen 
Senioren, die alleine wohnen und die sich über 
ein entsprechendes Wohnprojekt der Gemeinde 
freuen.
Mehrere Mitglieder betonen, dass das Grundstück 
und das darauf zu errichtende Gebäude attraktiv 
sein müssen. Nur dann werden Senioren dazu 
animiert, in die Einrichtung zu ziehen und ihre 
bisherigen Häuser und Wohnungen zu verlassen.
In den Wortmeldungen wird deutlich, dass keines 
der Grundstücke ideal sei. Das Grundstück in der 
Hirschbergstraße wird mit deutlicher Mehrheit 
gegenüber dem Grundstück in Dürnbach bevor-
zugt. Das Grundstück in der Kaltenbrunner Straße 
wird abgelehnt.
Die Gemeinderatsmitglieder sprechen sich eben-
falls dafür aus, auf der Homepage umfassendere 
Angaben zum Projekt „Wohnen im Alter“ zu ver-
öffentlichen.
Beschluss	
Das Projekt „Wohnen im Alter“ soll auf dem 
Grundstück Hirschbergstraße verwirklicht werden.
Abstimmung
	 18	 Ja-Stimmen
	 2	 Nein-Stimmen

Gemeinderatssitzung
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bewerb mit eingebunden und können durch deren 
Beteiligung im Preisgericht die Akzeptanz und 
die Umsetzung des Bauvorhabens fördern. Die 
Bürger werden durch die Ausstellung der Wettbe-
werbsbeiträge umfassend über das Bauvorhaben 
informiert.
Das Argument, Verhandlungsverfahren mit vor-
gelagertem Planungswettbewerb führten im 
Vergleich zu Verhandlungsverfahren ohne vorge-
lagerten Planungswettbewerb zu höheren Kosten 
und längeren Planungszeiten, ist hinsichtlich der 
Erfolgsfaktoren von Bauprojekten differenziert 
zu bewerten: Ein Forschungsprojekt des Bundes-
bauministeriums zeigt, dass die vergleichsweise 
höheren Verfahrenskosten durch die höhere 
Qualitätssicherheit, den transparenteren Ver-
gabeprozess und die bessere Einbeziehung der 
Öffentlichkeit mehr als gerechtfertigt erscheinen. 
Da bei Planungswettbewerben mit dem Vergabe-
ergebnis bereits ein Lösungskonzept vorliegt, 
amortisiert sich der Zeitaufwand der Verfahrens-
abläufe in der Regel im Ablauf der nachfolgenden 
Planungsschritte.
Des Weiteren können Planungswettbewerbe zur 
Rechtssicherheit beitragen, da Preisgerichts-
entscheidungen inhaltlich nicht angreifbar sind. 
Zudem werden die Auslobungen für Planungs-
wettbewerbe vorab von den Architektenkammern 
auf Konformität mit den jeweils einschlägigen 
Wettbewerbsrichtlinien geprüft.
Beim Verhandlungsverfahren ohne vorgelagerten 
Planungswettbewerb werden im Regelfall keine 
Lösungsvorschläge für die anstehende Bauauf-
gabe vorgelegt; die künftig zu erbringenden Pla-
nungsleistungen können anhand von in der Ver-
gangenheit erbrachten Leistungen (Referenzen) 
und projektbezogenen Aussagen abgeschätzt 
werden. Über die Qualität der Planung wird somit 
auf Basis von Prognosen diskutiert und entschie-
den.
Für den Erfolg eines Bauvorhabens ist ent-
scheidend, dass die beste Planung und nicht die 
erstbeste Planung beauftragt wird. Vergabever-
fahren, die nach der besten Lösung und dem am 

besten geeigneten Partner für die anstehende 
Bauaufgabe suchen, schaffen die Voraussetzung 
für erfolgreiche Planungs- und Bauprojekte.
Quellen:
•	� Vergabe von Architektenleistungen - Leitfaden 

zur Verordnung über die Vergabe öffentlicher 
Aufträge (Vergabeverordnung – VgV); Heraus-
geber: Architektenkammern

•	� Vergabe freiberuflicher Leistungen nach der 
VgV - Ein Leitfaden für kommunale Auftrag-
geber;

•	� Herausgeber: Bayerische Architektenkammer, 
Bayerische Ingenieurekammer-Bau, Bund 
Deutscher Architekten (BDA), Bund Deutscher 
Baumeister (BDB), Bund Deutscher Innenarchi-
tekten (bdia), Verband Beratender Ingenieure 
(VBI);

•	� Merkblatt: VgV-Verfahren - Die Vergabe frei-
beruflicher Leistungen nach VgV, Herausgeber: 
Gütestelle Honorar- und Vergaberecht e.V.

2. Vorbereitung und Begleitung des VgV-Verfah-
rens:
Für das VgV-Verfahren ist fachlich vorzubereiten: 
Beschreibung der Aufgabenstellung, Rahmen-
bedingungen, hieraus zu entwickelnden Beurtei-
lungskriterien.
Diese Grundlagen benötigen sowohl die 
Gemeinde für die Durchführung des VgV-Verfah-
rens als auch die Bewerber als Kriterien für Ihre 
Angebote / Vorschläge.
Da das VgV-Verfahren sehr komplex ist, wird 
eine Begleitung während des Verfahrens durch 
ein Vergabebüro empfohlen. Die rechtssichere 
Durchführung von Vergabeverfahren erfordert 
die Kenntnis der Rechtsgrundlagen und der aktu-
ellen Rechtsprechung.
Das Vergabebüro leitet auch die Gesprächsfüh-
rung in den anschließenden Auftragsverhandlun-
gen (wir sind ja in einem Verhandlungsverfahren).
Die Gemeinde Gmund hat in der Vergangenheit 
erst ein solches Verfahren durchgeführt, und 
zwar bei der Erweiterung und Sanierung der 
Grundschule (2012-2014).
Erster Bürgermeister Alfons Besel erläutert kurz 

TOP 5	
Projekt „Wohnen im Alter“; 
Rahmenbedingungen für die Vergabe der 
Planungsleistungen (VgV-Verfahren)
Das Projekt „Wohnen im Alter“ hat eine Größen-
ordnung, bei der das Honorar für die Planungs-
leistungen die vergaberechtlichen Schwellen-
werte überschreitet. Es wird daher ein sog. 
Vergabeverordnungs-Verfahren (VgV-Verfahren) 
erforderlich sein.
Bei diesem TOP geht es darum, verschiedene Eck-
punkte für dieses Verfahren festzulegen.
1. Festlegung eines Verfahrens
Nach der VgV gilt bei Planungsleistungen der 
Grundsatz des Leistungswettbewerbs, der die 
Vergabe (ausschließlich) nach Preis ausschließt.
Dazu stehen verschiedene Verfahren für die Ver-
gabe und damit auch Auswahl der Architekten zu 
Auswahl. 
Für jedes dieser Verfahren trifft das Vergaberecht 
formale und inhaltliche Regelungen.
a)	�Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbe-

werb
b)	�Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 

Planungswettbewerb
Bei Verhandlungsverfahren verhandelt der Auf-
traggeber mit den Bietern über die Auftrags-
bedingungen. Diesem Verhandlungsverfahren 
ist entweder ein Teilnahmewettbewerb oder ein 
Planungswettbewerb vorgelagert.
zu a) Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb:
Eine zuvor festgelegte Anzahl von Bewerbern 
wird anhand ihrer Eignung und Leistungsfähig-
keit im Teilnahmewettbewerb vom Auftraggeber 
ausgewählt. Hierfür werden zuvor angemessene 
Eignungskriterien festgelegt.
Anders als beim Verhandlungsverfahren mit vor-
gelagertem Planungswettbewerb beruht hier die 
Vergabeentscheidung auf den von den Bietern in 
der Vergangenheit erbrachten Leistungen sowie 
projektbezogenen Aussagen. Dem Auftraggeber 
werden hier keine konkreten Lösungsvorschläge 
für die anstehende Bauaufgabe erarbeitet und 

vorgelegt.
Ergänzend dazu können im Verhandlungsverfah-
ren mehrere Architekten gegen ein angemesse-
nes Honorar mit der Erstellung von Lösungsvor-
schlägen beauftragt werden.
Verlangt der Auftraggeber die Ausarbeitung von 
Lösungsvorschlägen in Form von Entwürfen, Plä-
nen, Zeichnungen, Berechnungen oder anderen 
Unterlagen, sind diese angemessen zu vergüten. 
zu b) Verhandlungsverfahren mit vorgeschalte-
tem Planungswettbewerb 
Der vorgeschaltete Planungswettbewerb tritt an 
die Stelle des Teilnahmewettbewerbs und ermit-
telt die geeigneten Bieter (Gewinner und Preis-
träger) anhand prämierter Lösungsvorschläge. 
Der Gewinner oder alle Preisträger werden zur 
Teilnahme an den Verhandlungen aufgefordert. 
Der Planungswettbewerb dient zur Generierung 
von Lösungen und damit zur Auswahl der geeig-
neten Bieter, führt jedoch nicht unmittelbar zur 
Beauftragung der Architektenleistung. Diese 
erfolgt erst durch das anschließende Verhand-
lungsverfahren.
Im vorgelagerten Planungswettbewerb ent-
wickeln Architekten im fachlichen Leistungsver-
gleich alternative Lösungen. Daraus ermittelt 
ein Preisgericht anhand objektiver fachlicher 
Kriterien (z.B. wirtschaftliche, funktionale, tech-
nische, ökologische und gestalterische Aspekte) 
die besten Lösungskonzepte. Hier kann auch das 
Preis-Leistungsverhältnis berücksichtigt werden.
Der Planungswettbewerb kann offen oder nicht-
offen ausgestaltet werden. Der Unterschied 
besteht darin, dass beim nichtoffenen Planungs-
wettbewerb die Teilnehmer zunächst in einem 
Bewerbungsverfahren anhand von Auswahlkrite-
rien ausgewählt werden.
Während des gesamten Verfahrens bleibt die 
Anonymität der Teilnehmer gewahrt.
Planungswettbewerbe erreichen eine hohe Legiti-
mation der Vergabeentscheidung: Anhand trans-
parenter und objektiver Kriterien kann die beste 
Planung beauftragt werden.
Politik und Verwaltung sind in den Planungswett-
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Kommunikationsstrukturen schaffen
Wir schaffen auf Dauer angelegte Strukturen zur 
Verstetigung unserer baukulturellen Anliegen 
durch Kommunikation und Vernetzung nach 
innen und nach außen.
Erster Bürgermeister Alfons Besel stellt die Bau-
kultur-Charta vor. 
Die Gemeinde Gmund kann stolz darauf sein, dass 
es bisher keine richtige Bausünde im Ort gibt.
Andrea Schack hält die Charta für zu unkonkret 
und schwammig. Sie hält einen Leitfaden bzw. 
eine Checkliste für die Beurteilung von Bauvor-
haben für das bessere Instrument.
Alfons Besel erläutert, die Charta ist eine „bau-
kulturelle Vision“. Diese wird in der Gestaltungsfi-
bel ihre Konkretisierung finden. Die Charta ist ein 
Leitbild, um darauf aufzubauen. So werde sich die 
Gemeinde anhand der Baukultur-Charta mit der 
Gestaltungssatzung auseinandersetzen.
Beschluss	
Der Gemeinderat der Gemeinde Gmund tritt der 
Charta mit den baukulturellen Zielsetzungen bei.
Abstimmung
	 19	 Ja-Stimmen
	 1	 Nein-Stimmen

TOP 7	
Kinderschutzbund; Beitritt der Gemeinde
Erster Bürgermeister Alfons Besel schlägt vor, 
dass die Gemeinde dem Kinderschutzbund bei-
treten soll (Kreisverbandes Miesbach e.V. des 
Deutschen Kinderschutzbundes e.V.).
Der Kinderschutzbund 
•	� gibt Kindern eine Lobby und tritt für die Rechte 

der Kinder ein;
•	� setzt sich für die Verbesserung der Lebensbe-

dingungen von Kindern und Familien ein;
•	� unterstützt und berät Eltern.
Erster Bürgermeister Alfons Besel wirbt für den 
Beitritt. Er verweist darauf, dass auch die anderen 
Talgemeinden Mitglied sind. Vorgeschlagen wird 
ein jährlicher Beitrag von 200 €.
Korbinian Kohler erkundigt sich, wieso es Auf-
gabe der Gemeinde sei, hier Mitglied zu werden. 

Alfons Besel stellt fest, dass damit eine gute 
Sache verfolgt werde. 
Geschäftsleiter Florian Ruml erläutert, dass 
diese Angelegenheiten freiwillige Aufgabe der 
Gemeinde sein können. Die Gemeinde unterstützt 
damit einen Verein, der in diesem Bereich tätig 
ist. Analog dazu werden z.B. auch Sportvereine 
unterstützt.
Josef Stecher stellt fest, dass der Beitritt auch ein 
bedeutendes Symbol nach außen ist.
Beschluss	
Die Gemeinde Gmund beantragt die Mitglied-
schaft beim Kreisverband Miesbach e.V. des Deut-
schen Kinderschutzbundes e.V.. Der zu leistende 
jährliche Beitrag soll 200 € betragen.
Abstimmung
	 20	 Ja-Stimmen
	 0	 Nein-Stimmen

TOP 9	
Informationen des Bürgermeisters
b)
Im Bereich des Ortsteils Gasse wurde ab 12.05. 
ein Halteverbot entlang der Straße erlassen (Hal-
teverbotszone). Dies war aufgrund der zahlrei-
chen Parker am Straßenrand erforderlich, welche 
die landwirtschaftlichen Fahrzeuge, aber auch 
Rettungsdienste behindern. 
Josef Berghammer weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass es bei Stau auf der Haupt-
straße mehr Durchgangsverkehr im Ortsteil Gasse 
gebe. 
Dieser Durchgangsverkehr erfolge leider teil-
weise mit einer Geschwindigkeit, die auf dieser 
Straße nicht angebracht ist. Er regt daher an, die 
Geschwindigkeit auf 30 km/h zu beschränken. 
Alfons Besel wird dies aufgreifen und die Polizei-
inspektion einbinden.
Außerdem wurde angeregt, die Beschilderung der 
Parkverbotszone auch auf die anderen Zuwege 
auszudehnen und in beide Richtungen zu erwei-
tern. Auch dies soll nochmals überprüft und dann 
gegebenenfalls das Halteverbot nochmals erwei-
tert werden.

die beiden Verfahrensarten.
In der Vorbesprechung der Gemeinderatssitzung 
wurde das Verhandlungsverfahren mit Teil-
nahmewettbewerb befürwortet. Die Teilnehmer 
sollten in diesem Fall aber gebeten werden, 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten.
Der Teilnahmewettbewerb hat den Vorteil, dass 
die Handschrift der Planungsbüros erkennbar 
wird. Ein Nachteil sei aber, dass die Leistungen, 
die in der Vergangenheit erbracht wurden, heran-
gezogen werden.
Der Planungswettbewerb hat den Vorteil, dass 
auch kleinere Büros zum Zuge kommen können. 
Dieses Verfahren hat aber den Nachteil, dass im 
Preisgericht die Fachpersonen überwiegen und 
die Gemeindevertreter deshalb überstimmt wer-
den können.
Barbara von Miller spricht sich gegen einen Archi-
tektenwettbewerb aus. Sie verweist als Negativ-
beispiel auf den für den Ludwig-Erhard-Platz 
durchgeführten Wettbewerb.
Auch andere Gemeinderatsmitglieder sprechen 
sich gegen einen Planungswettbewerb aus.
Beschluss	
Der Gemeinderat befürwortet ein VgV-Verfahren 
mit vorgelagertem Teilnahmewettbewerb.
Die Verwaltung wird beauftragt, zur Vorberei-
tung und zur Durchführung des VgV-Verfahrens 
Kontakt zu geeigneten Fachbüros aufzunehmen 
und Honorarangebote einzuholen. Der Erste 
Bürgermeister wird ermächtigt, Vorbereitung und 
Durchführung des VgV-Verfahrens an geeignete 
Planungsbüros zu vergeben. Vor dem Start des 
VgV-Verfahrens sind die Aufgabenstellung, Rah-
menbedingungen und Beurteilungskriterien vom 
Gemeinderat zu beschließen.
Abstimmung
	 19	 Ja-Stimmen
	 1	 Nein-Stimmen

TOP 6	
Verabschiedung der Baukultur-Charta
Die nachfolgende Baukultur-Charta hat die ARGE 
anhand der Arbeiten in den acht Gemeinden 

erarbeitet. Diese Charta soll von allen Gemeinden 
beschlossen werden – als Zeichen, dass in den 
Gemeinden Baukultur künftig eine bleibende 
Rolle einnehmen wird.
Charta der Baukultur
Unterzeichnet durch alle Gemeinden der Baukul-
turregion Alpenvorland.
Baukultur mitdenken
Baukultur ist ein wesentlicher Pfeiler der Ent-
wicklung unserer Gemeinde. Sie bezieht sämt-
liche Aktivitäten ein, die natürliche und gebaute 
Umwelt unserer Gemeinde zu verändern.
Erbe wertschätzen
Unser Handeln wertschätzt das baukulturelle 
Erbe unseres Ortes, führt dieses mit nachhaltiger 
Qualität fort und lässt Neues zu.
Vom Bestehenden lernen
Beim Bauen sind die Bauweisen, Proportionen, 
Materialien und Farbigkeit, die den Ort prägen, 
Maßstab für Neues.
Ressourcen schonen
Bei der Entwicklung unserer Gemeinde legen wir 
Wert darauf, die Umwelt, den Boden und alle 
begrenzt vorhandenen Ressourcen zu schonen. 
Dabei sind uns eine Konzentration auf die Innen-
entwicklung und ein kreativer, den Bestands-
erhalt prüfender Umgang mit der vorhandenen 
Bausubstanz wichtig.
Klima schützen
Eine Stärkung der natürlichen Funktionen unserer 
Umwelt und unseres Siedlungsraums sind uns ein 
Anliegen ebenso wie der Klimaschutz und die 
Anpassung an den Klimawandel.
Öffentliche Räume gestalten
Wir legen ein besonderes Augenmerk auf den 
öffentlichen Raum unserer Gemeinde, um diesen 
wertig zu gestalten und zu beleben.
Bürger:innen beteiligen
Wir integrieren das Planen, Bauen und Gestalten 
in den kommunalen Diskurs und sorgen für die 
Transparenz von Planungs- und Bauprozessen 
sowie die angemessene Beteiligung der Bür-
ger:innen sowie ggf. externer fachlicher Unter-
stützer:innen an diesen.
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Die Alpenregion Tegernsee Schliersee informiert

die Nachhaltigkeitskonferenz am 16. November 
2022 im Waitzinger Keller in Miesbach.
Die Veranstaltungen im Detail:
•	� 2.6.2022 von 16 bis 17 Uhr: ‚Nachhaltigkeit im 

Tourismus – ein wesentlicher Erfolgsfaktor für 
die Zukunft‘ (Online-Vortrag von Peter Fries, 
Fokus Zukunft)

•	� 21.6.2022 bis 26.7.2022: ‚Nachhaltigkeit – von 
der Haltung zur Handlung‘ (Online-Seminar 
an mehreren Terminen von Sandra Abele und 
Renate Frommbeck, Training und Coaching / 
Frau und Beruf GmbH)

•	� 12.7.2022 von 14 bis 18 Uhr: ‚SDG-Workshop 
– spielerische Hinführung zu den 17 UN-Zielen 
für nachhaltige Entwicklung (Präsenzveranstal-
tung von Matthias Reichhart, Zukunftswerk)

•	� 2.8.2022: Unterwegs mit unseren Rangern – 
Tour am Walchensee

•	� 5.8.2022: Unterwegs mit unseren Rangern – 
Tour rund um die Rotwand

•	� 12.8.2022: Unterwegs mit unseren Rangern – 
Tour an der Isar

•	� 5.9.2022 von 14 bis 17 Uhr: ‚Abschied von Öl 
und Gas – Möglichkeiten nachhaltiger Energie-
versorgung‘ (Präsenzveranstaltung im Neu-
reuther Saal in Gmund von Andreas Scharli, 
Kompetenzzentrum Energie EKO)

•	� 26.9.2022 von 15 bis 17 Uhr: ‚Einsatz von Bio- 
und regionalen Produkten in der Gastronomie 
& Hotellerie – so einfach geht’s‘ (Vortrag und 
Workshop im MachtSINN in Holzkirchen von 
Andrea Brenner, MachtSINN)

•	� 18.10.2022 von 10 bis 11.30 Uhr: ‚Soziale 
Nachhaltigkeit – durch nachhaltiges Handeln 
dem Arbeitskräftemangel entgegenwirken‘ 
(Online-Vortrag von Heiko Rainer, DWIF Touris-
musberatung)

•	� 16.11.2022 ab ca. 18 Uhr: ‚Nachhaltigkeits-
konferenz‘ (Abendveranstaltung im Waitzinger 
Keller in Miesbach, Details folgen)

Die komplette Übersicht über alle Veranstal-
tungen inklusive Anmeldemöglichkeit ist unter 
https://www.smg-mb.de/was-wir-bewegen/
nachhaltigkeit/nachhaltigkeit-im-tourismus.html 

abrufbar. 

Die 17 Sustianable Developement Goals
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Die Alpenregion Tegernsee Schliersee informiert

Nachhaltigkeit im Tourismus: 
Veranstaltungsserie NACHHALTIGKEITSSOMMER 

startete am 02. Juni

Evi Krinner (ATS) bei der Vorstellung des ‚Nach-
haltigkeitssommers‘ mit Stefan Drexlmeier 
(Energiewende Oberland) 

Nach der erfolgreichen Durchführung der Auf-
taktveranstaltung ‚Nachhaltigkeit im Tourismus‘ 
startete im Juni der ‚Nachhaltigkeitssommer‘ mit 
interessanten und vielfältigen Veranstaltungen 
und Weiterbildungsangeboten für alle Leistungs-
träger im Tourismus. Dabei finden sowohl Online-
Vorträge, Workshops, Exkursionen sowie als 
Abschluss eine Nachhaltigkeitskonferenz statt. 
Alle Teilnehmer der Auftaktveranstaltung ‚Nach-
haltigkeit im Tourismus‘, die am 9. Mai im Kurhaus 
Bad Tölz stattfand, werden sich an die zentrale 
Aussage erinnern, die Evi Krinner, Projektleiterin 
Nachhaltigkeit bei der Alpenregion Tegernsee 
Schliersee, zusammenfasst: „Nachhaltigkeit ist 
schon lange kein Thema oder ein Projekt mehr, 
dass man umsetzen kann oder nicht – Nachhaltig-
keit ist mittlerweile ein Mindset, das uns in allen 

Lebensbereichen und allen Branchen betrifft und 
das daher auch im Tourismus die Grundlage aller 
Maßnahmen darstellt – von der Ausgestaltung 
von Angeboten an die Gäste, der Anreise, der 
Mobilität vor Ort bis hin zu Neubau- oder Moder-
nisierungsprojekten.“
Aus diesem Grund haben sich die Initiatoren aus 
den Landkreisen Miesbach und Bad Tölz, die 
Standortmarketing-Gesellschaft Landkreis Mies-
bach mbH, die Alpenregion Tegernsee Schliersee 
KU, Tölzer Land Tourismus sowie das Wirtschafts-
Forum Oberland e.V. dazu entschlossen, mit der 
breit angelegten Veranstaltungsreihe ‚Nach-
haltigkeitssommer‘ allen Leistungsträgern im 
Tourismus zahlreiche Fort- und Weiterbildungen 
anzubieten. 
Den Auftakt bildete dabei der Online-Vortrag 
‚Nachhaltigkeit im Tourismus – ein wesentlicher 
Erfolgsfaktor für die Zukunft‘ von Peter Frieß von 
Fokus Zukunft. Dabei wird die Notwendigkeit 
und der Weg zur eigenen Klimaschutzstrategie 
sowie die Vorteilhaftigkeit des Engagements für 
Nachhaltigkeit im Tourismusbereich aufgezeigt. 
Die Veranstaltung fand am 2. Juni 2022 von 16 
bis 17 Uhr statt und war – wie übrigens alle Ver-
anstaltungen der Reihe – kostenfrei. 
Darüber hinaus werden bis November regelmäßig 
weitere Veranstaltungen angeboten. Dabei ist 
das Themenspektrum vielfältig und umfasst bei-
spielsweise ein Präsenz-Event zu den ‚Sustainable 
Developement Goals‘, einen Workshop zum Ein-
satz von Bio- und regionalen Produkten in Gastro-
nomie und Hotellerie oder mehreren Exkursionen 
mit Rangern, die über naturverträgliches Ver-
halten in der Freizeit sprechen. Auch ein umfang-
reiches Onlineseminar mit mehreren Terminen im 
Juni und Julie zum Thema ‚Nachhaltigkeit – von 
der Haltung zur Handlung‘ wird angeboten. Den 
Abschluss des ‚Nachhaltigkeitssommers‘ bildet 
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Rückblick Baukulturregion Gmund –  
es tut sich was!

Im Juni führte der Baukultur-Feierabend alle Inte-
ressierten in das preisgekrönte „Haus für Kinder“ 
in Sachsenkam. Rund 25 Personen folgten der 
Einladung der Gemeinde Gmund a. Tegernsee 
und des Architekturforums Miesbacher Kreis zur 
Besichtigung dieses spannenden Bauprojekts. 
Architekt Sebastian Beham von Beham Archi-
tekten aus Dietramszell und Kathrin Marcher vom 
Haus für Kinder führten durch das Gebäude und 
erzählten dabei zur Entstehung des Kindergar-
tens und zu ihren Erfahrungen in der Benutzung. 
Dem allen voraus ging ein langer Prozess mit 
zahlreichen Sitzungen der Gemeindeverwaltung 
und des Kindergarten- und Architektenteams, 
wobei alle Details diskutiert und geplant wurden. 
Entstanden ist schließlich ein in seiner Großform 
traditionelles Gebäude mit vielen individuellen 
Interpretationen und zeitgemäßen Elementen - 
ein Holzbau mit spannenden Raumerlebnissen für 
Groß und Klein. Besonders beeindruckend dabei 
ist das Materialkonzept aus roh belassenen Bau-
stoffen. Massivholz auf Sicht gelassen und Sicht-
beton ergänzen sich in wunderbarer Weise und 
werden in ihrer Konsequenz, Haptik und Qualität 
von den Kindern wertgeschätzt. Baukulturver-
mittlung von jüngsten Jahren an!
Nach der Besichtigung gab es noch Zeit und Gele-
genheit, sich im Biergarten des Kloster Reutberg 
über das Gesehene und Gehörte auszutauschen. 
Quintessenz von allen Seiten: es lohnt sich defini-

tiv, als Gemeinde mutig zu sein und sich auf neue 
Konzepte und Ideen einzulassen!
Bereits im Mai fand die 3. Baukultur-Werkstatt 
in Kolbermoor statt. Bürgermeister, Baukultur-
Beauftragte, Gemeinderät:innen und Interes-
sierte diskutierten dabei Aufgabenstellungen und 
Herausforderungen von Baukultur-Projekten und 
hörten sich an, was Gerhard Polt zur Thematik zu 
sagen hat. Ebenfalls im Mai besuchte der Erste 
Bürgermeister Alfons Besel den „Konvent der 
Baukultur“ in Potsdam und stellte die „Baukul-
turregion Alpenvorland“ vor. So kam ein gewinn-
bringender Austausch mit anderen bundesweiten 
Initiativen zustande.
VORANKÜNDIGUNG: der vorerst letzte Baukul-
tur-Stammtisch vor der Sommerpause im August 
wird am Donnerstag, den 21. Juli 2022 statt-
finden. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am Rathaus 
Gmund.
Geplant ist eine BaukulTOUR mit dem Radl. Einige 
ausgewählte Objekte für die geplante Baukultur-
Landkarte „GUT FÜR GMUND“ werden gemein-
sam in einer Tour erradelt.
Alle Baukultur-Interessierten, die in Zukunft 
ebenfalls mit den neuesten Terminen versorgt 
werden möchten oder Themenvorschläge, Fragen 
etc. haben, wenden sich gerne an die Ansprech-
partnerin für die Baukulturregion Gmund:  
Carolin Mayer-Nowak, mail@mayer-nowak.de.

Seniorennachmittag am Gmunder Volksfest
Wie alle anderen Bürger*Innen freuten sich auch 
die Gmunder Seniorinnen und Senioren, dass das 
Volksfest und damit auch der traditionelle Senio-
rennachmittag in diesem Jahr wieder stattfinden 
konnte. Am letzten Veranstaltungstag, Montag, 
den 16. Mai 2022 kamen sie zahlreich zusammen, 
um sich ihr Hendl und Bier schmecken zu lassen. 

Viele nutzten auch die Gelegenheit, um bei dem 
schönen Frühlingswetter draußen zu sitzen.
Ein herzlicher Dank für die Unterstützung und 
Organisation geht dabei an die Seniorenbeauf-
tragte Martina Ettstaller (auf dem Foto rechts) 
und an die Gemeindemitarbeiterin Heidi Huber 
(auf dem Foto links).

„Prima-Klima – Sattelfest mobil“ nur mäßig gut 
besucht

Während der Autofreie Sonntag im April 2019 ein 
großer Erfolg war, enttäuschte die Neuauflage 
der Veranstaltung am 22. Mai. Der Gmunder Kli-
mafrühling Aktionstag der Arbeitskreise „Energie 
und Umwelt“ und „Verkehr“ rund um den Bahn-
hof hatten bedauerlicherweise zu wenig Zulauf.
Vormittags hoffte Johann Schmid, Referent für 
Energie und Klimaschutz der Gemeinde Gmund, 
der den Aktionstag unter dem Motto „Prima 
Klima – Sattelfest mobil“ federführend geplant 
hatte, noch auf den großen Run. Doch als – 
anders als vor drei Jahren – auch der Zustrom 
um die Mittagszeit ausblieb, betrieben die Orga-
nisatoren Ursachenforschung. „Die Beteiligung 
war enttäuschend – vor allem für den Aufwand“, 
sagte Schmid auch mit Blick auf die eher zähen 
Vorbereitungen. Der Referent für Energie und 
Klimaschutz hatte zwar einige Klima- und Rad-
Experten zur Präsentation gewinnen können, 
doch etliche Anbieter waren nach Bad Wiessee 

abgewandert, wo entlang der Adrian-Stoop-
Straße weitere Klimafrühlingsaktionen statt-
fanden. Aber auch die Anbieter von E-Autos wie 
auch Heizungsbauer und Elektriker, die Photovol-
taikanlagen installieren, blieben aus. Der Grund: 
zu volle Auftragsbücher und so viel Arbeit, dass 
Marketingmaßnahmen obsolet sind. Auch dies 
ein Zeichen, dass viele Hausbesitzer schon ein-
gehend über zukunftsweisende Klimatechnik 
informiert sind.
„Wir treffen aktuell auf ein großes Interesse für 
Energie- und Mobilitätsthemen“, sagte bei der 
Begrüßung Bürgermeister Alfons Besel – ohne 
die gestiegenen Energiepreise nochmal näher zu 
erläutern. Aber auch die Gemeinde selbst sei mit 
ihrem Energiecoaching, dem Energienutzungs-
plan und dem Energieeffiziensnetzwerk wie auch 
als fahrradfreundliche Kommune auf einem guten 
energetischen Weg. 
Beim Aktionstag am 22. Mai vergnügten sich 
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bergbahnen), Vincent Ludwig (ALTHOFF Seehotel 
Überfahrt), Georg Reisberger (Ödberg), Sven 
Scheerbarth (DAS TEGERNSEE), Simone Schnorr 

(Landhaus am Stein), Anton Stetter (Tegernsee 
Arkaden) und Daniel Strillinger (Kur- und Ver-
kehrsverein Bad Wiessee, Steinbrecherhof).

Repräsentieren den neuen Tourismusbeirat (v.l.): Simone Schnorr (Landhaus am Stein), Ludwig Klitzsch 
(Kirinus Health), Anton Stetter (Tegernsee Arkaden), Bernhard Kaiser (Hotel Askania), Peter Lorenz 
(Brauneck- und Wallbergbahnen), Josef Bogner (Verkehrsverein Rottach-Egern, Voitlhof), Hildegard 
Bayerschmidt (Parfümerie am Tegernsee by Hildegard), Anna-Maria Liedschreiber (Edelbrand Destillerie 
Liedschreiber), Sven Scheerbarth (DAS TEGERNSEE), Georg Reisberger (Ödberg), Christian Kausch (TTT) 
und Daniel Strillinger (Kur- und Verkehrsverein Bad Wiessee, Steinbrecherhof). 

Erstes Tegernseer Verkehrsforum –  
Herausforderungen grenzübergreifend lösen

Gemeinsam mit dem Landkreis Miesbach, der 
Landeshauptstadt München sowie der Landes-
regierung Tirol lud die Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH zur Diskussionsrunde ins Seeforum nach 
Rottach-Egern. Themen waren die vielschichtigen 
Herausforderungen, die mit zunehmend überlas-
teten Straßen einhergehen und nur gemeinsam 
gelöst werden können. 
Einig waren sich bereits vor dem Treffen alle Betei-
ligten: Das Thema Verkehr kann nur gemeinsam 
und grenzüberschreitend verbessert werden. Ziel 
der gemeinsamen Gespräche der deutschen und 
österreichischen Alpengrenzregionen war, sich 
gegenseitig besser zu verstehen, voneinander zu 
lernen und gemeinsame Handlungen abzuleiten. 

Dabei war das Treffen bereits für 2021 geplant, 
musste dann aber coronabedingt verschoben 
werden. 
Zu dem namhaften Teilnehmerfeld der Veranstal-
tung zählten neben Wissenschaftler wie Prof. Dr. 
Klaus Bogenberger, der sich in seiner Forschung an 
der TU München mit der Theorie des Verkehrsab-
laufs im urbanen Verkehr beschäftigt, sowie Fach-
leuten aus der freien Wirtschaft, auch Politiker und 
Vertreter des bayerischen Verkehrsministeriums. 
Aus Österreich waren unter anderen Dr. Michael 
Brandl, Bezirkshauptmann aus Schwaz sowie Bür-
germeister Robert Pramstrahler aus Zell am Ziller 
und Vertreter der Mobilitätsreferate vor Ort. Für 
die Region war neben Landrat Olaf von Löwis und 

Was war los!

dennoch viele junge Gmunder: Der ADFC war mit 
einem Verkehrsquiz vor Ort. Es war ein Fahrrad-
Geschicklichkeits-Parcours aufgebaut, den man 
mit Fahr- und Funrädern aller Art durchfahren 
konnte. Die Verbraucherzentrale bot eine Ener-
gieberatung. Das Fablab Oberland forderte zum 
Erfinden von Hilfsmitteln auf, die das Radlerleben 
leichter machen. Die Finsterwalder Ponybande 
bot mit Quiz, Geschicklichkeitswettlauf und Pony-
wanderungen tierisch gutes Infotainment. 

Die Feuerwehr Dürnbach sorgte für die Verpfle-
gung.„Von Pony bis Rosiroller: Hier kann man 
sich über viele Mobilitätsmodelle informieren“, 
erklärte Bürgermeister Alfons Besel. „Es ist wich-
tig, dass wir uns den Straßenraum zurückerobern, 
dass wir uns hier, wo sonst Autos fahren, treffen, 
um uns auszutauschen.“ Themen waren unter 
anderem Leasingangebote für Jobbikes und die 
geplanten Radverbindungen zwischen Otterfing 
und Gmund sowie Hausham und Gmund. � ak

Tourismus für Gäste und Bürger

Neue Arbeitsperiode des Beirats der Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH gestartet

Der neu zusammengesetzte Tourismusbeirat hat 
seine Arbeit begonnen und traf sich nach ersten 
Online-Runden erstmals persönlich im Seeforum 
in Rottach-Egern. In einer einstimmigen Wahl 
wurde Ludwig Klitzsch (Kirinus Health) als ers-
ter Vorsitzender bestätigt. Unterstützt wird er 
zukünftig durch Hildegard Bayerschmidt (Parfü-
merie am Tegernsee by Hildegard) als
stellvertretende Vorsitzende.
„Ich freue mich auf die weitere gemeinsame 
Arbeit und weiß die investierte, stets effizient 
genutzte Zeit aller sehr zu schätzen“, resümiert 
Christian Kausch, Geschäftsführer der TTT. „Ein 
besonderer Dank gilt den ausgeschiedenen Beirä-
ten und vor allem Bernhard Kaiser für seine bishe-
rige Tätigkeit als stellvertretender Vorsitzender.“ 

Die Hauptthemen des Beirats werden Personal, 
Wohnraum und Verkehr bleiben. Aber auch in die 
Weiterentwicklung des Marketings und der Digi-
talisierung sind die Beiräte eingebunden. Gemein-
sam geht es darum, die Zukunftsfähigkeit der 
Region zu sichern. Der Tourismusbeirat setzt sich 
folgendermaßen zusammen: erster Vorsitzender 
Ludwig Klitzsch (Kirinus Health), stellvertretende 
Vorsitzende Hildegard Bayerschmidt (Parfümerie 
am Tegernsee by Hildegard) sowie Josef Bogner 
(Verkehrsverein Rottach-Egern, Voitlhof), Peter 
Hubert (Bräustüberl), Christian Jürgens (Restau-
rant Überfahrt), Bernhard Kaiser (Hotel Askania), 
Korbinian Kohler (Hotel Bachmair Weissach), 
Anna-Maria Liedschreiber (Edelbrand Destillerie 
Liedschreiber), Peter Lorenz (Brauneck- und Wall-
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Literarische Spaziergänge  
mit Audioguide und Mini-Führer

Wer die zwölf Tegernseer Literaturspaziergänge 
eigenständig geht, kann die Inhalte unterwegs 
bequem digital mit dem Smartphone nachlesen 
und anhören. Neu gibt es jetzt in Kooperation 
mit dem Münchener Volk Verlag auch einen Mini-
Führer. 

Die Tegernseer LiteraTouren (TELITO) bringen seit 
September 2021 Kulturinteressierten die litera-
rischen Schätze der Region aus einem Zeitraum 
von über 1.000 Jahren auf zwölf Spaziergängen 
näher. Von neun Startpunkten im Tegernseer Tal 
aus lassen sie sich zu jeder Jahreszeit mithilfe 
eines digitalen Führers auf dem Smartphone indi-
viduell gehen. Dazu muss lediglich der QR-Code 
am Ausgangsschild der jeweiligen Tour gescannt 
werden – und los geht‘s. Die Texte können am 
Smartphone anhand digitaler „Wegpunkte“ 
nachgelesen und auch gehört werden. Das Pro-
jekt wurde mittlerweile um einen Audioguide 
erweitert und bietet daher noch mehr Komfort 
beim eigenständigen Erkunden der literarischen 
Schätze rings um den Tegernsee. Eingesprochen 
hat die Spaziergänge Radiosprecher Uwe Kullnick 

vom Münchner Literaturradio Hörbahn, einem 
der Projektpartner von TELITO. Wer sich lieber 
analog statt digital auf den Weg macht, kann in 
den Tourist Informationen rund um den Tegernsee 
den neuen Mini-Führer „Tegernseer LiteraTouren 
– auf den Spuren literarischer Schätze rund um 
den Tegernsee“ für 7,95 Euro erwerben. Der Mini-
führer zeigt die Vielfalt der literarischen Tradition 
am Tegernsee in übersichtlicher Kurzform. „Im 
Zentrum steht dabei immer der Sehnsuchts-
ort Tegernsee – ein idyllischer Flecken Bayerns, 
weitab der großen Metropolen, wo die freie 
Kreativität immer noch Funken schlagen kann“, 
erläutert Michael Volk vom Volk Verlag München. 
Bekannte Erzählungen gesellen sich zu bislang 
unentdeckten Seiten der Regionalgeschichte und 
in Vergessenheit geratenen Orten und Persönlich-
keiten. Dazu gibt es Einkehrtipps und Wissenswer-
tes rund um die Tour-Stationen. „Wir freuen uns, 
dass wir den Volk Verlag München für die Umset-
zung gewinnen konnten“, berichtet Ines Wagner, 
die bei der TTT für das Printmarketing zuständig 
ist und die Kurzfassungen der Touren für den 
Mini umgesetzt hat, „damit können wir auch den 
Wunsch der Gäste nach einem Printprodukt zu 
den Literaturspaziergängen erfüllen“. Die Tegern-
seer LiteraTouren (TELITO) wurden von Prof. Dr. 
Klaus Wolf, Literaturwissenschaftlerin Dr. Ingvild 
Richardsen und Literaturwissenschaftler Dr. Peter 
Czoik in Kooperation mit der Urlaubsregion DER 
TEGERNSEE und weiteren Partnern entwickelt. 
Gefördert wurde das Projekt vom Bundesministe-
rium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) im 
Rahmen vom „Bundesprogramm Ländliche Ent-
wicklung (BULE)“. Weitere Informationen unter  
www.tegernsee.com/literatouren. 

dem Bad Tölzer Landrat Josef Niedermaier auch 
Bürgermeister Robert Kühn aus Bad Wiessee vor 
Ort, sowie Stadtrat Paul Bickelbacher für die Stadt 
München. 

1. Tegernseer Verkehrsforum im Seeforum 
Rottach-Egern (v.l.n.r): Landrat Olaf von Löwis, 
Prof. Dr.-Ing Klaus Bogenberger TU München, 
Dr. Michael Brandl (Bezirkshauptmann Schwaz), 
Ministerialdirigent Prof. Dr.-Ing Wolfgang Wüst, 
Landrat Josef Niedermaier (Bad Tölz).

In verschiedenen Vorträgen und Diskussionsrun-
den wurden Verkehrsentwicklungen und Szenarien 
aufgezeigt, Best Practice-Beispiele vorgestellt 
sowie die Rolle der Digitalisierung eingeordnet. 
Dabei wurden auch die „gefühlten Wahrheiten“ 
über Verkehrsbelastungen durch Zahlen teils ent-
kräftet, teils belegt. Auch das oft diskutierte Ver-
hältnis zwischen Stadt und Land, welches sich in 
Zeiten von Lockdown und geschlossenen Grenzen 
zuspitzte, kam zur Sprache. Es ging um die Frage 
der Finanzierbarkeit (Prof. Bogenberger: „Man 
muss akzeptieren, dass der ÖPNV ein Zuschussge-
schäft ist, das von der Allgemeinheit zu tragen ist“) 
und die Notwendigkeit gemeinsamen Handelns 
(Niedermaier: „Wir haben verdammt viel Klein-
staaterei betrieben. Das können wir uns nicht mehr 
leisten“). TTT-Geschäftsführer Christian Kausch 
zeigte sich zufrieden: „Die Diskussionen beinhal-
teten genau die richtige Mischung an Themen. 
Hinterher gab es viele positive Rückmeldungen 
aus dem Publikum, dass man u.a. durch die Vielfalt 
und Komplexität der Aspekte jetzt mehr versteht, 
warum manche Sachen nicht gehen oder so lang 
dauern.“ So gab es großes Interesse, weitere Ter-

mine stattfinden zu lassen, vielleicht sogar in Form 
eines Workshops, um gemeinsam an konkreten 
Herausforderungen arbeiten zu können. Man sei 
zudem mit dem konkreten Ziel aus dem Tag gegan-
gen, die eigenen Strukturen zu stärken, um mehr 
zusammenarbeiten zu können, wie z.B. den grenz-
überschreitenden ÖPNV zu stärken. 

Podiumsdiskussion „Bayern und Tirol im Ge-
spräch“: Moderator Peter Hörhager, Dr. Michael 
Brandl (Bezirkshauptmann Schwaz), DI Mag. Ek-
kehard Allinger-Csollich, Landrat Olaf von Löwis, 
Ministerialdirigent Prof. Dr.-Ing Wolfgang Wüst, 
Prof. Dr.-Ing Klaus Bogenberger TU München.

Grüße übermitteln ließ Bayerns Verkehrsminister 
Christian Bernreiter, der aus terminlichen Gründen 
nicht teilnehmen konnte. Bernreiter: „Wir sitzen 
in einem Boot und können die verkehrliche Situa-
tion nur gemeinsam erfolgreich bewältigen. Das 
Forum war daher ein guter Schritt in die richtige 
Richtung, um langfristig an grenzüberschreitenden 
Lösungsansätzen zu arbeiten!“ Zwar ließ sich der 
Verkehrsminister vertreten, aber nur, weil er nach 
Berlin reisen musste, um über das 9 Euro Ticket mit 
abzustimmen. Dementsprechend präsent war auch 
das Thema an dem Nachmittag – und hätte an die-
sem Tag keine größere Aktualität haben können. 
Alle Teilnehmer zeigten sich mehr als zufrieden 
mit dem Format, welches in ähnlicher Form in 
regelmäßigen Abständen beibehalten werden 
soll. Denn in einem waren sich am Ende alle 
Podiumsteilnehmer einig: „Wir müssen es gere-
gelt bekommen. Das sind wir den nachfolgenden 
Generationen schuldig.“ Und: „Wir werden es nur 
gemeinsam schaffen.“ 
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Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Tegernsee

Sonntag, 03.07.2022		  3. S. n. Trinitatis
-			   -
Sonntag, 10.07.2022		  4. S. n. Trinitatis
10:30 Uhr			   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Sonntag, 17.07.2022		  5. S. n. Trinitatis
10:30 Uhr			   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Sonntag, 24.07.2022		  6. S. n. Trinitatis
10:30 Uhr			   Gottesdienst, Feneberg
Sonntag, 31.07.2022		  7. S. n. Trinitatis
10:30 Uhr			   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann

Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach
Sonntag, 03.07.2022		  3. S. n. Trinitatis
-			   -
Sonntag, 17.07.2022		  5. S. n. Trinitatis
09:00 Uhr			   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann
Sonntag, 31.07.2022		  7. S. n. Trinitatis
09:00 Uhr			   Gottesdienst, Kopp- v. Freymann

Evang.-luth. Pfarramt
Kirchenweg 15, 83703 Gmund, Telefon: 08022/76700, Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de, www.gmund-evangelisch.de

Termine und Veranstaltungen in unserer Pfarrei im Juli

Sonntag, 03.07.22	 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
		  Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
10.30 	 St. Ägidius   JT	 Heilige Messe 
Mittwoch, 06.07.22	 Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
19.00	 Georgenried   RH	 Heilige Messe
Sonntag, 10.07.22	 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.00	 St. Ägidius   SF	� Festgottesdienst zum Skapulierfest, anschl. Prozession in die Gasse
Sonntag, 24.07.22	 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30	 St. Ägidius   SF	 Familiengottesdienst mit anschl. Fahrzeugsegnung auf dem Schulhof

Gottesdienste in St. Georg, Georgenried in den Sommermonaten
Von April bis September wird immer am ersten Mittwoch im Monat anstatt des Gottesdienstes in unserer 
Pfarrkirche St. Ägidius ein Gottesdienst in unserer Filialkirche St. Georg in Georgenried gefeiert.

Tauftermine 2022
In der Regel nach dem Sonntagsgottesdienst. 
Beginn: ca. 11.30 Uhr – Bitte melden Sie sich zur 
Terminabsprache im jeweiligen Pfarrbüro!

Hochzeiten 2022
Brautpaare aus unserer Pfarrei, die in diesem Jahr 
oder im Folgejahr in unserer Pfarrkirche heiraten 
möchten, werden gebeten, sich baldmöglichst für 
eine Terminabsprache im Pfarrbüro zu melden. 

Bitte beachten Sie auch unsere Gottesdienstordnung und die Hinweise in der Zeitung.
Unsere Messen sind in der Regel: Samstag 19.00 Uhr / Sonntag 10.30 Uhr / Mittwoch 19.00 Uhr

PFARRBÜRO – GMUND
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 9.00 – 12.00 Uhr

PFARRBÜRO – BAD WIESSEE
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen 
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Kath. Pfarramt St. Ägidius
Kirchenweg 8, 83703 Gmund, Telefon: 08022/7339, Fax: 08022/9797
Seelsorglicher Bereitschaftsdienst: 0174/7744952
Falls keiner unserer Seelsorger erreichbar wäre, rufen Sie bitte in dringenden Fällen  
die Notrufnummer des Dekanats Miesbach an, Telefon: 0174/7744952

Zeugen Jehovas
Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas, Jägerstr. 6a, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/9829780 
Wegen Covid-19 bis auf Weiteres nur per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org

Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19

http://www.gmund-evangelisch.de/
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Heimatkunde

abgehalten, es trotzdem bei stockdunkler Nacht 
durchzuführen. Die Vollmondzeit wurde gemie-
den. Die Haberer haben sich Kutten mit Kapuzen 
übergezogen und die Gesichter geschwärzt, 
damit man sie nicht erkannte. Dort wo das Gesetz 
nicht griff oder nichts unternommen wurde, aber 
es dem Volk missfiel, was passierte, führten die 
Haberer sogenannte Sühneverfahren durch, 
indem sie das Fehlverhalten der entsprechenden 
Person anprangerten. Aufgrund dessen, dass 

danach im ganzen Dorf herumerzählt wurde, 
dass beim „Huber oder Maier“ heut Nacht die 
Haberer da waren und ihm die Leviten gelesen 
wurden, hatte es meist die gewünschte Wir-
kung. Er oder sie war so gedemütigt, so dass sie 
ihr Fehlverhalten beendeten oder bereit waren, 
nun die Alimente für das ledige Kind der Dirn zu 
bezahlen.
� Gerhard Seidl

Heimatkunde

Der überraschende Fund eines originalen Haberer-
briefes von einem Treiben in Gmund und Ostin

Durch einen glücklichen Umstand ist das 
Gmunder Archiv in den Besitz eines originalen 
Habererbriefes aus der Zeit um 1930 gekommen. 
Dieses Haberfeldtreiben hat in Gmund und Ostin 
stattgefunden und es wurde an drei Stellen in 
Gmund direkt, sowie am Osterberg, in der Gasse, 
in Seeglas und in Ostin durchgeführt. Meist 
waren es Bauern, die häufig mit der Dirn erwischt 
wurden oder dass die Dirn ein Kind vom Bauern 
bekam und das sich dieser dann vor den Alimen-
ten drücken wollte. In Gmund ging es aber auch 
um eine Gastwirtsgattin; sowie um eine Zimmer-
vermieterin, die man des Wuchers bezichtigte. In 
Ostin wurde eine Großbäuerin heimgesucht.

Erste Seite der Habererbriefes: © Archiv Gmund

Vermerkt sind auch alle acht Personen, die beim 
Haberfeldtreiben mit von der Partie waren, dazu 
wer als Haberermeister fungierte und das sie vom 

Wirt von Ostin nach dem Treiben zu Bier und 
Brotzeit eingeladen wurden. Leider ist das Datum 
nirgends vermerkt; so dass man nur anhand der 
angegebenen Personen den Zeitraum auf 1925-
1935 eingrenzen konnte.
Gefunden wurde dieses mehrseitige Schrift-
stück – in altdeutsch und in Dialekt, mit Bleistift 
geschrieben – hinter einer Holzverkleidung in der 
Riedsäge in Weissach. Über verschlungene Wege 
fand es zurück nach Gmund.

Giebelfresko in Miesbach von 1937, am Bach-
schneiderhaus, in der Kirchgasse 8, © Archiv 
Gmund

Das Haberfeldtreiben war in unserer Gegend 
durchaus gängig. Die im Tegernseer Tal bekann-
ten Treiben waren: 1839 in Ostin, 1861 in Tegern-
see, 1863 in Gmund, 1892 in Tegernsee, vom 23. 
auf den 24. Sept. 1893 in Festenbach und am 30 
Sept. 1893 in Finsterwald. Bisher glaubte man, 
dass dies das letzte Haberfeldtreiben im Tegern-
seer Tal war. Doch aufgrund dieses sensationellen 
Fundes muss die Haberergeschichte des Tegern-
seer Tales aktualisiert werden.
Von Seiten der Obrigkeit hat man das Haber-
feldtreiben verboten und wenn jemand erwischt 
wurde, konnte eine Verhaftung nicht ausge-
schlossen werden. Doch dies hat nicht davon 

Planung und Ausführung von Garten- Planung und Ausführung von Garten- 
und Teichanlagen und Teichanlagen •• Gartenbetreuung Gartenbetreuung 

Benedikt RieckeBenedikt Riecke
Sakererweg 10  ·  83703 Gmund
kontakt@galabau-riecke.de
www.galabau-riecke.deGartenGarten  ++  LandschaftsbauLandschaftsbau

Ihr Partner seit 25 Jahren
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G`sund in Gmund

„G’sund in Gmund“ – Das ist ganz einfach. 
Denn in unserer Heimatgemeinde kann man 
einfach gesund leben. Geradezu selbstver-
ständlich, kostenfrei und quasi im Vorbeige-
hen kann man hier etwas für die Gesundheit 
und das Wohlbefinden tun. Die Natur hat 

vielfach Angebote für uns – zu Wasser, zu 
Land und auch in der frischen Luft. 
Alexandra Wiltsch, Jugendtrainerin bei der 
Wasserwacht Gmund, empfiehlt für die Som-
mermonate den See als Trainingspartner in 
Sachen Schwimmen – für Jung und Alt.

Schwimmen im See – ein gesunder Spaß
Schwimmen macht Spaß und ist gesundheits-
fördernd. Davon zeugen die vielen Badegäste an 
unserem wunderschönen Tegernsee, aber darüber 
hinaus ist dies auch in einer Vielzahl von wissen-
schaftlichen Studien belegt. Am besten, man über-
zeugt sich im Selbstversuch mit einem bedachten 
Sprung ins kühle Nass, wie wohltuend für Körper 
und Seele das Schwimmen im See ist.
Schwimmen verlangt nicht viel: Man muss nicht wie 
ein Fisch durchs Wasser gleiten, vielmehr zählt jede 
Art der Bewegung im Wasser, egal ob sportlich oder 
einfach nur mit Spaß und Freude an der Bewegung.

Schwimmen ist ein Sport, der keine großen Ansprü-
che stellt oder viel Equipment erfordert. Vielmehr 
ermöglicht es einen idealen und sanften Einstieg in 
regelmäßigen Sport. Auch die geringe Verletzungs-
gefahr ist ein großer Pluspunkt.

Beim Schwimmen werden alle Muskelgruppen 
gekräftigt, das Brustschwimmen zum Beispiel 
trainiert besonders die Brust-, Schulter-, Arm- und 
Beinmuskulatur, das Kraulen zusätzlich Schultern 
und Rumpf. Der Rückenschwimmer stärkt vor allem 
seine Rumpf- und Rückenmuskulatur. 
Gelenk- und Rückenschmerzen sind kein Hindernis. 
Im Wasser werden die Gelenke und Bandscheiben 
entlastet. Einen Vorteil des Wasserauftriebs spüren 
auch die etwas üppiger Gebauten. Sie können im 
Wasser trainieren, ohne sich zu überanstrengen, die 
Gelenke werden geschont. Durch das Schwimmen 
bessert sich mit der Zeit auch das Körpergefühl.
Sportliches Schwimmen bringt das Herz-Kreislauf-
System in Schwung und trainiert dabei den Herz-
muskel, die Atemmuskulatur wird belastbarer. 
Der Kalorienverbrauch ist ebenfalls ein Argument, 
sich ins Wasser zu wagen. Je nach Intensität des 
Trainings kann man bis zu 900 Kalorien pro Stunde 
verbrennen, denn der Körper benötigt viel Energie, 
um den Temperaturunterschied zum Wasser auszu-
gleichen. 
Damit das Schwimmen gesund bleibt und nicht zu 
Verletzungen führt, sollte man sich - wie bei allen 
anderen Sportarten auch - zu Beginn nicht über-
lasten und das Trainingspensum langsam steigern. 
Unser wunderschöner See direkt vor unserer Haus-
tür ist hierfür ein idealer Trainingsort. Allerdings 
gibt es auch hier einiges zu beachten.
So positiv sich die kühlen Wassertemperaturen auf 
den Kalorienverbrauch auswirken, so gefährlich 
können Temperaturschwankungen gerade bei älte-
ren Menschen oder solchen mit Herz- oder Kreis-
laufproblemen sein. Aber auch für gesunde Men-
schen bergen große Temperatursprünge Gefahren. 

Wer sich vor dem Sprung ins kalte Wasser vorsichtig 
abkühlt, bereitet den Körper auf die Kälte vor. Oder 
man kauft sich einen Schwimm-Neopren-Anzug, 
um bei längeren Schwimmstrecken nicht auszu-
kühlen.
Vorsicht auch beim eleganten Kopfsprung: An vie-
len Stellen ist das Wasser in Ufernähe flach, voller 
Steine oder es befinden sich Baumstände oder 
sonstige Hindernisse unter der Oberfläche. Gehen 
Sie lieber langsam und vorsichtig ins Wasser.
Verlassen Sie sich dabei auch nicht zu sehr auf die 
Wasserwacht, denn ihre Aufgabe ist die Rettung 

von in Gefahr geratenen Personen, und nicht die 
Badeaufsicht. Jeder Schwimmer ist selbst verant-
wortlich für die eigene Sicherheit. Ein Tipp für Lang-
streckenschwimmer: Wer sich eine Boje umbindet 
wird auch außerhalb des Uferbereichs besser von 
anderen Wassersportlern oder Schiffen wahrge-
nommen. Auch eine farbige Bademütze hilft. So 
ausgestattet steht dem Schwimmvergnügen nichts 
mehr in Weg. 
Genießen Sie den See, die Bewegung und die Ruhe. 
Viel Spaß beim Schwimmen!

Alexandra Wiltsch

Von Lesern für Leser: Fotos von Gmund und Umgebung

„Blick über den Tegernsee“ 
nennt Michael Rockermeier 
seine sehr gelungene Auf-
nahme, die er uns übersandt 
hat. Vielen Dank dafür!

Ein herzliches Dankeschön auch an 
Gerlinde Müller, die uns einige Fotos 
einer Gmunder Blühwiese über-
sandte und die Arbeit derjenigen, 
die den schönen Biotop angelegt 
haben, sehr wertschätzt.

G`sund in Gmund
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Seniorenticket bis Februar 2023 verlängert
Bürgerinnen und Bürger über 65 haben in Gmund 
seit knapp zwei Jahren die Möglichkeit, mit einem 
entsprechenden Ticket die RVO-Busse kostenlos 
zu nutzen. In der Gemeinderatssitzung vom 
Januar wurde nun einstimmig die Verlängerung 
bis zum 28. Februar 2023 beschlossen. Bürger-
meister Alfons Besel berichtete von vielen posi-
tiven Rückmeldungen und betonte, dass so auch 
der ÖPNV gestützt werde. Die Kosten seien dabei 
überschaubar – in den ersten drei Quartalen 
2021 fielen knapp 11.000 Euro an. Im Zeitraum 
von März 2020 bis zum Jahresende 2021 wurden 
512 Seniorenbuskarten ausgegeben – bei 1479 
Berechtigten nutzt also jede/r Dritte die Karte.
Die Tickets gelten im gesamten Tarifgebiet Ober-
land der RVO (Ausnahme: Grenzüberschreitender 
Verkehr und MVV-Linien).

Senioren, die bereits eine Karte besitzen, können 
diese einfach weiterhin nutzen. 
Wer noch keine Karte hat und diese beantragen 
möchte, kann sich immer vormittags von 8:00 bis 
12:00 Uhr telefonisch oder per E-Mail an Heidi 
Huber, Amt für Renten und Soziales, wenden. 
Tel: 08022 750526, E-Mail: heidi.huber@gmund.de.

Aktiv und kreativ älter werden
Veranstaltungsreihe

Jeden Montag	 18:30 – 19:30 Uhr  Schach für Anfänger
	 Ort: vhs Gmund, Münchner Str. 139, Dürnbach; Gebühr: € 10,-; Leitung: Marina 
	 Manakov; In Kooperation mit dem Diakonieverein
Jeden Montag	 17:30 – 18:30 Uhr  Schach für Fortgeschrittene
	 Ort: vhs Gmund, Münchner Str. 139, Dürnbach; Gebühr: € 10,-; Leitung: Marina
	 Manakov; In Kooperation mit dem Diakonieverein

Nähere Informationen und Anmeldung bei der vhs unter Tel. 08022-7254

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere Veranstaltungen – alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!
Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten.
Dienstag, 5. Juli 2022 um 18:30 Uhr. Ort: Restaurant Seeglas, Gmund

Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 12. Juli 2022, 14.30 bis 16.30 Uhr
Gasthof Maximilian, Gmund, Tegernseer Str. 3

Seniorennachmittag Bad Wiessee
Donnerstag, 21. Juli 2022, 15 bis 17 Uhr
Evang.Gemeindehaus, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Wie heißt doch gleich wieder „Einen schönen Tag noch“ auf Ukrainisch?
Für die Mitarbeiter der „Ringelsocke“, dem kleinen Sozial-
kaufhaus des Diakonievereins in Gmund, war in den letzten 
Monaten besonders viel zu tun. Die Flüchtlingswelle aus der 
Ukraine hat auch das Tegernseer Tal erreicht. Immer mehr 
Bürger gewähren den Frauen, Kindern und Senioren aus dem 
Kriegsgebiet Wohnraum für eine Übergangszeit. „Für den Be-
darf an Kleidung schauen sie dann bei uns in der »Ringel-
socke« vorbei“, berichtet Barbara Thiemt, eine der Mitarbei-
terinnen. Hauptsächlich benötigen die Menschen natürlich 
Kleidung, Schuhe und Sachen für ihre Kinder. „Aber auch Ge-
sellschaftsspiele, die keiner Anleitung bedürfen, Kinderspiel-

sachen, Kuscheltiere und Freizeitartikel wie Rollerblades, Roller oder Lauf- u. Dreiräder sind äußerst 
beliebt, meint Gabriele Enders, die hier ebenfalls mithilft – „die Kinder müssen doch raus und spielen 
können!“. Die Flüchtlingsfamilien können sich beim ersten Besuch im Sozialkaufhaus kostenlos mit 
allem eindecken, was sie hier benötigen. Danach zahlen sie, wie jeder Kunde, einen Kleinstbetrag 
für jedes weitere Kleidungsstück. Dass der „Ringelsocke“ die Waren nicht ausgehen verdanken sie 
den vielen Bürgern aus der Region, die großzügig spenden, was sie selbst nicht mehr benötigen. Die 
Bereitschaft dazu habe in den letzten Monaten spürbar zugenommen. So kommt es, dass niemand mit 
leeren Händen wieder gehen müsse. Und alle hier sind zuversichtlich, dass die Unterstützung auch im 
kommenden Herbst und Winter anhalten werde. 
Die Verständigung sei kein Problem. Viele können Englisch – gerade auch die Schulkinder. Und an-
sonsten ginge es mit Händen und Füßen. Dass „Einen schönen Tag noch!“ auf Ukrainisch „Khoroshyy 
den‘ “ heißt, haben die Damen von der Ringelsocke längst gelernt. „Die Bürger aus der Ukraine lächeln 
dann, wenn wir es ihnen wünschen“, berichtet Gabriele Enders und ihre Augen leuchten dabei.

Gabriele Enders (l.) und Barbara Thiemt (r.) freuen 

sich über die große Nachfrage in der „Ringelsocke“.

VereineSenioren

Volkshochschule Gmund-Dürnbach e.V.
Münchner Str. 139, 83703 Gmund am Tegernsee, Telefon 08022/7254, Fax 08022/76535
E-Mail: vhs-gmund@t-online.de, Infos unter: www.vhs-gmund.de
Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr
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Trachtenverein 
d‘Neureuther

Am 13.05 feierten die Trachtler ihre Maiandacht am Hans Seestaller Kreuz / Osterberg. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott an Alexandra Schießl, die mit uns die Andacht feierte, sowie der Musi für die schöne 
Untermalung und allen, die da waren.

Die Aktiven der Trachtler marschierten beim Volksfesteinzug mit.

Am Samstag, 14.05. lud die Gauuntergruppe Tegernseer Tal zum Jugendnachmittag ein. Die jungen 
Trachtler und Trachtlerinnen marschierten unter den Klängen des Gmunder Spielmannzuges und der 
Dorfmusi von Seeglas zum Volksfestzelt. Die Gmunder Kinder und Jugend war mit zirka 70 Kinder 
sehr stark vertreten. Im Festzelt zogen die Vereine abwechselnd auf und die Kinder und Jugendlichen 
zeigten ihr Können. Ein ganz herzliches Vergelt´s Gott an die Jugendleiter und Betreuer Regina Bammer 
und Regina Killer, Toni Holzer und Korbinian Schäffler für Ihre hervorragende Jugendarbeit. Der Verein 
ist sehr stolz auf so einen starken Nachwuchs! Vegelt´s Gott auch an alle Kuchenbäckerinnen und Hel-
ferinnen und Helfer. Die Neureuther verkauften am Samstag über 30 Kuchen. Auch der Festwirt Familie 
Fahrenschon ein großes Danke für Ihre Unterstützung.

Am Sonntagnachmittag plattelte die Jugendgrup-
pe des Trachtenvereins im Volksfest. Und auch die 
Goaßlschnoizer untermalten das Programm.

Auftritt D` Neureuther am Sonntag, 15.05. beim 
Volksfest
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Jahreshauptversammlung und Neuwahlen  
Trachtenverein d´Neureuther Gmund

Auf dem Bild von links nach rechts: (stehend) Sepp Berghammer (2. Zeugwart), Franz Holzer (1. Fähn-
rich), Hans Schwarzenböck (Schäffler), Georg März (Beisitz), Sepp Eibach (Beisitz), Regina Bammer (1. 
Jugendleiterin), Marini Holzer (1. Vorplattler), Barbara März (2. Schriftführer), Korbinian Schäffler (2. 
Vorplattler), Regina Killer jun (2. Dirndlvertreterin), Toni Holzer (2. Jugendleiter), Leonhard Demmel (3. 
Vorstand), Max Seestaller (2. Fähnrich), Andreas Schreyer (1. Zeugwart), Katharina Haberl (1. Dirndl-
vertreterin), Korbinian Kölbl (Beisitz), Christine Haberl (2. Kassier), Georg von Preysing (Ehrenvorstand), 
Martina Ettstaller (Revisor) Marinus Dießl (Revisor), Hilde März ( Schalkfrauenvertreterin)
sitzend: Maria Lutz (1. Schriftführer) Rupert Eibach (1. Vorstand), Sepp Dießl jun. (2. Vorstand) Mari-
anne Lindl (1. Kassier)
nicht auf dem Bild 3. Fähnrich Sepp Kordes, Kleiderwart Martha Leobner und Theaterleitung Tobias 
Hupfauer 

Kürzlich konnte der 1. Vorstand Rupert Eibach 
nach langen Warten endlich die Jahreshauptver-
sammlung des Trachtenverein d´Neureuther im 
Neureuthersaal einberufen.
Als Tagesordnungspunkte standen die Rechen-
schaftsberichte der Vorstandschaft aus den 
Jahren 2019/2020 und 2021 sowie Neuwahlen 
auf dem Programm. 53 Mitglieder fanden sich am 
01.06.22 im Neureuthersaal ein. 
Rupert Eibach bedankte sich recht herzlich bei 
allen, die erschienen waren und sprach ebenso ein 
großes Lob an die zahlreichen Mitglieder aus, die 
den Verein in den letzten 2 Jahren durch Mithilfe, 
Arbeitseinsatz und Spenden unterstützten. Ein 

großer Dank galt der kompletten Vorstandschaft 
und auch Seppi Filser jun, der die Bewirtung des 
Vereins hervorragend macht. Nach den Berichten 
des 1. Schriftführers, 1. Kassiers und 1. Vorstand 
wurde die Vorstandschaft durch die anwesenden 
Mitglieder entlastet. 
Bei den Neuwahlen wurden die Ämter fast alle 
wieder gleich besetzt. Die 2. Jugendleiterin Regina 
Killer trat nicht mehr zur Wahl an. Ihr Amt wurde 
mit Toni Holzer besetzt. Die Vorstände bedankten 
sich bei Regina Killer für Ihre jahrelange Arbeit 
als Jugendleiterin und freuen sich sehr, dass sie 
die Kinder und Jugendlichen weiter unterstützt. 
Als kleiner Dank wurde ein Blumenstrauß und ein 

Gutschein überreicht. Als Schäffler-Beauftrag-
ter wurde Hans Schwarzenböck bestimmt. Die 
Plattler haben als 1. Vorplattler Marini Holzer und 
als 2. Vorplattler Korbinian Schäffler gewählt. 
1. Dirndlvertreterin bleibt Katharina Haberl, als 
zweite wurde Regina Killer jun. gewählt. 
Der Vorstand informierte noch über bevorste-
hende Termine und hofft auf ein starkes Ausrü-
cken am Gaufest in Irschenberg. 
Zum Schluss bedankten sich die beiden Vorstände 
Rupert Eibach und Sepp Dießl nochmals bei allen 
für die Unterstützung und freuen sich auf ein akti-
veres Jahr 2022.� Maria Lutz
Veranstaltungen für Juli:
10.07.	 Skapulierfest
28.07.	 Heimatabend am See / Pavillion
31.07.	 Gaufest in Irschenberg
Es fahren zwei Busse hin und einer zurück. 
Genaue Abfahrtszeiten werden in der Presse 
bekannt gegeben. Die Vorstandschaft bittet und 
starkes Ausrücken, damit wir unseren 1. Platz 
vom letzten Gaufest verteidigen können und sagt 
hierfür schon mal ein herzliches Vergelt´s Gott

Dankeschön der Vorstände an Regina Killer, 
die aus dem Ausschuss ausschied und einen 
Blumenstrauß sowie einen Gutschein erhielt. Der 
Trachtenverein bedankt sich ganz herzlich für 
Ihre jahrelange Arbeit.

„Kletterkünstler in Gmund unterwegs“
Seit dem 31. Mai sind sie nun 
unterwegs, um den Himmel zu 
erklimmen. Sie strecken und 
winden sich um ihre Stangen und 
blühen auf, dass es eine wahre 
Freude ist.

Der Obst- und Gartenbauverein Gmund / Dürn-
bach hat in diesem Jahr die Kinder zwischen 4 und 
12 Jahren zur „Bohnenolympiade“ eingeladen.
Die Bohnenkörner und Pflanzanleitungen wurden 
von unseren 25 jungen Gärtner/innen freudig in 
Empfang genommen und jetzt sind alle schon 
sehr gespannt, wer denn die höchste Stangen-
bohne schafft. Verlierer wird es keinen geben, 
denn jeder Teilnehmer/in bekommt einen Preis!
Auch auf viele Bilder von Euch freuen wir uns 
wieder, so wie im letzten Jahr mit den Sonnen-
blumen.

Der Gartenbauverein ist sehr stolz auf Euch, dass 
es in unserer Gemeinde so viele Nachwuchsgärt-
ner/innen gibt!
Ein gutes Gelingen, bis zur Prämierung vor den 
Sommerferien wünscht Euch von Herzen,

Sylvia Thaler

Obst und
Garten-

bauverein
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Eckert Jens, Garhammer Stephan, Mathes Ullrich, 
Schütze Johannes, Taubenberger Anton jun., 
Zieglmeier Michael
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Kasper Bernd, März Josef, Sonnleitner Reinhold 
Volgger Hans, Bartl Josef, Fritze Peter, Günther 
Fritz, Heinrich Wilhelm, Kneissl Hannes, Reis-
berger Georg, Stang Harry, Haltmair Manfred, 
Paul Herbert, Scholbeck Rudolf Prof., Schredinger 
Siegfried, Straßmüller Otmar Dr.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Erdmann Manfred, Saller Rüdiger, Böhm Herbert, 
Dießl Georg, Hinterholzer Hans, Hohenadl Hans, 
Kölbl Georg, Stückler Hans.
Für 70 Jahre Mitgliedschaft:
Brunner Adolf
Die Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft von 
Berthold Freiberger und Franz Betzinger, sowie 
für 60jährige Mitgliedschaft von Anton Huber 
wurden durch den Bund der Bayrischen Gebirgs-
schützenkompanie bereits zu einem früheren 
Zeitpunkt vorgenommen.

Ehrenmitglieder mit Oberleutnant und Hauptmann
hi. von links:
Oberleutnant Siegfried Schredinger, Andreas 
Schöpfer Ehrenleutnant, Max Gröbl Hauptmann
vo.von links:
Reinhold Sonnleitner Ehrenschützenmeister, 
Sebastian Andrä Ehrenfähnrich, Christian Bauer 
Ehrenpionier.

Folgende Schützen wurden für Ihren langjährigen 
und treuen Einsatz für die Kompanie zu Ehrenmit-
gliedern ernannt: 

Ehrenleutnant Andreas Schöpfer, Ehrenschüt-
zenmeister Reinhold Sonnleitner, Ehrenfähnrich 
Sebastian Andrä und Ehrenpionier Christian 
Bauer.
Nach den Ehrungen folgte die Begrüßung der 
neuen Mitglieder, diese sind:
Baron Andreas v. Maltzan, Tobias Schröder, 
Matthias Robl, Dejan Kolesar, Kurat Stefan Fisch-
bacher, Oliver Back, Florian Hahn.
Die Kompagnie besteht am 18. Mai 2022 aus 299 
Männern und acht Marketenderinnen.
Seinen Bericht eröffnete Hauptmann Max Gröbl 
mit dem Verweis auf die letzten zwei Jahre, 
welche durch die Corona-Pandemie massiv 
beeinträchtig waren. Viele für die Gebirgsschüt-
zen so wichtige Traditionsveranstaltungen, wie 
Patronatstag, Fronleichnam, Jahrtage und auch 
Übungs- und Wettkampfschiessen mussten aus-
fallen. Nur unter entsprechenden Schutz- und 
Sicherheitsvorkehrungen war zu kirchlichen 
Hochfesten und Beerdigungen eine kleine Fah-
nenabordnung zulässig. Unter dem Eindruck des 
Ukraine Krieges wies Max Gröbl auf die Wichtig-
keit hin, dass die Tradition der Gebirgsschützen 
des wehrhaften Brauchtums in keiner Weise ver-
altet ist und wir unsere Freiheit und unsere christ-
lich geprägte Heimat auch heute noch verteidigen 
müssen, natürlich verbunden mit der Hoffnung 
ohne Waffengewalt.
Er gab einen Ausblick auf kommende Veranstal-
tungen. Vor allem das bevorstehende Scapulier-
fest in Gmund am 10. Juli soll besonders gefeiert 
werden. Genau an diesem 10. Juli vor 100 Jahren 
ist Andreas Stadler geboren worden. Er war von 
1964 – 1980 Hauptmann der Kompagnie und von 
1980 bis 1994 Landeshauptmann der Bayrischen 
Gebirgsschützen. Er hat neben vielen Verdiensten 
besonders die Beziehung zu Tirol und Südtirol 
intensiv gepflegt, deshalb werden zu diesem 
Anlass neben der Landeshauptmannschaft, 
Fahnenabordnungen der Gaukompanien auch 
unsere Partnerkompanien Eppan und Fritzens 
an diesem Fest teilnehmen. Auch die Teilnahme 
am Oktoberfest stellt einen Höhepunkt in diesem 

Außerordentliche Generalversammlung der 
Gmunder Gebirgsschützen mit Ehrungen und 

Neuwahlen
Gmunder Gebirgsschützen holen die Versammlun-
gen 2020 und 2021 nach und wählen Ihre Haupt-
mannschaft für die nächsten zweieinhalb Jahre.

Neue Hauptmannschaft
hi. von links:
Stefan Gantner Schützenmeister, Stefan Angler 
Oberjäger, Peter Zacherl Oberjäger, Andreas 
Betzinger Pionier, Tobias Bauer Salutzugführer, 
Michael Beck Fähnrich, Bernhard Aust Second-
jäger, Matthias Betzinger Secondjäger.
vo. von links:
Helmut Erdmann Schriftführerleutnant, Siegfried 
Schredinger Oberleutnant, Max Gröbl Haupt-
mann, Franz Kujawa Leutnant, Johann Zwickl 
Kassierleutnant.

Am vergangenen Mittwochabend hielten die 
Gmunder Gebirgsschützen ihre außerordentliche 
Generalversammlung ab. Sie ersetzte damit die 
Versammlungen der Jahre 2020 und 2021, wel-
che bekanntermaßen der Corona-Pandemie zum 
Opfer fielen. Dabei holten sie auch die Neuwahl 
der Hauptmannschaft nach, die turnusgemäß alle 
drei Jahre im Jahr 2021 fällig gewesen wäre. In 
seiner Begrüßungsrede freute sich Hauptmann 
Max Gröbl über die Anwesenheit von I.K.H. 
Herzogin Anna in Bayern und ihren Ehemann, 
unseren Schützenkameraden Freiherr Andreas 
von Maltzan, Bürgermeister und Schützen-

kamerad Alfons Besel, Altbürgermeister und 
Schützenkamerad Georg v. Preysing, Gmunds 
Ehrenbürger und Schützenkamerad Benni Eisen-
burg, von Landeshauptmann Martin Haberfellner, 
Bundesschützenmeister Harald Schrangl und 
den Ehrenoffizier des Bundes der Bayerischen 
Gebirgsschützenkompanien Günter Zieglmeier, 
Hauptmann und stellvertretenden Gauhaupt-
mann Martin Beilhack, die Kameraden der GSK 
Tegernsee mit Hauptmann Flori Baier, Ehren-
schützenmeister der Schützengesellschaft Tauf-
kirchen Herbert Böhm, Vorstandsvorsitzenden 
der Lfa Förderbank Bayern, Dr. Bernhard Schwab. 
Er entschuldigte das Fehlen unseres Pfarrers und 
Schützenkuraten Stephan Fischbacher und der 
Geschäftsführenden Offizier des Bundes der Bay-
erischen Gebirgsschützen-Kompanien und Adju-
tanten des Landeshauptmanns Gauhauptmann 
des Mangfall-Leitzach-Gaues Ehrenhauptmann 
Robert Stumbaum.
Des Weiteren begrüßte Hauptmann Max Gröbl 
die 73 Schützen und Spielleute, sowie die Marke-
tenderinnen der Kompagnie.
Es folgte das Grußwort von Bürgermeister Alfons 
Besel. In seiner Rede hob er besonders hervor, 
wie wichtig die Gebirgsschützen und ihre Arbeit 
sind. Gerade in unserer schnelllebigen Zeit, in der 
die Werte unserer Gesellschaft und unsere Kultur 
keinen so breiten Raum mehr einnehmen und Tra-
dition in vielfältiger Weise in Frage gestellt wird, 
sei es wichtig, dass die Gebirgsschützen u.a. als 
„Hüter und Bewahrer der bayerischen Lebenskul-
tur“ dies als wichtige Aufgabe verstünden. 
Nach dem Gedenken für die verstorbenen Kame-
raden – in den beiden Schützenjahren waren es 
17 –  ehrte die Kompanie langjährige Mitglieder. 
Für ihre langjährige Treue zur Kompanie, waren dies 
für 25 Jahre Mitgliedschaft:
Raith Adolf Virgil, Gerg Stefan, Eibach Rupert, 
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Andal Stadler zum  
100. Geburtstag

Es war eine der größten Beerdigungen in Gmund, 
die ich erlebt habe, als der Waldhofbauer Andal 
Stadler zu Grabe getragen wurde. 
Im alten Gmunder Friedhof und an der Längsseite 
der Gemeinde standen aufgereiht über 50 Fahnen 
der Gebirgsschützen-Kompanien, die ihren ehema-
ligen Landeshauptmann die letzte Ehre erwiesen, 
dazu die Fahnen der Ortsvereine. 
Der Andal wurde am 10. Juli 1922 im Waldhof gebo-
ren. Nach der Volksschule musste er mit 19 Jahren in 
den Krieg einrücken; er kam zur 1. Gebirgsdivision. 
Es begann eine schwere entbehrungsreiche Zeit - 
Russland, Kaukasus, Balkan. Der Andal hatte immer 
einen guten Schutzengel und konnte nach Kriegs-
ende gesund heimkehren. Daheim war er wieder 
zur Stelle als Gemeinderat, Kreistagsmitglied und 
ganz besonders bei der Gmunder Gebirgsschüt-
zen-Kompanie. Von 1964 – 1980 war er Gmunder 
Hauptmann und 1980 wählten ihn die Kompanien 
zum Landeshauptmann. Dieses Amt hatte er bis 
1994 inne. Eine Zeit in der er viel unterwegs war, 
Geburtstage, Jahrtage, Kirchenfeste, Jubiläen u. a. 
Der Andal war in der Ortsgeschichte bewandert, 
er konnte gut erzählen und er war ein geselliger 
Mensch. So konnte es nicht ausbleiben, dass der 
Waldhof oft Treffpunkt bekannter Personen 

wurde. Zu seinem 70 Geburtstag kamen Landrat 
Norbert Kerkel, Regierungspräsident Dr. Raimund 
Eberle, Staatssekretär Wolfgang Gröbel, Herzog 
Max und Herzogin Elizabeth in Bayern u. a.
An seiner Schützenmontour trug der Andal seine 
Orden, die Bezirksmedaille in Gold, das Bundesver-
dienstkreuz, den Bayerischen Verdienstorden, nicht 
zu übersehen das Eiserne Kreuz. 
Von den Gebirgsschützen wurde er noch zum 
Ehrenlandeshauptmann ernannt. 

Beni Eisenburg

Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal bietet 
mit seinen ehrenamtlichen HelferInnen unbüro-
kratische und schnelle Hilfe für Menschen im 
gesamten Tegernseer Tal, die bestimmte anfal-
lende Arbeiten oder Tätigkeiten nicht mehr oder 
vorübergehend nicht selbst bewältigen können. 
Zum Beispiel begleiten die HelferInnen ältere 
Mitbürger beim Einkaufen oder sie gehen bei 
kleineren technischen Schwierigkeiten zur Hand. 
Aber auch, wenn ein Elternteil unvorhergesehen 
ausfällt, kann Hilfe in die Familie geschickt wer-

den. Mit einer breiten Palette an Hilfsangeboten 
ergänzt die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal 
somit das vorhandene, professionelle Hilfsange-
bot rund um den Tegernsee.
Das Telefon ist an Werktagen von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr besetzt. Persönliche Termine können 
nach Vereinbarung stattfinden.
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee 
Tel. 08022/706563, Fax 08022/4123
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de 
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Jahr dar. Der Ausblick gilt aber auch dem Jahr 
2023. Hier hat die Kompagnie Gmund ihr 400 
- Jähriges Jubiläum. Dies soll mit einem großen 
Patronatstag und mit neuer Standarte gefeiert 
werden. Das bedeutet auch eine große finanzielle 
Anstrengung. Mit dem Ziel, der Gründung einer 
Förderstiftung, soll dafür gesorgt werden, dass 
eine finanzielle Grundabsicherung den Erhalt 
der Kompagnie gewährleistet. Besonderen Dank 
sprach er I.K.H. Herzogin Anna in Bayern aus, die 
die Gründung der Förderstiftung unterstützt.
Mit dem Dank an die Offiziere und Unteroffiziere 
der Hauptmannschaft übergab er das Rednerpult 
an den Schriftführerleutnant, den Kassierleutnant 
und den Schützenmeister für ihre Vorträge.
Schriftführer-Leutnant Franz Kujawa ging in 
seinem anschließenden Bericht detailliert auf 
das Jahresgeschehen 2020 und 2021 ein. Er 
untermauerte mit bildhaften, anschaulichen 
und humorvollen Texten die im Vergleich zu den 
Vorjahren wenige Ausrückungen der Gmunder 
Gebirgsschützen.
Über geordnete finanzielle Verhältnisse wusste 
Kassier-Leutnant Hans Zwickl, dessen besonde-
rer Dank allen Spendern galt, zu berichten. Sein 
detaillierter Bericht zeigte die größeren Aus-
gaben- und Einnahmenbeträge auf, sowie die 
Zusammensetzung des Kompanievermögens. 
Schützenmeister Reinhold Sonnleitner trug in 
seinen Jahresberichten die einzelnen Ergebnisse 
des 173. Kompanie-, Königs- und Pokalschie-
ßens, des Gau-Karabiner - Schießens, sowie des 
Bundesschießens vor. Im Jahr 2021 fand nur das 
Bundesschiessen in Kreuth, Bad Tölz und Parten-
kirchen statt.
Nach der Entlastung der Hauptmannschaft, wel-
che von den Revisoren Hajo Fritz und Michael 
Beck empfohlen, und von der Versammlung ein-
stimmig erteilt wurde, erfolgten die Neuwahlen.

Die neu gewählte Hauptmannschaft setzt sich wie 
folgt zusammen:
Hauptmann Max Gröbl, Oberleutnant Siegfried 
Schredinger, Kompagnieleutnant Franz Kujawa,
Schriftführerleutnant Helmut Erdmann, Kassier-
leutnant Johann Zwickl, Schützenmeister Stefan 
Gantner, Salutzugführer Tobias Bauer, Tambour-
major Georg Haslauer, Fähnrich Michael Beck, 
Oberjäger Peter Zacherl, Oberjäger Stefan Angler, 
Pionier Andreas Betzinger, Pionier Werner Seitz, 
Secondjäger Bernhard Aust, Secondjäger Mat-
thias Betzinger.
Zum Schluss der Versammlung um 21.55 Uhr bat 
Max Gröbl den Landeshauptmann Martin Haber-
fellner um das Schlusswort. Dieser fasste sich 
kurz und wünschte der neuen Hauptmannschaft 
viel Glück bei der Arbeit und den Mitgliedern ein 
allseits gesundes Ausrucken.

Franz Kujawa

Geehrte
hi. von links:
Ulrich Mathes, Jens Eckert, Hauptmann Max 
Gröbl, Michael Zieglmeier, Josef März, Dr. Otmar 
Straßmüller, Reinhold Sonnleitner, Sebastian 
Andrä, Adi Raith.
vo. von links
Siegfried Schredinger, Bernd Kasper, Manfred 
Erdmann, Hans Volgger
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Andreas Stadler (10.07.1922 – 18.05.2007)



6564 07 / 202207 / 2022

Vereine

	 | gebührenfrei; Treffpunkt: Wanderparkplatz bei Westin am Taubenberg
Freitag, 08.07.2022
10:00 – 12:00 Uhr	 Orts- und Kirchenführung in Gmund
	 In Kooperation mit dem Katholischen Kreisbildungswerk; Anmeldung bei der vhs 
	 Gmund unter Tel. 08022-7254. Weitere Termine: 12.08., 16.09., 14.10.; 55010 | 
	 Alfred Tegge | € 8,- Treffpunkt: Bahnhof Gmund; Anmeldung erforderlich!
Samstag, 09.07.2022
14:00 – 16:00 Uhr	 Die Münchner Maximilianstraße - eine bürgerliche Flaniermeile
	 55022 | Dr. Annemarie Menke | € 10,-Treffpunkt: vor dem Nationaltheater, Ende an 
	 der Maximiliansbrücke; Anmeldung erforderlich!
15:00 – 17:30 Uhr	 Aktiv für die Natur: wir fördern Buschnelken
	 Führung und Arbeitseinsatz, Ausrüstung wird gestellt, bitte Handschuhe und 
	 Sonnenschutz mitbringen, 15167 | Dr. Henning Fromm, Landesbund für Vogelschutz 
	 | gebührenfrei; Treffpunkt: Bahnhof Warngau
Samstag, 16.07.2022
08:00 – 19:00 Uhr	 Geologisch-Paläontologische Exkursion im Landkreis Miesbach
	 Autoexkursion zu verschiedenen geologisch interessanten Aufschlüssen im Rahmen
	 der Entwicklungsgeschichte dieses Gebietes und der angrenzenden Kalkalpen. 
	 Exkursionsunterlagen werden gestellt. Festes Schuhwerk, Regenbekleidung, ggf. 
	 Hammer und Lupe sowie Brotzeit mitnehmen. 15168 | Dr. Karl-Heinz Kirsch | € 25,-
	 Treffpunkt: vhs, Münchner Str. 139, Dürnbach; Anmeldung erforderlich!
Samstag, 23.07.2022
14:00 Uhr	 Gmunder Pilgerwege 
	 Teil 4: Erkundung per Rad, Moosrain, Dürnbach, Festenbach, Am Moos; Dauer: ca. 
	 2,5 Stunden, 15153 | Johann Quirin Schmid | gebührenfrei; Treffpunkt: Parkplatz 
	 Bergzeit, Moosrain; Anmeldung erforderlich!
Sonntag, 31.07.2022
16:00 – 18:00 Uhr	 Ausstellungsführung im Museum Tegernseer Tal: Im bayerischen Paradies – 
	 150 Jahre „Die G‘schicht‘ vom‘ Brandner-Kasper“
	 55002 | Dr. Roland Götz | € 5,- inklusiv Eintritt; Museum Tegernseer Tal, Seestr. 17, 
	 Tegernsee; Anmeldung erforderlich!
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat 
13:00 – 15:00 Uhr	 Papierkultur live erleben bei Gmund Papier
	 Kinder ab 14 Jahren können in Begleitung Erwachsener an der Führung teilnehmen. 
	 Aus Sicherheitsgründen ist flaches Schuhwerk erforderlich. Nähere Informationen 
	 und Anmeldung bei der Tourist-Info Gmund, Tel. 08022-7060350. 15171 | 
	 Büttenpapierfabrik | € 15,- pro Person; Treffpunkt: Büttenpapierfabrik
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat (Mai bis Okt.)
17:00 Uhr	� Wildkräuterführung rund um den Ortsteil Ostin in Gmund mit anschließen-

der Verkostung
	 Führung mit anschließender Verkostung; Nähere Informationen und Anmeldung bis 
	 Montagnachmittag bei der Tourist-Information Gmund, Tel. 08022-7060350.
	 15154 | Kräuterpädagogen | € 7,-, Treffpunkt: Parkplatz Ödberg-Skilifte in Ostin, 
	 Anmeldung erforderlich!

Vereine

Bergwacht Rottach-Egern erhält großzügige 
Spende im Wert von 1000 € von Paul Ablassmeier

Die Bergwacht Rottach-Egern hat für die 
Anschaffung eines neuen Notarztrucksacks für 
das Rettungsfahrzeug Pinzgauer, welches aktuell 
restauriert wird, eine Spende in Höhe von 1000€ 
erhalten. 
Bei der Spendenübergabe an den Bereitschaftslei-
ter Stefan Schmidtchen Anfang Mai meinte Spen-
der Paul Ablassmeier: „Der hohe Aufwand, sowohl 
zeitlich als auch finanziell, den die angehenden 
und fertig ausgebildeten RetterInnen betreiben, ist 
mir bewusst…“. Weiter betonte Ablassmeier auch 
noch den enormen Wert der ehrenamtlichen Rette-
rInnen der Bergwacht. Da er mit den heimatlichen 
Bergen schon immer sehr verbunden sei und auch 
eine kleine Hütte im Dienstgebiet der Rottacher 
betreibe, habe er sich zu der Spende entschieden. 
Ein herzliches Dankeschön in Namen aller Rette-
rInnen. Wir freuen uns, die Spende dankbar ein-
zusetzen. 

v.l.r Marc Oswald (Anwärter), Paul Ablassmeier, 
Stefan Schmidtchen (1. Bereitschaftsleiter)

Jagerhaus
Gmund

Jagerhaus Gmund am Tegernsee
Tel.-Nr.: 08022/937810 und 7234
E-Mail: info@jagerhaus-gmund.de · Internet: www.jagerhaus-gmund.de 
Öffnungszeiten des Heimatmuseums: Mo., Fr. u. So. 14.00 – 17.00 Uhr
Sonderausstellungen: Nach Bekanntgabe in der Tagespresse
Heimatfreunde Gmund e. V.

Volkshochschule Gmund-Dürnbach e.V.
Münchner Str. 139, 83703 Gmund am Tegernsee, Telefon 08022/7254, Fax 08022/76535
E-Mail: vhs-gmund@t-online.de, Infos unter: www.vhs-gmund.de
Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr

TERMINE im Juli
FÜHRUNGEN
Samstag, 02.07.2022
15:00 – 17:30 Uhr	 Aktiv für die Natur: wir fördern Schmetterlinge
	 Führung und Arbeitseinsatz, Ausrüstung wird gestellt, bitte Handschuhe und 
	 Sonnenschutz mitbringen, 15166 | Dr. Henning Fromm, Landesbund für Vogelschutz 
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Aus dem Schulleben

Plastikfreie Woche in der Grundschule Gmund
Plastikmüll überschwemmt förmlich die Erde. Das 
bedroht die Lebenswelt von Tieren und Pflanzen 
und letztendlich auch von uns Menschen massiv. 
Im Unterricht beschäftigten sich die Kinder aller 
Jahrgangsstufen in den letzten Wochen deshalb 
mit den Auswirkungen hohen Plastikverbrauchs 
und sammelten anschließend fleißig Ideen, wie 
sie selbst den Plastikmüll reduzieren können.
Eine ganze Woche bei der Brotzeit auf Plastik-
verpackungen zu verzichten – dieses Ziel setzten 
sich die Kinder der Grundschule Gmund in der 
Woche vor den Ferien. Für jede plastikfreie Brot-
zeit durfte ein Stempel gesetzt werden und so 
sammelten die Kinder in einer Woche ganze 827 

Stempel. Für dieses großartige Ergebnis und den 
engagierten Einsatz für die Umwelt gab es am 
letzten Schultag dann für alle eine Jubelpause.

Mitmachausstellung „Holz“ im Kindermuseum

Im Mai besuchten die Klassen 2a und 3a die 
Mitmachausstellung „Holz“ im Münchner Kin-

dermuseum. Viele Informationen, aber vor allem 
auch das „Selbermachen“ stand im Vordergrund 
dieser Ausstellung. So durften die Kinder sich 
anhören und anschaulich erleben, wie wichtig 
der nachwachsende Rohstoff Holz ist und wofür 
Menschen und Tiere Holz brauchen. Anschaulich 
wurde gezeigt wie eine Pflanze CO2 aufnimmt 
und in Sauerstoff umwandelt. Ein Tipi, aber auch 
kleine Segelschiffchen konnte man selbst bauen 
und schwimmen lassen. Außerdem lernten die 
Kinder die Papierwespe kennen. Wie diese Tiere 
auch durften die Kinder aus Spänen und Kleister 
ihre eigenen „Wespennester“ herstellen.
Alle Informationen zu dieser tollen Ausstellung, 
die noch bis Juli läuft und die man gut auch ein 
zweites Mal besuchen kann, findet man unter 
https://www.kindermuseum-muenchen.de/?aus-
stellung=holz

Vereine

Jeden Freitag
15:00 – 16:00 Uhr	 Besichtigung der Edelbranddestillerie mit anschließender Verkostung
	 15177 | Edelbrand Destillerie Liedschreiber | € 12,-, Treffpunkt: Edelbrand Destillerie 
	 Liedschreiber, Schafstatt, Gmund
Freitag, 23.09.2022
14:00 – 17:00 Uhr	 Führung durch das Ringbergschloss - unser Jugendstilkleinod am Tegernsee
	 inklusiv Busfahrt
	 55011 | Jochen Essl | € 18,-, Anmeldung erforderlich!

VORTRÄGE
Dienstag, 05.07.2022
19:30 – 21:00 Uhr	 Die Bergwelten Nordost- und Ostafrikas - Fauna, Flora und Vegetation der 
	 höchsten Berge des schwarzen Kontinents
	 15188 | Dr. Jörg Meister | gebührenfrei; Gasthof Bräuwirt in Miesbach

STUDIENFAHRTEN
Samstag, 16.07.2022
	 Landesausstellung 2022: „Typisch Franken?“
	� Besuch der Bayerischen Landesausstellung „Typisch Franken?“  im mittelfränkischen 

Ansbach, der früheren Residenzstadt des Markgraftums Brandenburg-Ansbach mit 
	 anschließendem kleinen Stadtrundgang. 15250 | Christa Karch | € 50,-; 1-tägige 
	 Studienfahrt; Anmeldung erforderlich!

REGELMÄSSIGE TREFFEN
Freitag, 22.07.2022
16:00 Uhr	 Suchtinfo Gmund
	 Ansprechpartner: 
	 Walter Seligmann (E-Mail: seligmann68@gmx.de oder Mobil: 0174-4873314) und 
	 Johannes Steinrötter  (E-Mail: stoase1957@web.de oder Tel. 08028-909867)
	� Bei Fragen über Alkohol, Drogen, Medikamente (Sucht, Abhängigkeit) – Von 

Mensch zu Mensch – Diskret, Persönlich, Vertraulich – Kostenlos – Du bist nicht 
allein!!! 45839 | Walter Seligmann | gebührenfrei; jeden 4. Freitag im Monat ab 
16:00 Uhr, vhs Gmund, Münchner Str. 139
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Jahresabschlusskonzert Musikschule Tegernseer Tal
Liebe Musikfreunde, 
liebe Freunde der Musikschule Tegernseer Tal, 
nach langem Warten ist es endlich wieder so 
weit: die Musikschule Tegernseer Tal veranstaltet 
am Sonntag, 03. Juli 2002 um 18 Uhr im See-
forum Rottach-Egern ein Jahresabschluss-
konzert. 
Zu Sehen und vor allem Hören sind Schülerinnen 
und Schüler aller Altersklassen, die einen bunten 

Strauß verschiedener 
musikalischer Stilrich-
tungen darbieten. 
Der Eintritt ist wie 
immer frei, Spenden 
werden natürlich gerne entgegengenommen. 
Darüber hinaus hat die Musikschule noch ein paar 
wenige freie Plätze anzubieten, wir freuen uns 
auch hier auf alle Musikbegeisterten.

Die Klasse 2a besucht die „gmundart 2022“
Auch in Gmund gibt es Künstler, die jedes Jahr 
ihre Werke im Jägerhaus in Gmund ausstellen. 
Die sogenannte „gmundart“ ist für die Schul-
kinder eine Gelegenheit Künstler und Kunstwerke 
einmal hautnah zu erleben. Genau das durfte die 
Klasse 2a erleben, nachdem Herr Werner Gruß, 
der Opa eines Zweitklässlers und selbst ausstel-
lender Künstler, den Schulkindern eine persön-
liche Führung durch die Ausstellung ermöglichte. 
Auch Herr Kurt Gmeineder erklärte den Kindern 
geduldig seine Werke. Jedes Kind durfte anschlie-
ßend die Nummern seiner Lieblingsbilder notieren 
und eine kleine Skizze eines Werkes anfertigen.
Vielen Dank an die Künstler, die den Kindern 
einen Einblick in die Arbeit der Gmunder Künstler 
gegeben haben!

Ausflug zur Zimmerei – Berufe kennen lernen
Ausflug zur Zimmerei Bammer
An einem herrlichen Maifreitag machte sich die 
Klasse 2a im Rahmen ihres HSU- Themas „Berufe 
kennen lernen“ zu Fuß auf den Weg zur Zimmerei 
Bammer nach Seeglas. Nach einer kräftigen Stär-
kung mit Butterbrezen und Getränken erfuhren 
alle Kinder zunächst, welche Werkzeuge für einen 
Zimmerer wichtig sind und welche Aufgaben ein 
Zimmerer hat. In fünf kleineren Gruppen, die von 
Station zu Station wechselten, durften die Kinder 
nun viele Dinge ausprobieren. So gab es eine 
Messstation, eine Nagel- und Hobelstation und 
eine Balancierstation mit Wippe und Jenga-Spiel. 
Ein Zimmerer muss auch auf Gerüsten, Leitern 
und Balken trittfest sein. Das durften alle auf 
einem extra aufgebauten Gerüst ausprobieren. 
Der Höhepunkt war für die meisten Kinder das 
Laufen über eine selbstgebaute Brücke, die ganz 
ohne Hammer und Nagel hielt.
Ein großer Dank geht an die Zimmerei Bammer, die 
den Schulkindern einen informativen und schönen 
Einblick in ihren interessanten Beruf gegeben hat! 
Wir haben diesen Ausflug alle sehr genossen!

 Musikschule 
Tegernseer Tal 

 

Jahresabschluss 

Konzert 
 

Sonntag 3. Juli 2022 
18 Uhr Seeforum  

Rottach-Egern 
 

Eintritt frei – Spenden erlaubt! 
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Der Gmunder Ferienpass ist wieder da!
Alle Gmunder Schü-
lerinnen und Schüler 
dürfen sich freuen, in 
diesem Jahr gibt es den 
Gmunder Ferienpass 
mit einem bunten und 
vielfältigen Programm 
auch wieder in gedruckter Form und „zum in den 
Händen halten“.
Der Ferienpass wurde nach den Pfingstfe-
rien in den Schulen rund um den Tegernsee 
verteilt und ist auch online abrufbar unter: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/gmund/
index.php
Ein herzlicher Dank geht dabei an alle (ehrenamt-
lichen) Kursanbieter*Innen und die vielen Unter-
stützer*Innen des Projekts!

GMUNDER GIPFEL KIDS
Das Kreuz mit dem Kreuzweg - Riederstein 
Gemeinsam machen wir uns auf, zu der schönen 
Kapelle am Riedereck. Vom Parkplatz gleich über 
Wiesen und Waldwege hinauf. Kleine Rast am 
Gasthof und über den spannenden Kreuzweg mit 
seiner ganz eigenen Geschichte bis zur Kapelle.
Wann? 	 29. Juni 2022
Wo? 	 Treffpunkt und Abholung
Welche Zeit? 	 14:45 Uhr bis ca. 19:00 Uhr 
Was braucht´s?	
Lauffeuer?	
Abenteuer?	

Wer ist mit Euch unterwegs?
	 Julia, Simone oder Babette
Sonst noch was? 	 Kinder ab 6 Jahren
	� Sag deinen Eltern, dass Sie 

dich kurz per Mail bei uns 
anmelden  
gmundergipfelkids@xxx.de

	� Bitte Name der Kinder, Name 
Erziehungsberechtigter und 
Mobilnummer angeben.

	� NOTFALL Nummer: Wird bei 
Anmeldung mitgeschickt

Kinderferienspaß am Tegernsee
Das diesjährige Kinderferienprogramm ist da! 
Auch 2022 sollen Kinder in ihren Schulferien nicht 
auf Spaß und Unterhaltung verzichten müssen. 
In allen Orten rund um den See erwartet sie ein 
buntes Programm mit abwechslungsreichen Akti-
vitäten – von Juni bis September. 

Spannung, Spiel und vor allem wieder: Spaß. 
Das alles hat die Urlaubsregion DER TEGERN-
SEE Kindern und Jugendlichen zu bieten – und 
das Angebot ist mindestens so gehaltvoll und 
spannend wie ein Überraschungsei. Allerdings 
weiß man hier schon im Vorfeld, was drinsteckt: 

Kinder- und Jugendseite

Ein Programm mit vielen verschiedenen Aktivi-
täten zu Wasser und zu Lande sorgt dafür, dass 
in den Sommerferien garantiert keine Langeweile 
aufkommt. Ganz im Gegenteil: Mitmachen ist die 
Devise! 

Der ,,Ferienspaß mit dem Kraxl Maxl‘‘ bündelt 
eine Vielfalt unterschiedlichster Aktivitäten in 
den Gemeinden Rottach-Egern, Kreuth, Bad 
Wiessee und Gmund sowie der Stadt Tegernsee. 
Sommerzeit ist Draußen-Zeit und daher gibt es 
in diesem Jahr wieder einen Alpenrundflug mit 
einer Cessna. Auch die VHS hat wieder zahlreiche 

Kurse im Angebot und im Atelier der Tegernsee 
Keramik in Rottach-Egern können Kinder kreativ 
mit Ton arbeiten. Wassersportler wagen ihre ers-
ten Surfversuche oder machen einen Segelschein. 
Bei einem Tennis-Sommer-Camp können Kids ihre 
sportlichen Fähigkeiten verbessern. Auch Moun-
tainbike-Erlebnistage stehen auf dem Programm 
und Sportsgeist ist gefragt. Wenn das mal nicht 
genügend Gründe sind, die dafürsprechen, die 
Ferien am Tegernsee zu verbringen – also: schnell 
die Eltern eingepackt und los geht’s! Töpfer-
kurse und Experimentieren, Alpenrundflüge und 
Motorbootfahrten: Das Kinderferienprogramm 
verspricht jede Menge Spaß, Unterhaltung und 
Abenteuer. Von Montag bis Freitag finden hier 
viele abwechslungsreiche und verschiedene 
Aktionen statt. 
Die Termine können ab sofort über folgen-
den Link gebucht werden: 
www.tegernsee.com/kinderferienprogramm 
Infos zum Kinderferienprogramm: 
Nicola Erhardt, Tegernseer Tal Tourismus GmbH
Tel. 08022/ 9273836
n.erhardt@tegernsee.com 

Kinder- und Jugendseite

Bei Aktionen und Programmen kann es zu 
Abweichungen der Öffnungszeiten kommen! 
Im Juli finden umständehalber 
keine Veranstaltungen im PlanetX statt.

Das Juli-Programm im Planet X

Pl@net X – das Jugend- und 
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Str. 13, Tegernsee
Tel.: 08022/663863
Fax: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Di.: 	 Büro; Termine & Einzelgespräche n.V.
	 Offener Betrieb n.V. 
Mi.-Fr.:	14:45-16:00 Termine & Einzelgespräche n.V. 
	 16:00-20:30 offener Betrieb 
Sa.: 	 Aktionen
	 14:30-18:30 offener Betrieb 
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Hurra, Wechstaben verbuchseln!
Menschen, die keine Sprachspielereien mögen? 
Gibt´s doch gar nicht! Hier also: Erheiternde 

Lektüre für Jung und 
Alt. Wortkünstlerin 
Andrea Schomburg 
hat tief in die Buch-
stabenkiste gegrif-
fen, ordentlich 
geschüttelt und 
die Welt damit 
ein kleines biss-

chen auf den Kopf gestellt. Was 
alles so geht, wenn man Wechstaben verbuchselt 
(„Wickelpudding mit Vanillesuse und Himbärk-
nuddel“).
Als Erwachsene freuen wir uns über die Anspie-
lungen auf Erich Kästners „35. Mai“ (Negro 
Kaballo und die Südsee!). Dazu hat Barbara Scholz 
die Original-Illustrationen Walter Triers stilsicher 
verarbeitet, ohne zu kopieren. Die Details sind 
wahre Schätze. Spiel und Spaß für Kinder, die 
gerade die ersten Erfahrungen mit Lauten, Buch-
staben, Lesen und Schreiben machen! awd
Andrea Schomburg, Barbara Scholz. Mattwoch, 
der 35. Miau. Der verfluxte Bachstubentag, 
Sauerländer 2022, 32 Seiten, ab 4, € 15,00, ISBN: 
978-3-7373-5771-5 

Märchenhaftes Lesefutter
Wer Märchen mag, ist bei diesem romantischen 
Fantasy-Stück bestens aufgehoben. Eine Prinzes-
sin, eine Dämonin als Stiefmutter, Drachen, Flü-
che, Verwandlungen, magische Rettungen – und 
das alles in der japanisch angehauchten Welt von 
Lor`Yan. Schimmert da das Tolkien´sche Elben-
reich Lórien durch? 

Sprachlich ist die Sache 
gut gelungen. Einige 
Twists überzeugen nicht 
ganz. Manche Wendun-
gen sind vorhersehbar. 
Egal, die Heldin muss 
verschiedene Feuer-
proben bestehen, um zu 
sich selbst und ihrem 
Herzensmenschen zu 
gelangen. Ein kleiner 
Papierkranich - dank 
Magie zum Leben erwacht - dient 
als herziger Sidekick mit frechem Mundwerk.
Magisch, abenteuerlich und emotional; das ist es 
doch, was man von gutem Lesefutter erwartet. 
Wir lassen uns gerne verzaubern. Band 2 soll 
2023 folgen. awd
Elizabeth Lim. Die sechs Kraniche, Carlsen 2022, 
480 Seiten, ab 14, € 16,00, ISBN: 978-3-551-
58455-7

Schattierungen des Lesevergnügens
Wenn ein Buch derart kontrovers rezensiert wird 

wie „Die Farbe von Glück“ 
von Clara Maria Bagus 
und wenn Rezensenten 
überdies neue Kategorien 
schaffen, weil sich das 
Buch in vorhandenen 
kaum einsortieren und 
etikettieren lässt, dann 
sollte man sich selbst 
ein Bild machen und 
es lesen. Andernfalls 
bleibt es unerklärlich 
warum Moderator 

Markus Lanz und Schriftstellerin Nele Neuhaus 
hellauf begeistert, andere Leser aber zu Tode 
gelangweilt sind und die mangelnde Glaub-
würdigkeit der Geschichte monieren. Es ist die 
Geschichte von drei Familien, die untrennbar 
miteinander verwoben sind, seit Charlotte, eine 
Krankenschwester auf der Neugeborenensta-
tion, von Richter Jules gezwungen wurde, seine 
schwächliche, kranke Tochter mit einem gesun-
den und kräftigen Mädchen, das am gleichen 
Tag zur Welt kam, zu tauschen. Der Richter will 
so seine Frau retten, die nach drei Fehlgeburten 
den etwaigen Tod der Tochter nicht überleben 
würde. Er erpresset Charlotte, dass er in seiner 
Funktion als Richter dafür Sorge tragen würde, 
dass ihr der Ziehsohn Antoine weggenommen 
werde. Charlotte tauscht die Kinder also aus. 
Diese Entscheidung hat Einfluss auf alle Betrof-
fenen. Sie scheinen dennoch dem geheimen Plan 
des Lebens zu unterliegen. Ja, die Geschichte ist 
unwahrscheinlich. Ja, bisweilen gibt es Wieder-
holungen. Und ja, bisweilen ist das Streben nach 
Glück, das Suchen und Finden der Liebe, der 
Blick auf die Rolle des Zufalls und auf den Sinn 
unseres Daseins ein bisschen langatmig, küchen-
psychologisch geplättet und betont mystifiziert. 
Aber „Die Farbe von Glück“ kann – ähnlich wie 
beispielsweise „Der kleine Prinz“ oder „Das Café 
am Rande der Welt“ - auch mitreißend, emo-
tionalisierend und philosophisch bedeutungsvoll 
geraten. Das hängt eben vom Befinden und der 
aktuellen Lebensphase des Lesers ab. Fazit: Für 
„Die Farbe von Glück“ ist das richtige Timing aus-
schlaggebend.
Clara Maria Bargus, Die Farbe von Glück – Ein 
Roman über das Ankommen, Piper 2020, 352 Sei-
ten, 12 bzw. 18 Euro, ISBN-13: 978-3492059954

Bester Frauenroman 
aller Zeiten
Keinen Zweifel über seine 
Qualität und seinen 
Unterhaltungswert lässt 
Bonnie Garmus‘ „Eine 
Frage der Chemie“. Die 
Geschichte der klugen, 
eigenwilligen, unange-
passten, kompromiss-
losen Wissenschaft-
lerin Elizabeth Zott 
ist das Mitreißendste, Cleverste, 
Traurigste, Humorvollste und Wahrhaftigste, das 
es seit Jahren in der emanzipierten Frauenlite-
ratur vorgelegt wurde. Ein absolutes Must-Read 
für Frauen jeden Alters - egal ob Zott-Zeitgenos-
sinnen aus den 1960er Jahren, der Töchter- oder 
Enkelinnengeneration, die heute noch an die 
Grenzen der Gleichberechtigung stoßen. Die 
Geschichte von Elizabeth Zott, die Anerkennung 
als Chemikerin sucht, mit einem Hund kommu-
niziert und rudert, in Nobelpreisaspirant Calvin 
Evans ihren Seelenpartner findet, nach seinem 
Unfalltod ein uneheliches Kind von ihm bekommt, 
von ihren Wissenschaftlerkollegen gemobbt und 
betrogen wird, um dann als Fernsehköchin einer 
Nation die Grundlagen der Chemie zu vermitteln, 
ist so großartig und authentisch, dass man glaubt, 
Elizabeth Zott müsste es wirklich gegeben haben. 
Absolut lesenswert! Ein grandioses Lesevergnü-
gen! Und die passende „Lessons in Chemistry“ 
(Originaltitel) Playlist auf Spotify mit Songs aus 
den 60ern ist ebenso hörenswert! Nicht umsonst 
die Nummer 1 auf der Spiegel Bestsellerliste.
Bonnie Garmus, Eine Frage der Chemie, Piper 
2022, 464 Seiten, 22 Euro, ISBN-13: 978-
3492071093

Für LeserattenFür Leseratten

Treffpunkt: Gemeindebücherei im Pfarrzentrum, Kirchenweg 8,
Tel. 08022/188438

Öffnungszeiten: So. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 17.00 – 19.00 Uhr, Do. 15.00 – 17.00 Uhr. 
An Feiertagen bleibt die Bücherei geschlossen. 

E-Mail: buecherei@gmund.net - www.buecherei-gmund.de 
www.facebook.com/BuechereiGmund - www.instagram.com/buechereigmund/

http://www.instagram.com/buechereigmund/
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Gastronomie

ÖFFNUNGSZEITEN UNTER VORBEHALT

Cafe Wagner	 Wiesseer Straße 3	 08022/96860	� tägl. 08.00-18.00 Uhr,  

So.- u. Feiertage 09.00-18.00 Uhr

Eiscafe „Cristallino“ 	 Miesbacher Str. 1		  Mo. 13.00-20.00 Uhr, Di.-So. 11.00-20.00Uhr

Eiscafe „Il Buon Gelato“	 Ludwig-Erhard-Platz 7 08022/99184	 Mo.-Sa. 11.00-18.30 Uhr, So. 10.00-18.30 Uhr

Gasthaus „Alte Schmiede“	 Münchner Str. 119	 08022/7055903	� Mi.-Sa. ab 17.00 Uhr, So. 11.00-14.00 Uhr u.  

ab 17.00 Uhr, Mo.+Di. Ruhetag

Gasthof am Gasteig	 Münchner Str. 14	 08022/7378	 Mi.-So. ab 09.00 Uhr, Mo.+Di. Ruhetag

Gasthof Maximilian	 Tegernseer Str. 1	 08022/7059377	 Do.-Di. 10.30-23.00 Uhr, Mi. Ruhetag

Käfer Gut Kaltenbrunn	 Kaltenbrunn 1	 08022/1870700	 tägl. 12.00-23.00 Uhr 

Jennerwein	 Münchner Str. 127	 08022/706050	� Mo.+ Do. 17.00-23.00 Uhr,  

Fr.+ Sa. 11.30-14.00 Uhr, 17.00-23.00 Uhr 

So. 11.30-23.00 Uhr, Di.+Mi. Ruhetag

Restaurant-Bar-Bühne Dürnbecker	Miesbacher Str. 5 a	 08022/6734747	� Mi. 11.30-17.00 Uhr, Do. 11:30-20:00 Uhr,  

Fr.+Sa. 11.30-22.00 Uhr, So.+FT 13.00-18.00 Uhr, 

Mo.+Di. Ruhetag

Kapler Alm	 Kappelschuster 12	 08021/50590	 Di.-Sa. ab 18.00 Uhr, Mo.+So. Ruhetag

Landcafé zum Weinbichler	 Mühltalstr. 33	 08022-7212 oder	 Do.-Sa. 11.00-18.00 Uhr;  

		  0170/5856181 	 jeden 1. So.+FT auch von 10.00-18.00 Uhr

La Delizia Pizzeria	 Miesbacher Str. 4a	 08022/8596757	� Do.-Di. 11.30-14.00 und 17.30-22.00 Uhr,  

Mi. Ruhetag

Lieblingsplatz am Tegernsee	 Tegernseer Str. 8	 08022/9808840	� So.-Mi. 09.00-17.00, Fr.+Sa. 09.00-19.00,  

Do. Ruhetag

Luna Rossa Pizzeria	 Münchner Str. 138	 08022/7059600	� Di.-So. ab 11.30-14.00 u. 17.30-22.30 Uhr,  

Mo. Ruhetag

Mangfallblau-Fabrikrestaurant	 Mangfallstr. 5	 08022/7500500	 Mo.-Sa. ab 09.00-16.00 Uhr

Oberbuchberger’s Hofladen	 Gasse 39	 08022/3117	 Mi.-Sa. 10.00-17.00 Uhr

Ödbergalm	 Angerlweber 3	 08022/6634963	� Mi.-Fr. 12.00-20.00 Uhr,  

Sa.+So. 10.00-20.00 Uhr, Mo.+Di. Ruhetag

Ostiner Stubn	 Schlierseer Str. 60	 08022/7059810	� Mo., Mi.+So. 12.00-14.00 und 17.30-21.00 Uhr, 

Di. Ruhetag

Luna Rossa zum Tennisplatz	 Finsterwalder Str. 24	 08022/75706	� Während der Spiel- und Trainingszeiten in der 

Tennissaison

Rosso Pizzeria	 Tegernseer Str. 2a	 08022/7047148	� Mo., Mi.-Sa. 11.30-14.30 u. 17.30-23.30 Uhr, So. 

17.00-23.30 Uhr, Di. Ruhetag

Sportstüberl der Sportfreunde 	 Tölzer Str. 102	 08022/97971	 Fr.-Mi. während Spiel- und Trainingszeiten 

Gmund e.V.

Strandbad Seeglas	 Seeglas 1	 08022/76129	 Di.-So. 11.00-23.30 Uhr, Mo. Ruhetag

Tegernseer Hof	 Kaltenbrunner Str. 2	 08022/96840	 vorübergehend geschlossen

Bistro Kreuzstraße	 Kreuzstr. 2	 08021/5072176	 Di.-Sa. 10.00-18.00 Uhr, So.+Mo. Ruhetag

Weidenau	 Tölzer Str. 136	 08022/75421	� Do.-Mo. 11.00-14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr, 

Di.+Mi. Ruhetag

GUTSCHEIN

Möchten Sie sich anmelden? Telefon 08022 - 50 95 70 oder  
schreiben Sie uns eine Email an info@wohnenundgutleben.de

Seestraße 37  
3700 Rottach-Egern

als kleines Dankeschön möchten wir Ihnen eine  
kleine Freude bereiten. Mit diesem Gutschein erhalten  
Sie von uns an der Seestraße 37 in Rottach-Egern ein  
Getränk und ein Essen.

Wohnen & Gut Leben • Telefon 08022 - 50 95 70 • info@wohnenundgutleben.de

ab 15 Uhr 
12. Juli 2022

Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

WO? WANN?

SEEFEST ROTTACH
Genießen Sie mit uns die bayerische Tradition.

Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

Als lokaler Partner der Immobilienverrentung verschaffen wir Ihnen in Zeiten steigender 
Lebenshaltungskosten, ein Finanzpolster, das ihnen ein schönes und entspanntes Leben  
in ihren vertrauten vier Wänden ermöglicht. Wir laden Sie ein uns persönlich kennenzulernen 
und in gemütlicher Runde den schönen Ausblick auf den See zu genießen.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Dieser Gutschein ist nur gültig für das Seefest Rottach 2022, der Wert kann nicht ausbezahlt werden. 
Pro Person nur ein Gutschein. Nur solange der Vorrat reicht.
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Notdienste

Apotheken-Notdienst
Juli 2022
1.	 Marien, Gmund
2.	 Spitzweg, Miesbach
3.	 Löwen, Waakirchen
4.	 Bienen, Miesbach
5.	 Kloster, Tegernsee
6.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
7.	 Seemüller, Hausham
8.	 Hof, Tegernsee
9.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
10.	Wallberg, Rottach-Egern

11.	 Kristall, Rottach-Egern
12.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
13.	 Alte Stadt, Miesbach
14.	Marien, Gmund
15.	 Spitzweg, Miesbach
16.	 Löwen, Waakirchen
17.	 Bienen, Miesbach
18.	Kloster, Tegernsee
19.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
20.	Seemüller, Hausham
21.	 Hof, Tegernsee

22.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
23.	Wallberg, Rottach-Egern
24.	Kristall, Rottach-Egern
25.	Alpina, Gmund-Dürnbach
26.	Alte Stadt, Miesbach
27.	 Marien, Gmund
28.	Spitzweg, Miesbach
29.	Löwen, Waakirchen
30.	Bienen, Miesbach
31.	 Kloster, Tegernsee

Zahnarzt-Notdienst
02./03.07.2022 - Dr. Dieter Pioch (A)
Schlierseer Str. 30, 83714 Miesbach
Tel.: 08025 / 4535
09./10.07.2022 - Dr. Rainer Schenk (A)
Marktplatz 18b+c, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4740440
16./17.07.2022 - Dr. Johannes Stitzinger (A)
Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 97813
23./24.07.2022 - Dr. Gisela Strauß (A)
Wiesseer Str. 126, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 81248
30./31.07.2022 - Dr. Sigrid Weißhaar-Broxtermann
Stadtplatz 10, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 9931788

Weitere Notdienste lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Die Behandlungszeit 
der zum Notdienst eingeteilten Zahnarztpraxis 
ist von 10.00 – 12.00 und von 18.00 – 19.00 Uhr. 
In der übrigen Zeit ist der dienstbereite Zahnarzt 
für unaufschiebbare Fälle telefonisch zu erreichen. 
www.notdienst-zahn.de
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Notrufe
Polizei ................................................................ 110 
Feuerwehr/Wasserwacht/
Rettungsleitstelle ............................................. 112 
Giftnotruf ..............................................089/19240 
Krankenhaus Agatharied ................... 08026/3930 
Krisendienst Psychiatrie ................ 0180/6553000 
www.krisendienst-psychiatrie.de
Polizei Bad Wiessee .......................... 08022/98780 

Wasservers. Verein Gmund .............. 08022/74984
Wasservers. Verein Dürnbach/Festenbach
............................................................08022/74177 
Wasservers. Gemeinde .................. 08022/705992 
Notfallnummer Gas .......................... 08026/91680 
Straßenbeleuchtung ........................... 08022/1830  
oder E-Mail: info@ewerk-tegernsee.de.........................  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb 
der Sprechzeiten der Arztpraxen: .............116 117
Bei akuten Notfällen 
(z.B. Bewusstlosigkeit, Verkehrsunfall) ................... 112

Hausärztliche Bereitschaftspraxis 
im Krankenhaus Agatharied
Mo., Di., + Do. 18 – 21 Uhr; Mi. + Fr. 16 – 21 Uhr
Sa + So + Feiertag 9 – 21 Uhr 
Telefon: 08026/393 2323

Die kinderärztliche Bereitschaftspraxis im 
Krankenhaus Agatharied ist geschlossen.
Die jeweils diensthabende Kinderarztpraxis 
ist Samstag und Sonntag von 9 – 12 Uhr sowie 
16 – 19 Uhr besetzt. Um telefonische Anmeldung 
und Terminvereinbarung wird gebeten.

Telefonisch erreichen Sie den kinderärztlichen 
Bereitschaftsdienst täglich von 8 – 20 Uhr unter 
Telefon: 08026/7060360

Ärztezentrum Weißach
Notfallsprechstunde: Samstag 9 – 11 Uhr,
Sonn- und Feiertage 10 – 11 Uhr
Rottach-Egern, Tegernseer Str. 100
Telefon: 08022/70660

Der Erlös wird ausschließlich für die Jugendarbeit verwendet. Ski-Club und Fördervereine SC Kreuth e.V.
Info : www.sc-kreuth.de

WALDFEST
am seit 1938

Druck: Stindl · Tel. 0 80 22/2 48 15

Auf geht’s nach 

Kreuthzum

SC Waldfest Plakat-A3.qxp_Layout 1  12.06.19  15:05  Seite 1

Freitag
08. Juli

ab 17 00 Uhr
Blasmusik

Bavaria-Blech
Wallgau

Samstag
09. Juli

ab 1500 Uhr spielen 
die Gasteiger 
Musikanten

Gmund

Sonntag
10. Juli

ab 11 00 Uhr
Musikkapelle
Musikverein

Miesbach e. V.

Trachtentänze · Schuhplattler · Goaßlschnalzer

Hendl, Brotzeiten, Grillfleisch, Bar,
Glückshafen, Kaffee und Kuchen

Leonhardstoana-Hof

Verschiebetermine:

15./16./17. Juli 2022

Fr + Sa: Kostenloser Schuttlebus um den See ab 23 00 bis 03 00 Uhr, ca. alle 50 Min (Kreuth, Rottach, Tegernsee, Gmund, Bad Wiessee)

Tegernseer

Waldfest
der Vereine: Schneelauf-Verein, Eissport-Club, Turnverein, Radsport-Verein, Volleyballclub

im herrlichen Schmetterlingsgarten beim Herzoglichen Schloß

Es spielt für Sie zum Tanz im Freien die
Tegernseer Blaskapelle

Hendl- und Würstl-Braterei   ◆   Brotzeiten   ◆   Steckerlfisch
Kaffee und Kuchen   ◆   Schießbude   ◆   Glückshafen   ◆   Bar

◆ Nagelbalken   ◆   Hau den Lukas   ◆   Dosenwerfen u.a.
Eintritt: 1,- €, Kinder frei !

Der Erlös dieser Veranstaltung, bei der nur ehrenamtliche Mitarbeiter tätig sind, fließt ausschließlich sportlichen Zwecken zu.

Auf geht’s!
Vom Freitag, 15. Juli bis
Sonntag, 17. Juli zum
Beginn: Fr. 17 Uhr; Sa u. So. 15 Uhr   (VT 22./23./24.Juli)

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG     
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Bichlmairstr. 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22 / 7 55 69 · www.huber-derraumaustatter.de
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MEISTERBETRIEB FÜR INNENEINRICHTUNG –  POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN



ALEXANDER MCQUEEN BALENCIAGA BOTTEGA VENETA 
BURBERRY CELINE CHRISTIAN LOUBOUTIN DIOR OFF-WHITE

GIANVITO ROSSI KHAITE MANOLO BLAHNIK MONCLER 
GUCCI VALENTINO ZIMMERMANN GIORGIO ARMANI U.V.M.

WWW.APROPOS-STORE.COM

TEGERNSEE
MÜNCHNER STR. 126

83703 GMUND
GEÖFFNET 10:00 – 19:00
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